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Gemeiner Thomas C. Hawkins. 4 2 vn ’ 
Gemeiner Carlos Snodaraii. Kriegoverwalter und Eiſenbahnhäupter werden dazu Stellung zu nehmen 


Gemeiner Ira B. Davis. haben. 


Die Lage in Moskan iſt ernſt. Die Bolſchewiki haben Maſchinen— 
geſchütze auf den Straßen poſtirt, da ſie einen Aufſtand feindlicher Bar 
teien fürchten. Die Garniſon bekundet aber Zeichen von Widerſeslichkeit 
und es heißt, daß ſie ihrem Bolſchewiki⸗Befehlshaber, einem vormaligen 


Gemeinen Namens Muranow, nicht gehörche. Gemeiner James Divine. Daß der Präſident ſich für eine ſolche Bewegung entſchloſſen hat, 
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weſtlichen Front ſchicken, um die Alliirten arundlih zw ichlagen, che 


ſichten nach Hauſe geſchickt. den, nachdem das dreiſtöckige Ge 
St. Petersburg, 11. Dez. M. Kamenen ährer der ruſtichen Gude beinahe gang Ferſtört und ein Haft verurteilt; vier zu ſchimpflicher trieb zu begünſtigen, welcher von den Eiſenbahnen noch bekämpft wird. 
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Schaden von annähernd 8100,000 Mrsrite imftande jein wird, genügend Truppen ins Feld zu ſtellen. Eine Meftoß 
angerichtet worden war. Infolge des Folge dieſer Eile war die, daß zwei dentſche Munitionszüge zuſammen- des ganzen Solde⸗ und der Extra— Zur Ste llungd er Oeſterreich er. 


en Windes we ie Zeit lat | Be Y a1, Ja ren Saft bei — — 
A | Be harten Windes maren e in 8 it le ſriehen und vollſtändig zerſtört wurden, wobei mehrere Hundert Soldaten Bezüge md zu 215 Jahren Pal { ; Naihinaten, D. E,, IH. Dez... Das Abgeordnetenhaustonmte für 
hätten Beiprechungen balbamtliher Natur itattgefunden. Dabei nattem die Nachbarhäuſer gefährdet, um ; h inbüt harter Arbeit. ‚Drei ebenfalls 
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— 5 * twa 20 Perſo nußten, nur r Leben einbüßten, oder verletzt wurden. ſchimpflich aus r Armee unter auswärtige Angelegenheiten hörte heute den Profoßgeneralmarſchall 
die Deutſchen verſichert, es würden keine Truppen oder wenigitens mr GWS nen m u Sonden, 10. Dez. (Verjpätet eingetroffen.) Das britiiche Ariegs- — —— —8 * — — 
ſehr wenige von der ruſſiſchen nach anderen Fronten geſandt werden, doch dürftig hefteivet auf Die Strahe * — getro Verluſt der — und Bezüge, Crowder und andere Beamte über die Sabath'ſche gemeinſame Reſolution 
⸗ tige von der ruifiihen nad) anderen Fronten gefandt werdeit, Dod 2.44 Me ir r : ik "nee a r s . ou cs ; 
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Deiegaten um die Erlaubniß gebeten. rebolutionare ER: nach feſtzuſtellen geweſen. wegen erſt am Nachmittag aufſteigen. Sie führten dann Erkundigungen — — ———— Dita von der Raffifizirumg al? „ausländiiche Feinde“ 

Deutſchland zu jenden, und durch Diejes Yand nad anderen friegfiihren- Gin aus unbefannter Urfache ent | aus und entividelten auch artilleriitiiche Tätigkeit, ind feindlich Die Todesurteile bedurſten nicht 
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land, Frankreich und Italien zu ſchicken, jedoch nicht nad) Dertichland, 112. Straße, heim und ſind die Tſchechiſchböhmen jehr zahlreich unter ihnen. 


Streik glücklich verbütet. 


Drei von ihnen beſetzte Eiſenbahnzüge ſeien in Bielgorod und drei in Er legte die Anlage der Union Overall 
Sumy eingetroffen, und ſie ſtehen unter dem Kommando des Generäls Suvply Go. in Trümmer, 
Wornilow. Meuherit Radikale, und rote Garden, macfähr 1000 Mann) Ein beute zu früher Morgenftunde 


Ktorreipondent mit, der Kofafenfübrer Generol Kaledines habe 


Vertreter, welche mit den Deutſchen die Waffenſtillſtandsbedingunge 


berieten, ertlärte nach ſeiner Rückkehr, vor den eigentlichen Sitzungen 


Schaden von 32000 an. | London. 11. Tez. Aus dem britiiden Hauptquartier wurde geitern | |reine Armee-„Routinefache”. | 
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daß während der deutſch-ruſſiſchen Waffenſtillſtaudsverhandlungen im die Klamımen Tich bereits derart aus teidigte, wurde von ſchottiſchen Trupoen mit dem Verluft von mehreren! Der Staatsanwolt erflärte heute, nung e ſtigſten Mur e oh r ungöbei 
Breit Li N inf il über ri sbebi . * ie Flammen ſich bereits berari aus- ‚AUTOR F a ** des Landes androhten, wurden heute durch die —— 
Breſt⸗Litows auch informell nober Friedens edingungen geſprochen wurde. rn F ine Mettuma des ae Foa * u * daß er von den ihm am Sonntag — 
we n rn ⸗ urde. gebreitet, daß an eine Rettung des getöteten oder gefangen genommenen Doeutſchen vertrieben. [PUB er Di 5 und Teriöhnungsbehörde beinelent, unter Noriis des Kommillärs @. WM 
Sie Dentidien hatten angedeutet, dat jte die Kontrolle über die ruſſiſche Hauses nicht mehr zu denlen tar. | Die feindliche Arkillerie war fidlih Gambrai wieder tätig. Ger vorgeführten Männern, die am.!! I gsbeh ineleni, unter ſſärs G. W. 
J 5 = ” — — va 4 fl F ii m. f 90 > . I + & n * 1 
Weizenernte für die Dauer von 15 Jahren verlangen würden. Ferner Der angerichtete Schaden ſoll ſich let karte teindliche Artiflerietätigkeit war and äftfich und horbäftfich, aube der Stodmens Truſt K Hanger. 
würden ſie verlangen, daß alle deutſchen Waaren zollfrei in Rußland ein- auf 83000 belaufen. 


— Savings Bank beteiligt geweſen ſein — f e 
reführt, werden dürften, audı würde jebt von den Denticdhen beickt In der Wohnung von James: !Mpern zu verzeichnen, befonders in der Nachbarichaft des Rolygonmwaldes follen, ein Geſtändniß erlangt babe. Hum Unslück i in Halifar. 5 
! ! 4 ’ Ü Deutſchen beſeßtes v 9 * 
ruſſiſches Gebiet nicht wieder abgetreten werden. 


von 2300 Telegraphiſten der Baltimore G Ohio Bahn und die Lahm— 


Fleming im 1. Stock des dreiſtöckigen und von Pasſchendaele.“ Außer Edward („Spite”) I Donnel! Salifar, WR. &, It. Dez. Vebördlidhe Schägingen über die Zahl 
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rückhaltende eſen der utſche n % m title —r und ihre geringe Symwvathie ve Schon Tängtee 9 Dit ‚wifchen ober en Elſaß und in Lothringen war das Geſchützfener zeitweiſe ſehr noch nicht bekannt gegeben wurde, im! oc) im ird hinzugefügt. daß außerdem noch 2000 P erſon ot vermißt wer⸗ 
u ) 2 Ye < . a . 24 — = — * Br . . es — 
Dede und Kukboden aefchweit hatte heitig. An allen anderen Punkten ereignete ſich während der Nacht Haft. Von den $10,500, bie in der:den! Werlest imd etwa 8000, ımd die Jabl der Obdachloien — 
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——— er ee a — WE BEE ben Brand Paris, 11. Dez. Das fransöſiſche Kriegsamt meldete geſtern Abend: n 4 ee it 21000 5 | Seitern begann man mit der Veltattung der Leichen. Die Geſund— 
die Alltirten aeitellte Gejuch abichläata beichteden werden füllte, herd zu ermitteln. Bald darauf ivar | „Auf beiden’ Seiten entivieelte die Artillerie große Tätigfeit zwt- 2245 2. 47. Str. geytern S1000 ges sn Ze : ae: 
Feuer, das fämmt'iche Bermohuer n —— ST funden, Weitere 85700 wurden in heitsbehörde drang darauf, nicht länger damit zu zögern. 
rar kühl 8 iz ae a 29, fchen Misne und Otie, in der Chanwagne, in der Gegend von Majlınes, per $ uf 5 1 
Ungarn fühlen ſich beleidigt. uses zu Flucht auf die 9 9 daſſ der Behauſung des Donovan unter 
.. ahe aenötiat hatte, gelöfeht. Es auf dem rechten fer der Maas ımd tin Oberelfap. Ieinem Bette verftedt, aufgeflöberl.|. , , > 325 Si hop Pabsunrühon aefindie e nı Inch Ze re 
Amiterdam, 11. Des. Eine Budapeſter Meldung der Kölniſch Tape $ “ wer —— — f Semäh der Aust Staatä lautete eine Anzeige, in der Toteigräber gefucht werden; doch tit es jehr 
‚mterdam, I1. 203. Budabeſter Meldung der „Koölniſche rite aber inzwiſchen etwa 8600 „An der Front des Chaumewaldes und in der Richtung der Calonne— — er rg bon ._ den |icjtvierig die nötige Arbeitskraft zu beichaffen 
Pr a” het . 2 3 x 2 ! 9 C D Ya n u -DIEL I, \ \Ü x > d b en 
zeitung“ beſagt: den angerichtet. ſchanzen unternahmen die Deutſchen nach einem lebhaften Vombardenient | Das sin Männer een eberfalt ) 5; hauiel od ein) eo tt 
+ \ . ip a * ... * 1 J J VF 5 e | 8 S 2 S 9 ur h 
„Viele Blätter der ungariihen Sauptitadt bezeichnen in ihren Kom — J— r — zwei Angriffe, die fehlſchlugen. Wir machten Gefangene. J— die Bant beteilint geivefen find, | —— — 
au . 6 Aue anesnlinniien — — ur * Bea a Er 2a ‚auf n Se den für die Totengräaberarbeit berangezogen. Eme allgemeine Toten- 
mentaren zu der amerttaniichen Rriegserflärung an Oeſterreich-Ungarn Ja — Kuchen! | — — die nach der Tat in einem geſtohle- 
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Die Behauptung, dab die Doppelmonardie Deutichlands Balall fei, als „Ooeſtlicher Schauplatz, 10. Dez.: Tie Artillerietätigkeit ift auf bei 


: 2 i feter fand für Mlle jtatt 
2 — = lu 62, und | feter fand für \ k 
er @ Mir einer jehr geheimnisvollen Zadıe nen Kraftwagen nad) der 69. um 

falſch und beleidigend beſchäftigt ſich der Stadtchemiker. r 
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für politiſchen Idealismus enttäuſcht geweſen. Auch Anderes hätte ihnen 
nicht gefallen, trotzdem würden ſie unter allen Umſtänden einen Waffen— 


„Arbeiter werden ſofort auf dem Fairview Friedhofe verlangt“, 


en Seiten am Wardar und in der Seengegend ſehr intenſiv geworden. Halſted Str. jagten, wo ſie auf) Fige von Monireal und anderen Trten bringen Hunderte von Be— 
er P Iter Ylond‘ ichreibt u. A.: In Händen des Stadichemikers An der Struma kam es zu Patrouillengefechten, in deren Voerlauf die u — Ben ke re ans juche ern, ungeachtet der M tabrnın ig des Mayo rs, fortz zubleiben. wenn nicht 
„ Ä — } .-»t. A u > DIDI \ LD ä * — he > * * 2 j R Be e Ara iva en. 
@io urhaltbare Annahme. welde die Batichait des Rräiihont „| befindet jich ein Nuchen, ver iyyn von Briten einige Gefangene machten. — —* Mal: 538 dringende Geſchäfte die Anweſenheit in Halifax erforderlich machten. 
„Die unhaltbare Annahme, welche die Botſchaft des Präſidenten aus 'Hperft C.W.M. Heid Yor 'folfen dann nad) Palos Part gerab- | — on ei 
FE zn E35 Kilos £ e Dberft E.A.W. Reimann, dein Bo ‚ - : in einen * Beverly, Maſſ., 14. Dez. Auch ein Amerikaner, John W.? ſ 
zeichnet, erreicht ihren Höhepuntt in dieſer ſonderbarſten und unverant- ſeber peg Gebsimbientes bar Mi D>iuch Italiener melden Erfolg. ‚zen fein, no in einem unbemwohnten | b verlw. Maſſ. 11. Dez. luch ein Imerit aner, John W. Moraſh, 
wortlichſten aller Kriegserklärungen. m Präſident Wilion em br Be Int 8* ch un über ! D J— Hauſe die Beute geteilt wurde. hat bei der Exploſion in Halifax ſein Leben eingebüßt. Er war ein An— 
a — er Shr desarmee, zur Unterfuchung über- | Xerlin, 11. Das deutiche Hnnptanartier meldet von der ita- 
* 2* Ss 3- *2 ’ « itu⸗ 
beſitzt für Worte des Stolzes und der Ehre, dann mag er aus den Reden geben wur ı feit ufte llen, ob das * — ne. PR — 
ge 5 g er aus den Reden geben * — ſieniſchen Front tätiges Geſchützſeuer auf beiden Seiten des Brenta— 

des Grafen Andraſſy, des Grafen Tisza ice * 3 Grafen Gzernin lernen, Gebäck Gift enthält. Im ſtädtiſchen 33 Rinverlun 
Ä — — a n nn - Laboratorium verhielt man fich über  Malies und am nateren Piavefluf entlang. 

dat die Peztehungen der verbündeten Yentraimädte aanz andere find, iD; Anael nenheit Sehr fManslhe | Wien, 11. Des. (Meber London.) Ungariidre Honved-Sturmiru 
als die des Bafallentums. MAIS freie Staaten und freigeborene Nölfer die ganze Angelegenhets jet Ihmeig« | Bene, — g he vn 


clusively entitled to the use for re- | Die lutopf fer des Ilmiturses 
haben fie niemals darnadı aeirant. ob der eine zu vief aab oder d . ‚Tam, gab zivar zu, daß ein Kucden hasen den |talienern- den Brejjanin-Brüdenfopf in der Gegend nahe der | publication of all news dispatches | | ı B opſer d Un jtı rzes. 
aben ic niemals darnach gefragt, ob der eine zu viel gab oder der andere eingeliefert ſei, wollte aber nicht an Mündung des Piave entriſſen, 234 Italiener gefangen genommen und | eredited to it or not otherwise ere- Madrid, Spanien, 11. Dez. Nad) joäteren Meldungen aus Lffabon 
PR geben, bon wen er fam. Die Unalpfe ., Majcinengeihüte erbentet, So meldet bie öfterreich-nngarifche Hee- red in this paper and also the imrden bei der jüngften Revolution TO Perfonen getötet, und 300 bis 
NRollite Wahrhaftigkeit berrfcht, wie e& unter Gleichaeitellten fein Mt mod nicht vollendet. Db ber — peer deal news published herein. > Pen 
Ä NINE: EROEDBENGeN.: Der Die 8 unser Dieiggerielisen jein m nen ber. angeblich ein ei; | reileltung. | 100 verwundet. Die meiften Säufer der Sauptjtadt haben infolge des 
19 3 1 Me , er 1 c 45 en Natio nfars ge ,‚* Pr Be * — * — Bi — — — — — — —— ne £ B 
er er Ne en zen: FERNE REDE —* ſich nachtsgeſchent ſein ſoll, an Oberſt Rom, 11. Dez. Das italieniſche Kriegsamt berichtet: | | Yombardemente Schaden aufzuweiſen. Mehrere Geſchoſſe ſchlugen in 
frohen Herzens zu dieſem Bund freier Kameraden in einem rechtlichen Reichmann ſelbſt geſchickt wurde, oder Machtvolle Verſuche der öſterreich- ungariſchen und deutſchen Trup- 4 einem don Diplomaten, darumter dent Tpanifchen Gefandten und der 
Ringen.“ a — — — wi pen, die Agenzia- und die Zuliani-Stellunnen wiederzugewinnen — in | Di ZA | britiien Miffton bewohnten Hotel ein, doh wurde Niemand verlegt. 
Die Budapejter „Az; Urag“ betrachtet es als eine Beleidigumn ß ihn dann Oberjt Reichmann übergab, — * Ban 2 * J 111 Wi ee 
Die Budapeſter „As Unag'“ betrachtet es als eine Beleidigung, daß Sn ; „sp 5 P — 9 ẽ J Nur einen der Diener des ſpaniſchen Geſandten traf ein Ge 
nach der Anſicht des Präſidenten Wilfon die Umgarn in dem Gedanken, ilt ebenfowenig zu ermitteln, als mie der Capoſile Region —* unteren ———— wurden — Ita⸗ | n ! t ſchoßſtück. 
NE Zn der Verdacht entitand, dat das Ge- ‚Mienern mit bintinem Nerluft für die Angreifer abgeidhlanen. Der Feind, Chicago und Hingegend: Hente Abend | Wahrend des Kampfes mit den Nevolntionären wurde das Schlacht- 
man twointiche nur Deutichland und auch Ungarn zu zerichmettern, Gr- r | 


” = a ‚u ) a bäd vergiftet jen mag. ‘fie viele Tote and einige Tubend Gefangene zurüd. teilweiie bewölft, morgen mögliher inii; „Vasco de Gamma“ jchtwer beichädigt. ES muhte anf den. Strand 
leihterung finden. Das Blatt Ihreibt: „Wir kennen sur eine Wiltcht, 


ı Weife leichter Schneefall: langiam itei- 
einen Femd, eine PBeitmmmung umd iind eins im Geiite,“ ee 


— — geſtellter der Beverly Anlage der United States Shoe Machinery Com— 
Nember of me Associated Zress. vany und reiſte vor zwei Wochen nach Halifar, um dort ſeinen kranken 
— Im a9 14 m 
The Associated Press is ex-Vater zu beſuchen. 


Rom, 11. Dez. Das italieniſche Kriegsamt meldete geſtern Abend: gende Luftwärme, Windefttemperatur geſett werden. 
* In} k 

Beobachtungs — welche die Italiener öſtlich von Capoſile, an —— — — = u 
2 F | — J der unteren Piave-Linie, verloren hatten, wurden von ihnen zurück— A - %ühmi F— — che 3 
Scharfer Wiener Nommentat. | u — * — | morgen . —* BER * Kalte zum Teil no ihlimmer, Galgenfriit. 

i VRR Illinois: Unbeſtändig und wahrſcheinlich — u &' u 
Amſte Dez Das „Neue Wiener Tageb ſchri f — leihier Schneefalt heute Abend aünd morgen, Waſhington, D. C. 11. Dez.— — 
Amſterdam, 14. Dez. Das „Neue Wiener Tageblatt“ ſchrieb, auf —— z. Gowrverneur gewü ie H A 
2 o eur. Dee a — Sloyd Georges bedrohte Stelline. — —— gewätrt ſie Harry Lind 
Amerikas Kriegserklärung an Oeſterreich-Ungarn Bezug nehmend: J Biseonfin: Unbeftändig heute Abend und rum, der Fr eitag gehängt werden follte. 


a | . en | morgeit, deute Abend leichter Schieefall, im | feit vierzi brei de 
ee N E an. ; Re * ie Ze Aeahe a 2 ter Schu im | zig Jahren wurde heute —*7 
Präſident Wilſons plötzlicher Entſchluß, an Oeſterreich-Ungarn Krieg zu — 6 London, 11. Dez. Tie Zeitung „Datly Exrprei“ bezeichnet in einem auch morgen. Langfan Heigende in, Obielal berzeichnet und in dee p Lindrum, der wegen Er— 
erklären, wozu er als Grund angab, es ſei Deutſchlands vaſall. 8* das | i RR R in arshter Schritt veröffentlichten Artifel die negenmwärtige Yane als! > * * herr} {im Dftinhen ımd Yide EN 2 —— ze —W u de |morbung des Poliziften Tiernan zu 
CI l, ) 5 ; 5 I 1D: 8 N — —*8 rn 5 . * PET REN u.‘ “rm .... — we PAY en Es p » J J 

gar t 008 r „die Llond Georges Gefahr”. Des Minifterprälidenten Stellung jei| | Stadt Cincinnati fant die Tempera- | Foyde verurteilt wurde, und beifen 


| Indiana: Vewöltt und wabr fcheinlift Schnee Ih #13 Grad 79 il 
durch wachſende Stärke ſeiner Feinde im Hauſe der Gemeinen bedroht. | I fauı heute Abend und morgen. Micht aanz fo | TUT AU 3 Brad unter Yeull. Hinrichtungstag bon Richter Scan: 


Invernünftigite in feiner Karriere als Mriegsheger. Dadurch find mi | 
nicht in Furcht geraten, aber ladyen müffen wir, falls Wilfon glaubt, er! Sa — J— und das Parlan nut ſei erſchlafft und die leyten Fetzen ſeines Karakters “ Bewollte ie, In allen Teilen des Landes lan auf nächfien Freitag feſtgeſeht 


nieder Michigan: ınd wabr ſcheinlich 


kenne uns beſſer, als wir uns ſelbſt kennen. U BEN RR als Volksvertreter ſeien geſchwunden. Der Krieg habe eine aroße Salut | Fön, — — nd morgen; im At öftlich vom ‚Felsgebirge war die/worben war, hat von Goupermeur 
Das „Fremdenblatt“ weiſt d Wi 1x Amerikas Srienserfiä- ‚ in. den alten Gebräucdhen hervorgerufen, foiwte in der öffentlichen Mei- Dee heute: 4:1. Temperatur 20 bis 40 Grad niedri- | Lomden eine Gnadenfrifi bi zum 
’ veiſt darauf hin, daß ikas Kriegserklä Ann Segen: * av * — X ar i * 
rung faſt gleichzeitig mit den ruſſiſch-deutſchen Waffenſtillſtandsverhand — id d ihon! mıng und Wolitif. Tie Ariedensfreunmde jchienen jich zu mehren, ın id Sonnenaufgang, morgen: 7:09 ger, al3 es fonit dem Durdichnitt ;15. Februar erhalten. Tiernan über: 
i I ⸗ icue W ' SLELIN } Wen . I s 3 32 fe 01 neana: Morge rüh 5:28 F .( » j 1 ! € 

———— 34 . ee nu 27 En —“ u OR * gi ge u ... nach tımd nach würde die Loralität der lideralen „Lloyd Georgiten“ im-| Montamgana: Morgen fnib 5:28, um diefe Zeit des Nahres entivricht! 'rafchte Lindrum bei einem Einbruch 
4 1r a Mira 5 Rlie—en > RMiilſ Die urcht, 3 up er . r . .- = ’ * J ae » : — Ara ’ * ng 

inngen erfolgt jei. Daraus fönne man Iölichen, daß Präftdent oT akhe Ierten hard rare mer geringer, jomit bedirfe e$ mr einer gimtinen Gelegenheit und a a nn 2 0 |. 2008 Aupklenaumd- OrinEREE- ann in bie Gejdäftsräume ber Meftend 

infolge der veränderten rufftihen Yage die Gefahr eines möglihen Aric- Feinen tavon zurüdhalten, fhon jet eines erfehrenen Parlamentariers, um die Negierung zu jtürzeit. —— gr für die nächiten Stunden eine. Milde- | Drngoods So. an ber Weit Mabifon 

e 3 pe . ’ 3 > ts} ” . » . . - ze “ 5 " ] ; wrr a 4 a lan Str. l 7* 

dens vorausſieht, und daß er wünſcht, derartiges zu verhüten, damit die — —— idlich —— Weih⸗ Die „Exvpreß“ befürwortet einen möglichſt baldigen Aufruf an das Réteranues: rung im Ohiotale, in Tenneſſee, der Ste., und Lindrum ſchoß, ſobald er 


i n nachtſseinkäufe zu machen. Wer reüt: re —— * er a a ; u ; üdlichen Teil Tiernan's anſichtig wurde ie- 
Furopa Feine Nuhe befommt, weil Amerifa aus weiteren Verwülrungen * eitig . biefer Aufgahe befakt, Volk, und warnt den Minifterpräfidenten, die Gefahr nicht zu verfennen, | Ge nn Ude Morgens. en * —— 2 ſen und — —— der Se 
der europäiiden Staaten die größten Vorteile ziehen würde. | wind immer nod) billiger davonfommen, fondern die Majjen gegen die Kriedensfreunde und Inentihiedenen zu | 5 une ? — fübatlantifehen. Stanten —J dem — 


| 
al3 wenn er im lebten Augenblid nad) fiihren, er wirde zweifellos ficgreich fein, md auf lange Zeit die Macht ge ae a 
3 | öftlichen Zeil der-Golfregion. | 


mc) 


ne 


| 1 ji R I Uhr Abendd....:» : * 2: . 
— den gewünfchten Sadıen Umfchau hält. |;,, feiner Sand behalten Fönnen. | 8 Uhr Abende... übe erden. | * Wer jein Grundeigentum bet- 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeines 


Q Destalb ent, „ben. Fee —. ‚Die Yu gleicher Zeit ten die Zeit u Boft“ und bi di R gr —3— de * 
—— es MReikneten fin nur no 4 u gleicher Zeit madjten die Zeitungen „Torp Boft“ und die radi- | 10 Mbr Mbendd... DE een 
f Ri en. t gpoſ ‚tale „Dailn News“ die heftigften Angriffe auf Lioyd George, und er- mr Smriemact. 3112 Albr Miimak... gweck durch eine Eleine Anzeige m > 
Lejei „od. A | 13 Zage! 5 en deſtet die „Sonntagpon' Idee „Mbendboft.“ 


flärten in Veitartifeln, er habe das Vertrauen der VBerölferung verloren. ! 1 Ihr Horense-- 


22 
——— 


Ubr Miitags....t’ 
Uhr Nachm...... 15 
Ubr Rocn.... A 
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Der einzige Baſement-Verkaufsraum, ausſchließlich wohl ⸗ 
feilen, zuverläſſigen Männer- u. Knabenkleidern gewidmei. 


— 


Zwei Hoſer 
Anzug-Verkauf 


Für große Knaben 


Hier iſt eine ſpezielle Partie von An— 
zügen mit zwei Paar Hoſen für die 
größeren Knaben von 13 bis 18, Par 
tien von beſſerer Sorte für dieſe ſpezielle 
Werte-Offerte entnommen. Es find nen 
modiſche Norfolks mit abnehmbaren 
Gürteln. Sehr dauerhaft gemacht. Zwei 
Paar vollſtändig gefütterte Hoſen mit 
jedem Anzug. Große 


- 
- 


Madinaws für große Anaben, Sfater-Mode, 
ichlichte oder mit Gürtel, jpeziell zu 86.50 


Noveliy-Anzüge nnd Meberzieher fiir Heine 
naben, Größen von 3 bis 8, zn 82.95 


Union Suits für Nnaben, 
fhhwer nerippt, zu Löc. 
Percale⸗ und Flanell-Bluſen 
für Sinaben zu 50c. 


Lederhandſchuhe für Knaben, 
ſpeziell, Z0c und Re. 
Sweater Coats für Knaben, 
alle Farben, zu 82.25. 


gänzlich außerhalb des Wereiches fer: !2 
Po ‚nerer Mifverftänbniffe und verberb: | & 
licher Einflüffe. zu ftehen. J 
Gregor, Thusnelda und Singſang 
befanden fi weit voraus. Gregor: 
war noch wortfarger geworben, feit: 
‚bem er das Begegnen der beiden |; 
‚Gatten Ihilderte. Ihusnelda, an fein 
‚ernfies Mefen gewöhnt, befremdete es. 
‚nad dem borhergenangenen er: 
‚greifenden Ereigniß nicht. Sie ver: 
fand ihn, als er zögerte, fie Stöc- 
| 


Macht Euren eigenen 
Huften: Syrup und 
ipart (Geld 


> Beiier als der ferrig gefaufte,. — Leit 
daheim zubereitet. 2 
$ OCEHE 
Der jeintte Huften-Sprup, den Geld Taufen 
fan, Toitet ungefähr ein Fünftel fobiel, als 
der fertia gelfaufte, umd Ianın leicht zu Saufe 
bergeitellt werden, Die Art und Weile, wie 
er zubadt und auälenden Huften, Hal%- und 
Oruiterlältungen überwindet, wird Euch für 
ihn begeiſtern. 


tons Gattin, der Schweſter ihres ver⸗ 
meintlich toten Vaters zuzuführen. 
Aber zärtlicher noch erklang ihre 
Stimme, indem ſie ſeine Hand nahm, 
ſich von ihm führen ließ, wie in fern 
zurückliegenden Zeiten, den Eindruck 
beſchrieb, welchen der erite Anblid der‘ 
bieichen, jchönen Dame auf fie aus: 
übte. Sie kannte den befänftigenben 
Einfluß ihrer Stimme und ihrer 
jlorglofen Bemerkungen auf ihn. Zu 
‚cht hatte fie erlebt, daß fie mit zu= 
‚traulichem Geplauder die Sorgen: 
Ifalten zwifchen den ftreng gerungel: 
‚ten Brauen- glättete, ihn zugänglic) 
‚machte für eine heitere Iinterhaltuna. 
' So gelangten fie bi3 in die Nähe 
des alten Landhaufes, über welches 
nad den von Frank ausgehenden 
Mitteilungen feine Zweifel walten 
tonnten, | 

Der Gefana, welder Marianne in 
den Wald hinein begleitete, war 
fängt verftummt; dagegen drangen 
einzelne belle Kinderftimmen bis auf 
'die Landftraße hinaus, indem diefel: 
;ben an fie gerichtete Fragen beant- 
| mworteten. 

„Mega Marianne ihn zuvor in ihr! 
Haus einführen,“ bemertie Gregor, 
und vom Wege abbiegend, fehlug er 
die Richtung nad) dem Cuyahoga 
ein, „borher würden wir fie fiören. 


Steend ein Apotbefer fann Euch mit 2 Un: 
zen Viner verſeben (Preis 6G0c). Gießt dieſes 
in eine Pint-Flaſche und füllt ſie mit Soyruv 
aus einfachem grannlirtem Zucker auf. Schü 
telt es gut und es iſt fertig zum Gebrauch, Die 
ganzen Koften bettagen ungefäbr 65 Cents und 
geben Eu ein volles Vint — einen Familien— 
porrat — eines twpirfungspolliten, anacnebm 
TKmedenden Heilititteld, Gr Hält fich perfelt, 


Es dit mwirflih erftaunlig, mie ihnell cd 
wirft. eindringend duch jede LufisTaffage ded 
Halfes ımd der Lungen, löft und bebt e& beit 
&leim, befänftiet md heilt c& die entzünde⸗ 
ten oder. geihtmollenen Galsichleimbänte, sınd 
nah umd mad, aber jicher, verſchwindet das 
läfttge Stiheln und ber auälende Hujlen bo!l- 
Händie. Es aibt nichts Beſſeres für Bronchi⸗ 
tis, lrampfartige Bräune, Keuchbuſten oder 
Bronchial⸗Aſtbhina. 


Binex ift eine pezie/l und bochnradig Tonzen: 
tritte Zuſammenſeßung aus ecdem normwent- 
Ihem Hichtenertraft umd ift in der ganıen Weit 
wegen feiner brontt beilenden Rirkung auf 
die Saldfleimbäute belannt. 


Vermeidet Enttäuſchung, 


| 
| 
| 


indem \br bon 


Gebrauchdanmeifung berlanat ımd nehmt nichts 
anderes an, Eine Sarantie für akfolute Yırs 
friedenftelluna oder prompte Geldzurückerſtat— 
fung ımjt diefem Präparat. Ihe Riner Co, 
Ft. Wahne, Ind. 


wäre mir ſchwerlich gelungen, hätte 
ich die der Anſtalt geltenden öffent 
lichen Empfehlungen mit meinem 
wahren Namen unterzeichnet gehabt. 
Ach, Charles, zu welchen Opfern trieb 
mich die Angſt vor dieſem furcht— 
baren Menſchen! Mit welcher Be— 
ſorgniß las ich hin und wieder an 


ſehen Ihr Alte! 


4.1 Geſtal t 


Furem Mpotheler 214 linzen Rineg mit voller | 


vezeniber 1917. 


- 


und hier wurde ein Strohhüthen ges 


tabe aefchoben, bort ein Tuch in be 
fere alten gezupft. „Auf Wieder: | 
| Lauft nicht über: | 
mäßsia, damit hr nicht erhigt nad 
I Haufe fommt. Hütet Euch vor dem | 
| Trinten falten Waflers;“ und wäh: 
‚rend fie forgte und ermahnte, ftürm: 


3 


= te e$ bon der Beranda hinunter, als 


hätte es einen Wettlau 
Pforte geaolten. 

| Marianne, fobald fie ihrer Tod.’ 
'anfichtia wurde, hatte fih Stocton‘ 
izugefehrtt. ine Weile jah dieler 
‚Narr hinüber. Wie in maßlofem Er: 
‚ftaunen, daß die fich mit frauenhafter 
Würde tragende jugendlih anmutiae 
| dasfelbe Kind, welches er 
'einft auf feinen Anieen hielt, ver: 
‚größerten fich feine Augen, Milber 
und milder wurden feine Züge, meh: | 
'mütiger fein Vlid, bis endlich Trä- | 
nen ihn verfchleierten. Dann neigte 
er das Haupt auf die mit dichten | 
‚Weingerant überzogene Ginfriebis | 
gung. Erjüttert fah Marianne auf | 
ihn bin. » Do die Empfindungen | 
|der Trauer und bitterer GSelbjtanz= | 


f nad ber: 


‚Hagen, bie bei diefem Anblid Leben || 


;in ihr gewannen, der Jammer, daß 
| die fchöne Zeit des Heranreifens fei 
Iner Finder ihm verloren gegangen, | 
wurden geitört durch die herbeieilende | 
frohe Saar. | 
Sie öffnete die Pforte, und wie 
'zubor ihre Tochter, fo hatte fie jegt| 
‚felbjt genug zu tun, bie ihr gereichten | 
Händen zu drüden und die luftig | 
zutraulichen Abſchiedsgrüße zu | 
ımwidern. Kaum dah die Eine ober | 
die Andere der fröhlichen Gelelifchaft | 
dem reaungslos auf die Einfriedi- 
gung geftigten Fremden einen flüch- | 
‚tigen Blict zumarf, fo eilig hatte man | 


tz! 
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! 


jes, nach Haufe zu fommen. | 


Und Stoctons harrt ja noch ein ans 


Die Iehten reiferen Nachzüaler | 


! 


ee 


4000 feidene Hemden 


Seidene Hemden find immer ein 
willfommenes Gejchent 


Diejelben find aus jchwerer Seide, mit Satinftreifen; aus fei- 


ner Stber (Firnftlicher) Seide, und aus geftreifter Tub-Seide von 
mittlerem Gewicht. € 


legante Mujter und Sarben — gut gemadıt. 


Baiement Anner 


Dies jind ungewöhnliche Preije für jolche jeidene Hemden. 


MARSHALL FIELD 8 COMPANY 


BASEMENT ANNEX— THE STORE FOR MEN 


. * 2. — * 
meine Perſon gerichtete Aufrufe, und En 
ver mei, wohl aar einzelne von Die, Maren in ehrbatem Schritt den bor= | 

. — aufeilenden jüngeren Gefährtinnen 


ohne daß ich gewagt hätte, ſie in er ne Sarten hi 
. * eL zerande en irte in⸗ 

gend einer Weiſe zu beantworten. Du von der Veranda in den Garten hin 
unteraefolat, als ein junger Manı | 


galteft ja für tot; da fonnten fie nach | a eu m — 
meiner Ueberzeugung nur x, neben Mary hintrat und gemeinfam | 


von Se Er e ee — * 
mand herrühren, welchen in all' fei- it ihr den Schülerinnen nachſah. 
Sie ſprachen zu einander, und wenn 


nem Tun die ſchamloſeſten Zwecke * | 
leiteten. Doc das ijt jegt vorüber. | ihre Dlide fich bege ...eten, fo gejchab | 
in welchem | 


Du bift bei mir, wirft fortan Altes jo | ce = einem Ausdrud, in 
‚befttinmen, tie e3 Dir angemeffen er: | Herzliche Zuneigung umb —— 
ſcheint. Deine Wünſche find die mei— rirauen JM). 
: r ; ins of u Marys liebliches Ant-⸗ 
nigen, ſind mir heilige Befehle. — Mn x | 
Wie eine fanfte Klage Floflen dieje 
Worte von Nariannes Lippen, = Die mit beim braunen Schlicht aefihel 
. ana ( af deinti ° 1 eg f t⸗ 4 4 Lil is, Ulli, u } 
—— ZUEain 9 ER 0 * telten Haar im Einklange ſtehenden 
ten entitelltem Antlig hingen. ne, ntelklanen Murer nn 
war ſtolze Sü (ä 2 eßlie- duntelblauen Auger erze ver t 
ar = ee en Din Liebe und immer wieder von 
— fich De Kefter Liebe. Der junge Mann dagegen, 
er Si — — Bu: durch jeinen Venzua den Geififichen | 
Da m \ = * Er ® 3 a 5 x * sy — 
neigung geheiligten Bande zerſchnitt, | eg a = = Po | 
u N : „Charles, armer, unbetümmert darum, dab fie fich | UN — — TER EEE 19 
‚lieber Charles, hier liegt Deine Dei 'felbft unheilbare Wunden Tchlua? de ' I ze er * 2 
mat ber Dir. Hier findeſt Du Raſt Das Gefchid aͤber haue die Heraus: * 2 a. ne = 
— nr . 12 ‚ 5 : , 
‚nach dem Iangen troftlofen Umberz | Forderung angenommen und, wenn Käbrtin b en > = y m 
‚Toweifen; hier findeit Du eine fo auch nach harten Kämpfen, jchtieps | !@beitn Durhiirömte, Und bad) ent- 
freue Pflege, vie nur immer under: | lich den Sieq errungen, deckte man nichts von jenem ſtürmi— 


Schuhe für große Knaben, die ſehr ungewöhnliche Erſpar 
niſſe bieten. Dieſes ſind Mattleder-, engliſche Leiſten 
Schnürſchuhe. Sohlen aus Leder oder Riner Fiber, 
Größen 2 bis 514, ſpeziell markirt zu 82.45. 


deres Wiederſehen. Wir kommen im— 
mer früh genug.“ 

Unter den Bäumen, deren Wipfel 
über das felſige Strombett hinrag— 
ten, ließen ſie ſich auf dem Rande 
des Abgrundes nieder. Dann geriet 
ihre Unterhaltung ins Stocken. Es 
feſſelten den Blick die wildſchäumen— 
den Fluten; es berauſchte das Ohr 
das dumpfe Getöſe, mit welchem der 
Cuyahoga 'ſeine Bahn zu erweitern 
trachtete, ungeſtüm gegen die Fels— 
wände und über die ſeinen Lauf 
hemmenden ſchweren Geröllblöcke 
hinbrandete. — 

Etwas ſpäter trafen Stocton und 
Marianne angeſichts des Herren— 
hauſes ein. Als Letztere den erſten 
Anblick desſelben gewann, lehnte ſie 
ſich ſchwerer auf des Gatten Arm; 
ihre Stimme zitterte vor Bewegung, 
indem ſie anhob: „Charles, armer, 


Spesielle Erſparniſſe an 
Männer - Hofen 


Dies find bemerfenswerte VBargains 
zıı dent jehr iveziell angelegten Breis 
für dieie aut gemadhten Hoſen in 
Winter-Kammgarnen, Anzugſtoffen, 
Miſchungen, Tweeds und Caſſi 


meres; Größen 30 bis 3 45 
e 


I1 Taillenmaß;, zu... 

(Ye: Mit Schaffell gefütterte Röcke 
Sport, von Corduroh oder Moleſfin 
Shell, geſchneidert und gemacht 
für Bequemlichleit und harten 
Gebrauch im Freien; ſpez. 811 
Beach Weſten. ſchwer fließge— 
füttert, zu 82.25. 


loſes, aufrichtiges Vertrauen 
offenbarten. 
litz erglühte etwas tiefer, und was 
auch die Lippen ausſprechen mochten: 


Männer-Mackinaws für 
brauch Freien und 

großes Sortiment von Muſtern, 
halibar gemacht; jetzt herabge 
ſetzt auf 87. 45. 

Corduroy Weſten, mit Flanell 
gefüttert, zu 82. 


1771 
Tall 


Männer: Hemden — fpezielle Mırzivabl zu einem ganz fveziellen 
Gelderſparungspreis. Neue Muſter in Standard Bercales und 
Novelty-Effelten, in Feiertagsſchachtel, 6 für 55, jedes 81.00. 
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zcho 


Fleiſch is auch billijer und 


zwar anfangs 
„Liebe Kornelia“, 


Das gute Herz. „Sie ſind nun drei Jahre bei uns, 
Mina. Wir ſind ſtets gut miteinander 
2 ausgelommen. Denten Sie, ich Jet 
S oft Frau Amtsgerichtsrätin | Ihre Mutter.“ 
Scaber das vierteljährlihe Wirt: Das 


hichte von Käte Luvowski. 


Dienſtbotenge 


J a3 ivar eigentlich eine jtarte Zus 
ichaft2geld von 350 Mark duch 6— | mutung; denn Mina zählte nur ein 
die Zahl der am Verbraud; Beteilig- | Nabr weniger als ihre Gnädige. Aber 
ten — bibidirte, fagte jie mit wehlei> ‚in bdiefeın ernften Augenblid badhte, 
digem Geficht und tiefen Seufzern: | feine bon beiden an etwas fo Reben- | 
„Und damit miffen wir num bei den, fächliches. — Frau Faber befam all- 
heutigen Fleifchpreiien ftandesgemäß ; mählih Echüttelfroft. Morgen war 


— 


auskommen. . .“ — Zur Srflärung:! die Geſellſchaft. Wenn Mina aus ir- 
„Wir“ waren Frau aber und Mi: | gend einem Grunde plößlich verlagte. 
Ina. Leätere war denn auch mit aller) Was follte dann werben? Sie ftürzte 
Entſchiedenheit für die ſchwebende zur Madeiraflaſche und goß von ber 


Spätſommergeſellſchaft eingetreten: zur Filettunke beſtimmten Beigabe 
„Jemüſ kriegt man reine zu, cin volles Waſſerglas für Mina ein. 

er und — denn „Trinten Sie; vielleicht hilft das 

— Herr Faber war Ihrer Starrheit.“ Aber es half 

entſchieden Dagegen. nichts. Zu Mittag mußte es Salat 
* 2 72 er 2* 2* 

ſagte er zu jeiner Eier geben, weil Mina ſich nicht an 


die Krebſe.“ 


Frau, „kein Menſch gibt am Schluß der Bereitung der Mahlzeit beteiligte. 
|der Gerichtöferien fteife Gefellichat: | Sie jaß unbemweglich in einer Ede und 
ten. Du bift eben nicht mehr in Putz | meinte. — Nachmittags gina Herr! 


Schulamen, Tondern in Berlin. Hier) Kaper zu ihr. Seine Gattin hatte ihn 


find fie froh, day die Sache endlich FHarf gemacht. Er hatte fein helles | 
l 


— 
a 


Befeiligt$ 


: 


‚gen einer 


.CASCARA 


Männer:Ties, in Feiertage: 
ihadıteln, 3 für $1, oder das 
—_ Stüd zu dor. 
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Bie Familie Melvile. 
Roman aus der Zeit des amerilmiicen | 


Bürgerkrieges. 
XRL Mbdlidaufen. 
buna.) 


(74. Fortieh 
„Er ahnt die Wahrheit nody nicht,“ 
berfegte Stocton ernfier, „und wann 


und ob überhaupt jemals Gregor ibın 


die kbenfall3 ahnunaslole Tochter zu: 
führt, mag Gott wilfen, Mir verbot 


„er, an Gilbert darüber zu berichten, 


wie er Gilbert verfchmiea, dab ich 
noch unter den Lebenden weile. ch 
wiederhole: er ift ein wahrer Mann. 
Aud ihn hat das Schidjal raub an- 
gepadt. Wo aber ımter wiederholten 
ſchweren Schlägen Andere ſich zag— 
haft beugen, da wurde er geſtählt und 
verbitiert zugleich. Zwei Strömun— 
gen wogen in ſeinem Innern: 


eine beſtimmt durch die finſteren Da: | 
monen eines tief gewurzelien Halies, | 


die andere abhängig von ber Regun— 
unerſchütterlichen Treue 
und endloſer Opferwilligkeit. Gleich 


ſam kindliche Milde und Sanftmut 


einen ſich in ihm mit dem kalten 
Mute und dem eiſernen Willen eines 


ſeiner Kraft ſich bewußten Mannes. 


Vollſtändig ſelbſtlos, kennt er nur 


die Sorge für Diejenigen, die ſeinem 


Herzen nahe ſtehen. Deren Wohl— 
fahrt iſt die Richtſchnur für feine 
Pläne und Handlungen. Stolz ver: 


- Ihmäbt er den Kat Anderer. Freude 


und Glüd, wenn fie fein Streben 
frönen, teilt er mit Denen, bie zu ihm 
gehören; Enttäufchungen 
die will er allein tragen. 3 ift ba- 
ber unfere Pflicht, feinen Willen zu 
achten, ihm im nicht borzuagreifen, 
wad er zu feiner eigenen Nufaabe 
machte. Ein Durchkreuzen . jeiner 


Pläne, und ginge es aus ber reiniten | 


Anbänglichkeit und Fürforge hervor, 


würde ben ohnehin fhon in ihm vor= 


herrſchenden Ernſt in Erbiiterung 


verwandeln, ihn von dannen treiben, 


wohl gar unſerem Geſichtskreiſe ganz 


Gemäß den 
Koſten per Tablett 


Erſpart es Re 
ls 
QUININE 
% A“ 


Mein Srettaufihlag für biefed 20 Dayre 
olte Heilmittel — 25c für 24 Zabiet- 
ten. Mande Grlältungd-Tabletien Io- 
ten tegt Zur für 21 Zableiten. Zie Av« 
(sen ver Zadiett nad dem VBerbältniw 
»ereänct, eripart ihr 9%c, wenn Ibr 
Te tar. Sellt Er« 
!Altung in 24 Eruundben 
— Grippe in 3 Xagen, 
(selb zurüd, wenn e5 
febit@iägt. 
24 Tabletten für 2de, 
Su jeder Mpottele, 


nicht ungerechtfertigten Cmpf 


die | 


Dagegen, | 


ga igliche 


Waſchbare Cape Straßenhand— 
ſchuhe für Männer, Standard 
Machart, Si.65. 


für magſt Du tauſendfaäch geſegnet 
ſein nein, Charles, ſeufze nicht 


3222222222222 


zu führen. Die Toten können nicht 
entrücken. Ich habe ihn kennen ge- mehr ins Leben zurückgerufen wer— 
fernt während meines furzen Ner- den, aber Ereignifie möaen eintreten, 
tehr3 mit ihm. Sconen wir da: | melde die Trauer um die Dahinge— 
een feine Empfindlichkeit, die nicht ſchiedenen mildern. Und ſieh' doch, 
einmal in einer Klage, geſchweigen! Alles um Dein ſtilles Heim 
denn in Vorwürfen ihren Ausdruck herum grünt und blüht; und wie hier 
finden wiirde, fo dürfen wir hoffen, | draußen Baum und Gtraud, ſo 


ra 
vlı 


‘daß die milderen Requngen in ihm; grünt da drinnen in findlichen Ge 


‚ollmählicy den Siea über die leider |mütern das Gute, zu welchem mit 
indu 
en des Haſſes davontragen.“ gelegt werden. Glaube mir, Charles, 
„Der unſelige Krieg,“ ſprach Ma— es iſt eine freundliche Aufgabe, der 
| rianne trauria vor Fich bin, und in|ich mein Leben ividmete.“ 
‚dem Drud, mit weldhem fie Stoctens! Gie erreihten die Gartenpforte. 
Hand umfchloß, verriet fich, in wie! Stoctons Blide fuchten Vor: 
‚hohem Grabe jie des wiebergefunde- | zellanfchiid auf dem Yürpfoften. 
nen Gatten Anfhanungen zu den ih „Mrs. Everetts Töchterſchule,“ las 
| tigen machte, „Jahre find feit dem er. 
Friedensſchluß verſtrichen, und noch 
immer wirken die Folgen des Gif- nung zu ihm auf. 
tes, welches blinder Fanatismus, peinliche Gedanken hint 
ohne der Zukunft zu gedenken, aus- vernarbten Stirn arbeiteten, bevor 
ſäete ...“ er ſich ihr mit der ſchwermütigen 
„Laß ruhen,“ ſiel Stocton tröſt- Frage zukehrte: „Marianne, Du än 
lich ein, als er gewahrte, daß wieder derteſt Deinen Namen?“ 
Tränen ſich über Mariannes bleiche In Mariannes Antliz ſtieg leichte 
Wangen ſtahlen, „beſchäftigen wir Röte empor. 
uns vielmehr mit unferer gegenmwär-| „Nicht meinen Namen, Charles,“ 
tigen Lage und dem, was uns blieb. |Ibrach Tte mit Flehendem Ausdrud, 
Gregor geht unbeirrt feinen Weg; an | „Jondern nur ben ber Gchulpor- 
Edith King er mit abgöttifcher Liebe |fteberin. Doc nicht, als ob ich micht 
und ®erebrung. Unter den fchred- | Ttolz darauf geiweien wäre, das mit 
lichiten Verbältnifien fah er fie fer: |reihem Erfoig gejegnete Unterneh 
ben, 
rachbem fie eine lange Reihe von;zu laflen. Nein, Charles, mid) 
Jahren hindurd; änaftlich geheat und | zwangen bie ernfteften und jehr peir - 
gepflegt wurden, find nicht leicht zu ; !iche Gründe zu diefem Schritt. ch 
berwifchen; dazu gehören erichüttern: | wollte verfchwinden, um nicht länger 
ide Greianiffe, wie folche außerhalb | den Nacltellungen Jemandes ausge: 
unferer Berehnuna liegen.“ ſetzt zu ſein, der ſich wie ein böſer 
Marianne ſah ju Stocton empor. Fluch an die Ferſen aller Melvilles 
Sie öffnete die Lippen zu einer Ent⸗ geheftet hatte.— 
\gegnung, fchivieg aber, und twieders | Slowfield,“ warf Stocton ein 
um rannen Tränen in ihren Augen Und in feinen Mugen leuchtete es 
'zufammen. Sie mochte fich das Birp | feimdielig auf. — 
bergegenmwärtigen, twelches Stocton | „sa, Siomfielb,” hieß es 


‚bor ihrer Irennung bot, es verglei | genb zurüd, 


hen mit den jet von Narben ent; | mollte ih mich entrüden, und das 
ttellten, gramdurdfurchten Zügen, 
„Die mußt Du gelitten haben,“ | 
fpradh fie bemweat, „und feine liebenbde | 
Hand war da, tm der furchtbaren 
Strantbeit Dich zu pflegen, kein treues | 
Auge, Ti zu überwachen, fein Herz, | 
Dib zu tröften. Mber Du Tebft, | 
Charles, Du lebit. Wäre von Dir) 
Inicht8 geblieben, als der Blid Deiner |‘ 
Augen, ih mürde Dich erfannt| 
| haben.“ | 


a 
| 


Das 


Marianne jah mit erniter Span 


* 


beſänfti— 


— ⸗ 


Stocton lächelte matt. 

Ich lebe,“ ſprach er wehmütig, 
„ich lebe und fand Dich und unſere 
Kinder. Weiter erflehte und erhoffte 
ich von dem Geſchick nichts. Ja, Ma—⸗ 
rianne, unſere Kinder, wenn auch 
das eine im ewigen Schlaf.“ 

Marianne war zu ergriffen, um 
antworten zu können. Und fo fehrit= 
ten Tie Schmweigend einher. Iinter dem | 
‚Eimdrud des ungeahnten Wieder: | 
\febend erfüllte fie nur der eine Ge 
dankte, das tröftliche Bemwuktfein, | 
aufs Neue fich gegenfeitig zu befigen, 


Liebe fie zu bieten vermag. | 
Airmer Charles, unjerer verjlorbenen ! 
Iohter galt Dein eriter Befuch, Da= | 


No namenlos Ihhmerzlich; es fehlt mir | 
(fonjt die Kraft, Di in Dein Haus | 


n: ! Bedadıt und Barficht Die erfien Keime | 


ie entdecte, daß | 
t der breiten | 


und ſolche Eindrüde, zumal men unter Deinem Namen beitehen , 


„Seinem Gefichtöfreis | 


Bei der Beritelluna von 


Ihen Aufjubeln, wie folhem nur zu! 
oft eine gewilje Ernüchterung folgt; | 
nichts don jenem eiferfiihtigen Ha⸗ 


Freundlich betrachtete Stocton die 
von milder Weiblichkeit iii 


Gejtalt. In deren Haltung, wie in]... 2 
‘ever einzeinen Bermauma offenbart | |ben nach heißen WVlien und zärt= | 
— en — ra "| fichen Worten, wie man es den ae=| 
ſich Vertrauen erweckende Würde, ge— danenlofen "Kaltern zufchreiben | 
tragen von dem Beiwußtfein getreuer | öchte di u Blüte Burt * 
Pflichterfülung in der Verfolgung | NONE, Die, bom Stulenbuft Dei | 
eines berantiwortungspolen Berufe® | und ne 
Aus den nod) immer fchönen Augen sc A * En 
har Zoanf viderſt 88—9ſes 6 ill 8 4 I dewun— 
ſprachen Sanftmut, widerſtandsloſes Man hätte fie fiir arte reunde 
|lInterwerfen unter einen höheren | dern. Iran hatte Fre fur quie „preunde 
Imillen. und Kollegen halten mögen, ſo ruhig 
‚Willen. | ne nn 
„Du hast gehandelt, wie Du —— ſie nn oc 
to ſt,“ bem to eg ieh eich, „und | Der Junge Bertiime Nand ım Des] 
— be nert: er liebre ) nd | eiff, fi) ebenfalls nach feiner Woh- 
fanden meine vor Jahren entfendeten !grırt, Ih ebenfalls nad) jeiner Woh 


| 
} 
| 
| 
| 


} 


|Nufrufe feinen Wiverhall, fo hat esjnung in der Stadt zu begeben, | 


Inicht jein follen. Doh genug davon | „sn ein neues Geipräch vertieft, ver: 
in der jebigen Stunde. Wenden |ließen fie die Veranda, Sie achteten 
|iwir uns freundlicheren Dingen zu — | nicht des Fremden, ber in feiner ges 
ja, Dein Haus, wie es verlodend da- | beugten Haltung bon dem Gerant 
liegt. Die Heimat der Zufriedenheit | der Dinfriedigung beinch ganz ber: 
| icheint es zu fern. Much Iprachfi Dir | Ntedt wurde. Troy ihres ernten Gin 
von Freianiffen, aeeianet, die Trauer | berichreitens hatten fie nur Sinne 
um Werlorenes zı mildern. Worauf | Einer für den Andern. 

Idarf ich das zurüdführen?” ı Da leate Marianne leife Die Hand 
Ueber Mariannes Antlitz eilte es auf Stoctons Arm. 

der Abglanz innerer, unaus- „Charles,“ hob ſie an, als dieſer 
ſprechlicher Freude. Bevor ſie eine ſich ſchwerfällig emporrichtete, „die 
Antwort fand, wurde es in dem Toten können nicht ins Leben zu— 
Hauſe lebendig. Summen vieler rückgeworfen werden, ich wiederhole 
Stimmen, Lachen und Jubeln drang es, aber wo das Geſchick auf der einen 
‚ins Freie zu den noch immer neben Stelle unheilbare Wunden ſchlägt, 
der geſchloſſenen Pforte Stebenden ı da trachtet auf etmer anderen 
heraus, Beide faben nach der Be: ‚durch neuerblühendes 
vanda hinüber. Cine Ichlanke, ans | zu bieten. Sieh Deine Yochter, die 
‚mutige Madeengeitait, einBild hold- | mir fo lange Freundin und zugleih 
ſeliger, ernſter Jungfräulich- Gehilfin geweſen. 
‚fett war aus der Tür getreten. Ein ihrer vollen ſittigen Anmut. Auch 
Schwarm fröhlicher Kinder, alle ge- ſie wird uns binnen kurzer Friſt ae 
rüſtet, nach der ſchweren Arbeit des nommen werden, 
‚im die Frühſtunden fallenden Unter- Einwilligung billigſt: 
richts heimwärts zu eilen, drängte neben ihr ...“ 

ſich ihr nach. Vorauf die kleinſten; (6104 BunhaljzoL) 
hinter ihnen her die etivag größeren | = 
und endlich Diejenigen, die jich bes, RIESEN 
reits der Grenze des Kindesalters . 


näberten und daher eine gewille, Kaby’s Geficht entiellt durch 
' mädchenhafte Würde zur Echau trut: |» 2 * 
mädchenhafte Würde zur Schau tru ſchnppigen Ausſchlag. Jutte, 


gen. 

in’her Ba mrcmiel una re DAB 09 DAS Arafen wit lich, 

TEE SE Berheitele 6 über Die ee 

— Wiederſehen heute ag⸗Gefihtoſeite. butitura hragte 
nn antworte DE ET geilung in vier Vochen. 

Stahlhelmen. * | Das Obige find Ankgüge and einer 

Ä —S— unterzeichneten Erklärung, die kürzlich 


von Frau E. E. Outand, 351 Leggett 
Avenue, Barnesville, Ohio, eintraf. 


wie 
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etwas 


und der da 


*8 we 


en es 


Wenn Cuticura nichts weiter täte, 
als Ekzema, Entzündung, Jucken und 
| Brennen zit lindern und au beilen, da 
durd) gequälten, entitellten Männern, 
Frauen und Kindern fehnelle Erlölung 
ı bringend, füme ihm der bödite Wrets 
iz. Indem Ihr ausſchlieizlich Dieie 
Seife für Toilettezwecke anwendet und 
keine andere Seife mit Eurer Haut in 
Berührung bringt, nebſt gelegentlicher 
Anwendung von Cuticura-Salbe, zur 
Linderung und Heilung bei den erſten 
Anzeichen von Hautleiden, werdet Ihr 
in vielen Fällen ſolchen unangeneh 
men Erfahrungen vorbeugen. Es iſt 
ſteis ein Vergnügen, nicht eine Ueber⸗ 
windung, ſie au gebraucen, da. jie io 
rein md milde fin», 
| Bür einen Verfuch, frei mit rüdge- 
hender Poſt jende man Boitlarte am 
Übreffe: „Buticura, Dept. 9., Boiton“. 


Ueberall zu haben, 


za 


(Copyright by Undermeoo & Undecinoop. ) 
Copic Serdice Co. 
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Glück Erſatz 
Betrachte ſie in! 


wenn Du meine 


überſtanden iſt.“ | 

Frau Faber lächelte nachfichtig: | 
„Es foll ja auch gar feine Gefell: 
ichaft in diefem Sinne werben, Mar. 
Nur ein zwanglojfes Beifammenfein, 
ein bergniügtes Sommerfejt mit. 
(einter Bowle und einem Braten; ber! 


icht, Tih gegenfeitig umflattern | Präfident hat neulich mit befonderem nicht, daß toir auch die Ehre haben 


|Nachdrud zu mir gelegt: „Sch be! 
|dauere ed aufrichtig, daß bie hübfche | 
Sitte, auf geräumigen Baltons unter | 
grüner Winde zmanalo3 miteinander | 
bergniigt zu jein, immer mehr jchmin: | 
det, Fr hat aefprocen und ift ver= 
itanden, Mar.” 

„Frau, du bit eine elende Streber 
natur!” | 
' „Nur für unfere Zungen, Mar.| 

Ich für meinen Teil verfröche mic) | 
cm liebften in einen Winkel, vo fie: 
unter dem biblifchen Begriff „Xanb- | 
plagen“ noch die Autos verjtehen und 
der Lanafchläfer von Sommergaft bie 
ungebriüteten Eier nod; in das iparme | 
Bett belommt, bis Erfah für Die uns| 
getreue Glucke gefunden iſt.“ | 

Der Gericht feufzte schwer. 
' ‚Was wird dennn diefe Intimität for 
ſten, Kornelia?“ | 

Sie rechnete noch einmal nad, ob= | 
mohl die Höhe der Ausgaben lünaft 
Imit Mina feitgeleat var. | 

„Nlles in allem 160 Marf. Alfo 
genau die Hälfte bon einem fteifen | 
ı Wintermops. 

Herr Faber ſuchten 
Rettung. „Tu ſagteſ 
daß dein Service 
megr außreichte? 

„Wir werden diesmal ausnahms: | 
‚weile das alte Porzellan deiner Ilr= | 
' grobmutter in Benugung nehmen. E3| 
‚steht bereits im Fremdenzimmer auf 

einem Tiſch.“ 

„Es iſt gut“, ſagte er tonlos. Geh' 
denn und beſorge. Ich muß mich für 
den Beweistermin des morgigen Ta— 
ges noch vorbereiten. 32 Zeugen.“ 
| So war es alſo beſchloſ⸗ 
ſene Sache, daß Fabers dies Som— 
merfeſt gaben. Mina arbeitete für drei 
und aß für ein halbes Dutzend. 
Die Fleiſchrationen für die übrigen 
Hausgenoſſen wurden dadurch täglich 
zierliher. Das Familienoberhaupt 
leiſtete ſich dann und wann in aller 
Verſchwiegenheit ein Brötchen aus— 
wärts, und die Jungen wurden auf 
die Reſte bevorſtehenden Geſell— 
ſchaft vertröſtet. — 32 Perſonen wa— 
ren gebeten. Davon hatten 17 mit 
beſtem Dank für die reizende Idee 
angenommen. Darunter auch Prä— 
ſidents. Frau Faber ſtrahlte, und 
Mina haite bis heute das gleiche ge— 
tan. Sie war immer fröhlich und 
guter Dinge geweſen bis zu dem Au— 
genblick, wo Frau Faber, von einem 
Beſorgungsgange zurücktehrend, ſie 
in faſſungsloſem Schluchzen in einem 
Winkel der Küche fand. Frau Faber 
war jofort Teilnahme und Herzlich: | 
teit, . 
I „Mina, was haben Sie nur? At 
etwas bei \hnen zubaufe paffirt?“ | 

Mina fehüttelte den Kopf, Ahr, 
'Mimmern artete in Schreien aus, | 
| „Sprechen Sie fih doch aus, Mina. | 
| Das erleichtert. Oder fünnen Sie e8| 


| 
| 
| 


ärnt 
SıUus 


Y 


ady einer lebten | 
t doh neulich, : 
nicht 


n> 


für Gälte 


er 
“sh 


inatürlich an der Tür gelaufcht Hatte: 


nach witternadht aufgeltanden fein; 


reits in beiter Ordnung. hre Trünen 


endlich mit ihrem Vertrauen. 


Hausjädchen - mit einem ernithaften, | 
bor Mitgefühl glänzenden Rod ver: | 
I 


tauſcht. 

„Ich komme jetzt nicht als Ihr 
Herr zu Ihnen, ſondern als Ihr 
Freund. Laſſen Sie mich an Ihrem * 
Schmerz teilnehmen. Vergeſſen Sie Grhält dns Hanr! 

Rombeim Hair Mafiage 
befettigt Eure Schinnen u 
erhält das Haar jchen. 

Täglich werden Dankichreis 
ben empfangen von Männern 
und Frauen aus allen Teilen 
des Landes. Ginmal tit es 
ein Dann Connecticut, 
welder uns jchreibe, dann 
eine frau in Oregon, dann ein 
Mann in Michigan —— fait ju= 
aendlih begeiitert ilber die 
ihre haslichen und gefabrliden 
Schinnen ausrottende Rom: 
peion Hair Maitage. 

Bompeim Hatr Majlage 
it eine zrlüffigfeit (fein 
Gream). Nicht ölig. Nicht 
flebrig. Nicht überparfiimirt, 
gerade jo angenehm zu ge 
brauchen, wie es wirfiam tt. 

Damen — Eier Wpotheler 
fan Euh mit Bompeian Hair 
Maifage verfeben. Beginnt 
deute md bderfhönert Eure 
Haare. 

Männer — Kauft heute eine 
laidie bei Eurem Apotheker 
oder Takt Euch von Eurem 
PBarbier eine Bomveian Hair 
Maitnge neben und erfahrt, 
wie erfriſchend eine Anwen—⸗ 
dung auf Eure Kopfhaut wirkt. 

Flaſchen mit ſparſamem 

Scüttel - Berihlug — 

60° und $1.10. 

PBompeian Hair Maifage 

wird heracitellt von den 

Fabrikanten des zuver— 

läſſigen Pompeian Maſ- 

ſage Cream und Pom⸗ 
peian Night Cream. 
Vornweian Mig. Co., Cleveland, O. 


ſollen, morgen den Herrn Präſiden— 
ten bei uns zu ſehen.“ 

Dieſe Worte hatte ſich der Gerichts— 
rat als wirkungsvollen Schluß ſeiner 
Rede zurechtgelegt. Er ging dann 
hinaus und ſagte zu ſeiner Frau, die 
m 

„Ste äußert fih noch nicht. Es iſt 
wohl etwas dur ihr Leben geaan- 
gen, das fie tief getroffen hat. Man 
muß aut und iveidy mit ihr fein umd 
Rüdficht auf das vorläufig Unbe- 
tannte nehmen. DBeltelle dir nur zu 
ihrer linterftügung die Aushilfe.” — 
Und er aing noch einmal in die Küche 
und drüdte Mina einen blanten Ta— 
ler in bie Hand. 

— — Mina ftand alfo fortan im 
Mittelpuntt des Allgemeininterelfes. 
Sie mußte fich frühzeitig zur ARube 
begeben, und rau aber machte ihr 
mehrere Stunden falte Kompreifen. 

Um ränhften Yage mußte fie bald 


denn als Frau Faber zum Vorfchein 
fam, waren Zimmer und Kicdhe be: 


floffen aber immer nod. Da ariff 
die verzmweifelte Smusfrau zu dem 
legten Frojtmittel. Sie Ihentte Mina 
das himmelblaue Leinentleid, das 
ichon längit deren heimliche Sehn- 
jucht ivar. 

„Sp, nun geben Sie mir die Hand 
und erzählen Sie mir alles,” jaate 


Frau Faber mit einem lebten weh- 


mutsvo.len Bltd auf das Himmel: 

blaue. Und Mina, begmwungen durch 
all die Herzendcüte, befchentte Tieineuen Himmelblauen und in ber 
Hälfte von des Geheimrats jeder 
geld, tas fich in einen grünen Hut 
perivanbelt hatte, wirklich ehr ftatt 


„set habe den Zappen nich — in 
den dämlichen Diſch geſteckt — mein t 
Jott — man is doch doch een Menſch lich aus. Sie weinte auch wieder. 

— de jnädige Frau verjißt ooch mal Wenn Sie nich jleich ſo uffieregt 
wat. — Wie id nu dat Jeſchirr ruff- waren, wär’ id on jeblieben,”. jagt: 
jeſtellt hab, is er zuſammenjerutſcht. TE zu ihrer geweſenen Herrin in vor 
Alles in dauſend Stüden. Urjrof: |!yurfövollem Zone. 
mutters ooch — blos der kleene Hen — — 
telpott is janz jeblieben — dem die 
Tülle fehlte.“ | 

— Das intime Zufammenfein | Kran Serommen werten. feine Rerborkt 
unter nidenden Wirben wurde wegen | ©; "'. “rodes’ Name an ber Ehndtel, 20c. 
„plöglicer Erfrantung der Haus: En F 
frau“ in letzter Stunde abgeſagt. . . 
Mina aber kündigte zum Erſten. Bei 
der Verabſchiedung ſah ſie in dem 


Tas Tainine, bad den Kopf nid angreift 
wegen feiner soniihen und abfübrenden Wir 
fına. Yarative Bromo Uninine iann don 


J 
aM 


Der hökhhite Trumpf. 


Ein Spielden, dem sich Eifentahner 

— NIE bingaben, nimmt nnerwartetenAindgang 

Die Aatur ſagt: Nachdem ſie geſtern ihren Lohn 

F ausgezahlt bekommen hatten, ſetzten 

„36 lann die meiſten Leiden heilen ſich zwölf Weichenſteller und zwei 

und Tuch helfen, vielen Sranfbeiten zu Lofomotivführer der Pennſylvania 

—— ſalls a — Bahn in dem Büro eines Grund 
* Vorziehen tut nal: ) die! . En — 

—*— IF eigentumshändlers an 59; md 


Roben Straße zu einem Spielchen 
BEECHAM’S zuſammen. ° Die Einfäge waren 
PILLS mit Revolvern bewaffnete Burſchen 


ſchon recht hoch geworden, als vier 
einiraten, der Geſellſchaft befahlen, 
Gröhter Berfanf irgend eimer Medizin der Taſchen durchfuchten. Die Banditen 


die Hände hodyzubalten, und ihrs 


Ungeige mir nicht jagen?” Mina fchrie weiter. geert, NeHeras wertamft, Indpantein, 10%, 25. zogen mit S600 ab, 


J 


f 





Aunahme der Beittestranfen 


Wieder m 256 genen das vorher- 
achende Schr gewadien. 


Shhüßlinge ded County. 

Tie Kürlorge für Blinde, Taubitumme, 
bilfiofe Greiie, verwahrlofte und ver- 
einfamte Kinder. — Grohe Zunahme 
von Brozeſſen im Kreisgericht. 

Im Countygericht wurden in die: 
ſem Jahte 346 Falle, in denen es ſich 


I um fein Shiefa 


a1, 


| Schatmeiites der Firma 9. Schuls & | 


t beiorgt. 


Go, feit Samstag Mittag vermiht. 


Edward Scdulg, Nr. 659 Wright: 
wood pe, der Schaßmeijter der 
Firma H. Schulg & Eo., Fabritan- 
ten von Bappfhadteln, Nr. 517 bis: 


'zop 


Samstag Mittag, nadhbem er meh— 


DW. Superior Straße, verließ | 


‚teren feiner lintergebenen mitgeteilt 


hatte, daß fie am Nachmittag und 
‚auch einen Teil des Sonntags ar: 
ı beiten müßten, fein Gefhäftäz;immer 
‚in der audgefprochenen Abficht, Fich 
nach einer nahegelegenen Speifemwirt: 
\Tchaft zu begeben. either wird er 


um Blinde, Zaubrumme und permißt. Da er angeblich feit dem 
Schmwadjinnicı banoelt, 3348, wele * mehreren Monaten erfolgten 
Weiitestrante betrafer — 3095 im freiwilligen Eintritt ſeines Sohnes 
Jahre 1916, 2813 im Jahre 1915 — Henry in die Bundesarmee niederge— 
603 don Armenunternügung: 734 fhlagen war, befinden ſich ſeine An— 
1915, 643 1916, ein Beweis, daß die gehörigen und Freunde in begreif— 
Macht, Kinder zur Ernchrung hilf⸗ licher Sorge um ſein Schickſal. Die 
loſer Eltern oder Geſchwiſter zu zwin- Polizei iſt geſtern erſucht worden, 
gen, einen heilſamen Einfluß ausübt, doch Nachforſchungen nach ſeinem 
berhandelt. Ferner wurden 4566 Ge- Verbleib anzuſtellen. 

ſuche um Adoptirung von Kindern, 
acht mehr als im Vorjahre und 65 
mehr als vor zwei Jahren, 657 Erb— 
ſchaftsſteuerſachen und 777 gewöhn— * — * 
lie Ziviltlege erledigt. ün lin-⸗ Ser Chicagoer Bäder. 
terjtügungsgeivern für bilflofe Ans | Unteritügungspere 
gehörige wurden $78,395 eingetrie- | bat in feiner 


— — 


Aus Vereins?reiſen. 


9 
* 


jährlichen General- 


ben und verteilt, 880,045 im Vor⸗ 
jahre, $81,508 por zwei Jahren. Für | 


das Nahr 1918 ermählt: 


Verpflegung von Geiſtestranten in Pfeufſſer 
Heilanſtalten wurden 8338,480 einge⸗ Vizepräſident; dent 
nommen, 830,950 im lehten Jahre, Sdagmenter; Olaf Bomberg, 
33460 für die von Taubftummen, | Sinanzjefretäar; Mugutt Himmel— 
Blinden und Schwachſinnigen. reicher korreſpondirender Sekretär; 

Die Hilfloſen und Verwaährloſten. Joſef Weil, protokollirender Sekre 

Im Jugendgericht, deſſen —ãAWFo— — Georg 
bekanntlich von Herrn Aug. W. Mil- Reuß, Chriſt. Dautel, Chas. Klink 
let derſehen wird, wurden im ſoeben mann, Verwaltungsrat. 
verfloſſenen Geſchäftsjahre 291 hilf- Der deutſche Unterſtützungsverein 
loſe Mädchen folgenden Anſtalten Ewig Treu hält ſeine Jahres— 
überwieſen: Chicagoer Induſtrie- verſammlung nicht am dommenden 
ihule 106, Katherine Kaiparfchule| Moniag, fondern am kommenden 
41, ©t. Hebiwigsinduftrieichul: 65,! Sonntag in Had3 Halle, 1764 Lar: 
der in Part Ridge 29, der Negerfchule  rabee Str., ab. Wichtige Geſchäfte, 
1, der Liölefchule 18, der Amanda u. a. Beamtenwahl 


Henry 


und Werände 
Smithjyule 10, der böhmifchen Zn: | tungen ber Gefege find auf der Ta- 
duftriefchule zwei und der in Apdilon gesordnung. Yedes Mitglied wird 
19, gegen 365 an alle diefe Anstalten jerfucht, zu fommen u Freunde 
im Vorjahre; Handferiigkeitzichulen | mitzubringen, welche Mitglieder wer⸗ 
für Knaben wurden 434, im Vorjahre den mollen, da dies der leb.e Tag iſt, 
452, Jungen anvertraut, die meiſten, an welchem die Aufnahme frei iſt 
194, der St. Marien, 46 der Stetteler, und feine ürztlihen Gebühren zu 
79 ber polnifchen und 34 der in Ad⸗ „PRn — Ze —* 
And 9 ; jes Alter ð s8 60 Jahr Died, 
— — — rüſtig, ſofort eingeführt. Die 
dabon dver Children s Home and Vorkehrungen zum Bauernball am 
Aid Societh, 13 dem St. Vinzent- Sonntag, dem ©. Februar, machen 
fäuglingsheim. Un 906 Mütter wur- | gute Fortfhritte, 
den PBenfionen bemilligt, 1189 im! ——— 
Vorjahre, in 77 Fällen wurde die Amerikaniſche Bioliniſtengilde. 
Penſion verringert, in 155 erhöht. — 


244 Mädchen wuͤrden in Beſſerungs- Im kommenden 
25 in dag |#:30 Uhr findet bet Kung-R.mmler 


bes Lofalziveigs 


4 


anftalten gefandt, davon 1 
Haus zum-Guten Hirten, 402 Ana: |die Verfammlung 
ben in die Anabenfchule \ ° 
Charles: und in die Couniy-Sinaben- gilde ſtatt. 
ichule, ferner 542 in die Zivanga: | quintett, 
ichule., 1037 wurden aus derartigen | Sametint, zyel . 
Anftalten ventlaffen, 1598 von der | haelig und Salla, wird mufiziren. 
Serichtsaufficht befreit, 323 Kinder | C® wird auch gelangt werben. Die 
wurden bertrauenswürbigen Fami- | Nitglieber fönnen Freunde einfüh 
(ten übergeben. Insgejammt wurden | tel. 
"4,541 Kinder in dem einen abre 
dem ®ericht vorgeführt, darunter 61 
ihwachlinnige. Die Reineinnahmen 
ves Jugendgerichts find jeit 1911 von | ,, 
54107 auf $22,203 im Xahre 1917| 
geſtiegen. a Union Ave, emen Bazar abhalten. 
—— —— ——— Es werden wieder allerhand ſchöne, 
sm verfloffenen Verwaltungsjahte nüpliche Sachen zum Verkauf ange: 
wurden im Areisgericht, vie der tüch- boten werden. In 
ee u WB. Mil: guten Kaffees nebit feinem Efien und 
er berichtet, 1954 neue Klagen ange: Süßigkeiten lwird es nicht fehlen. 
firgngt, gesen 5864 und 5032 in ben — und Bekaunte, insbeſondere 
Jahren 1916 und 1915; in zehn an⸗ ſolche, welche früher im Gemeindebe 
deren Fällen wurden, neue Beſitztitel zirt wohnten, werben aufs Freund 
ausgefertigt an Stelle von im großen | Tichfte dazu eingeladen 
Feuer.vom Jahre 1871 vernichteten, | > 
7455 Klagen wurden angeftrengt, | TE RFIT 


1380 mehr als 1916 und 2663 mehr! } 4 
ald vor zwei Jahren. In der Schwebe | „Heilt Euren 
Bruch wie ich 


Das Schubert-Streich 
beſtehend aus den Herren 
Felber jr. und jr., Mi 


en. u > GE 


Bazar der ZJionsgemeinde. 


Am tommenden Donnerstag twird 
rt fsrauenverein der Zion-Gemeinde 
in der Schulhalle, Ede 21. Sir, und 


find nod, 2571 Klaoen, 3469 und! 
3690 vor einem, bezw. zwei Jahren. 
Außerdem wurden zahlreiche Enteig- 
nungsverfahren für öffentliche Ziwede 
erledigt. 694 Perfonen flagten als| * En En 
arme Perfon, Darunter viele —“ Alter Seelapitän turirte ſeinen eigenen 
gene und Sträflinge, welche ihre — — — — 
Freiheit wieder zu erlangen verſuch— ur ee 

ten. In 83 Klagen wurde Berufung 
an das Staatäobergericht, in 303 an 
den Appellhof, in 18 an das Bundes N, Sr ihn binnen Mursem 

gericht angemeldet; in 23 Fällen rang, an Land au bleiben. ‚fondern ibn auı 
wurde das Prozekprototoll auslän: nen Bono ns De Enbern ER 
difchen: Gerichtshöfen zur Verfügung 

gejtellt. Die Zahl der Bewerber um | 


Zein Heilmittet und Bu frei veriandt, 


Kabitün Golling? fubr viele Sabre a 


band, nah dem andern. Keine Erfolge! Schlieh- 
lich wurde er fi) bewuß!. dab 
einer gefäbrlihben Operation unterzieben ober 
das amerifaniihe Bürgerrecht, das! REN 
„erite Papier“, jtieg von 5951 vor 
mei und 4966 im lebten Sabre 
atıf 18,483 in diefem; 2380 erhielten 
das „zweite Papier“; 312 Berfonen ! 
wurde ceftattet, ihren Namen zu ver: 
ändern, aljo "etwa ſechzig Familien. 
Die Einnahmın der Gerichtätangzlei 
waren im legten‘ahre $145,000, ein= 
ichlieplich $15,616 Einbürgerungsge: | 
bühren, weldhe an die Regierung ab: 
geführt wurden. Der Ueberfchuß ber 
Kanzlei, $39,745, ging in die Coun- | 
tykaſſe. 


heilte ſich ſelbſt. 


lb 949 Fi 
f KR 


| Ä N N ar —9— 


Freler Bruqh · Buch und Heilmittel Koupon. 
st. W. A. Collinas (Inc.) 

* Box 116 B, Watertown, N. Y 
Bitte, ſenden Sie mir Ihr freies Bruch⸗ 

Heilmittel und Buch, ohne daß ich mich 

dadurch irgendwie derpflichte. 


Name 


22 c··· 


Aus dem Nachlaßgericht. 
Die Einnahmen des Nachlaßge— 
richts waren 8282,664, doch erließ 

Richter Garner aus guten Gründen | „Männer und Frauen, Ihr —22 auf. 
davon $74,102, wo e3 fic um ganz hkniesännern Team sn menden, 
arme Seute handelt und ber tachlaß Kapitän Collings machte aus ſich ſelbſt und 
wrzlich unbedeutend ivar, aus noch | feinem Buftand ein Studium und endlich 
nicht gerichtlich beftätigten Schaben- | rk ik Yan au em Alan Hatte 
erjaganfprücen ar Bahngefellfchaf- bensfähigen 2 — — madte. 
ten u.ſ. w. für Unglücksfälle beſtand. aienen, fie it —J jeiht anwendbar. fie: 
Un Gerichtöfoften wurden Sa, di as Bu bon Ai 
eingezogen, 5984,47 ftehen noch aus. | Goltings Eaben, das ——— Inie 
Nach Abzug der Verzwaltungakoften Gh a eihede im feinem genen Gem 
der Kanziei verblieb ein Neinüber: | odme iraend, melde Peläfinungen 

ſchuß von 852,304, gegen $53,635 | merben frei an irgend einen Vruchleiderden 
ee gegen aahe 
Sabre. ES wurden 6562 Nachlahver- | Sr diefe Zeitung weglent. 

waltungen zum Abfehlun gebracht, 

Darunter viele fehr alte und 627 mehr 

als im Brrjabre. Auc find die Ver: 

malter ber Vermögen von allen Ker= 

innigen un: Minderjährigen zur 

Einreihung jäbrliher Abrechnungen ; 

ezwungen worben. E3 wurden 7502 | k 

Xeftamente eingeräida, 60 mehr alö | ** 

im Vornahre. 


ne 


rreitaga Abend: 


in St.|pon der Umerikanijchen Violiniſten- 


einem Täßchen 


meinen heilte“ 


er ſich enlweder 


fterben müßte. Er tat keins von beiden. Er 


— befolgen | 
tan. Dad Bud und Mebiäin find frei. Sie, 


— — — , — 


ATS 
Rz — — — 


— N.PAULINA ST. 
! 1% Biod nördiihn von Ghicago Ave. 
| Im 2, Stol. — Tel, Honmarket 5048. 


Garantirt ald 


Reiner wlee:Bonig 


Direkt von ben PBleuenzühtern aus 
Ohlo, Midiinan und Widconfin. 
Sn 
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5 und 10 Pfund Gimert. 
Seeiger Preis 60c, $1.20 und $2,40 
2 per Cimer, 
Boftbefiellungen innerbalb 150 Meis 
len bon bier &c. 10c umdb 15c extra, 
Eendet Erpreß oder P. DO, Moneh 
Order, 
5 Gall, oder 60 Pfund Kannen 813.50. 


Sewahret diefe Aırzeige auf. | 


Dom Grundelgeriumsmarft, 


verfammlung folgende Beamte für | 
Hugo 
Pfeuffer, Präſident; Wilhelm Bach, 
Schöpfer, 


Zahlreiche Zinshäuſer und ein paar 
Geſchäftsgebäude verkauft. 


E. Fraſhers großes Zinshaus, 
1911 bis 4919 Lake Vark Avbe. 
Grund 105 Fuß Front, bis zum 
Wegerecht der Illinois Zentral— 
bahn, zu $54,000 und das Frant- 


in Murphy und Eugenia SFrafher 


ı nemeinfam gehörige, 4020 und 4922 
Bladitone Ave, Grund 50.5 bei 
150 Ruß, zu $19,000 gefauft; ob 
die Niegenihaften belastet sind, 
wird nicht angegeben. Andere Zins: 
bausverfäufe: Auf der Weitfeite 
des Michigan Bonl., 150 Fuß ſüd 
id) von der 53. Str., Grund 50 bei 
150 Fuß, mit $16,000 belajtet, zu 
530,000 von Julia Taten an Wlbert 
R. Triske. Auf der Oſtſeite der 
Eaſt End Ave., 89 Fuß nördlich von 
der 69. Str., 
Fuß, mit $15,500  belaftet, 
$20,560 von Hilma Xarjon an 
rauf Benfon. Auf der Meitieite 
der Clifton Barf Ave, 285 Fuß 
judlih von der Weit 16. Str., 


Srund 25 bei 126 Fuß, mit $1 1,.| 


‚590 belaltet, zu $16,590 von 
‚Hpman 3. Rojenberg an Samuel 
Gold. An der Sitdoitede der Robey 
| Str. ımd Warner Mve., Grund 58 
bei 125 Jub, mit $30,000 belaitet, 
zu 535,000 von Joſeph Ballin au 


Yuftigrat’ von Drontheim von Adolf 
Heine und Hermann Cafpari bon! 
Frl. Beralta madht mit ihrer „San: | Curt Benifh, forte befonbers die 

tuzza“ einen fehr guten Eindrud. |peiden Dienerrollen Jean Krüger | 

Mascagnis „Cavalleria Ruftica-|von Otto Ludwig und Gerlach von 
na“ umd Zeoncabgllos „Bajazzo“,| Otto Yeliner in bemährten Händen | 
‚die beiden ungertEnnlichen Opern, lagen, ergab die aanze Vorftellung | 
Imurden geltern zu Beginn unferer [ein prächtiges abgerwndetes Bild, | 
fünften Opernmwode aufgeführt. Mit * * * | 
der „Gavalleria Rufticana“ wurde) Für heute Abend ift der vierte 
begonnen, in weldher wir Fräulein | literarifche Abend diefer Saifon an: | 
Srancesco Peralta als „Santuzza“ Igefegt mit Biörnfons geiftreichem | 
hörten. Diefe Künstlerin machte | 


Chieagoer große Oper, | 


Luftfpiel „Wenn ber junge Wein | 
eigentlich erit geitern ihr vollwerti- | blüht“, in welchem die Herren Kon 
'ges Debut, da te bisher nicht an,rad Seibemann, Adolf Heine, Adolf | 
‘einem Abonnementsabend atıfgerre- | Stoye und Fritz Sternau, formie die | 
‚ten ift. Sie war erfolgreih und| Damen Elfe Janffen, Louife Brüd 
wird vermutlid öfter an foldhen | ner, Margarete Willens, Unna Lo- 
Abenden erjheinen. Fräulein Be: |fint, Marta Gantberg, Louife Bat- 
'ralta mu ernft genommen werden ler, Anna Müller, Anna Huber und 
nad) ibren Zeiftungen als „Leo. Ida Hehmann mitwirken. Die Vor- 
nore”, 
ihrer Darjtellung liegt jedenfalls | fen ſtatt. ‚u j 
Sinn und Abſicht; alies iſt genau Ibſens wuchtiges Schauſpiel „Die 
einſtudirt, jede Geſte, jede Sand- Stühen der Geſellſchaft“, ſeine zweite 
bewegung iſt ausgedacht. Manche Wiederholung. Donnerstag gibt's 
werden vielleicht darin einen Fehler nochmols die Komödie „Die Ahnen— 
finden, weil einſtudirte Bewegungen gallerie“ und am Samstag wieder— 
unnatürlich ſind, aber ſchließlich iſt uUm etwas Luſtiges, nämlich den 
doch die Kunſt nur durch genaues Schlager „Die Diener laſſen bitten“, 
Studiren zu erreichen. Fräulein mit Elſa Janſſen und Konrad 


zu + 





| non ‚m g * Fr '& > > f. 3 S 
'Beralta ift nod) eine junge Stimit- ° eidemann in jehr heiteren Rollen. 


— 
— 


antuz⸗ Heute über acht Tage findet zu— 


lerin, doch ſtellte ſie eine „S —— 
gunſten des Deutſchen Hoſpitals eine 


„Aida“ und „Santuzza“. zu, Hellung findet zu gemöbnlien Preis 
Morgen "ibendb erfährt! 


9 ze 
Sohn W, Sturtevant bat Nohn 


rund 60 bei 1251 
zu! 


3a” dar, mie eine au langjähriger 
Erfahrung reiche Künitlerin, Die dem 
Kritiker da3 Kritifiren jchiver macht; 
denn ich müßte nicht, was an ihrer 
'„Santuzza” auszufeßen wäre, außer, 
daß fie ihr Kopftudp fallen und wäh- 
rend des ganzen Attes am B:din lie- 
gen ließ, imo e& von ihr ala auch son 
„Zuridbu” mit Füßen ae.reten 
wurde. Warum die „Santusza” das 
Tuch fallen ließ, konnte ich nicht Faf- 
jen, noch weniger warum fie e3 ites 
cen ließ. 

Herrn Grimi liegt der „Zuriddu 
zu boh; man merkte ihm die An: 
Itrengung an. $ 
brav ala „Alfio“. 

Die Attraktion des Ubends tar 
„D = ajazzo” mit den Herren Strac- 


“ 


cart als „Ionio“ und Muratsre als, 


„Canio“. Erſterer wiederholte den 
zweiten Teil des Proloas, und lebte: 
rer das berühmte „Beitt la Gtudba“. 

Herrn Stracciari3 Organ ift nicht 
fo robuft wie bei manchen anderen 
'unferer berühmten „XIonio®”. Cr 
muß fich daher mehr aufs Einaen, 
als auf die ſchreieriſchen Akzente ver— 
legen. 

Er brachte das hohe As und Gam 
Schlufje ves Prologs a la italienne, 
aber es geihab zum Nachteil ber 
Kompofition, denn er fchente fein 
Organ tpährend des ganzen Proloas. 
Der große Applaus, der feinen hohen 
Tönen folgte, zeigte, daß der Künit- 


Herr Maauenat war 


‚Wiederholung von Subdermanns | 
| Schaufpiel „Das Blumenbrot” ftatt. | 
Mit dem geſtrigen Tage hat an der! 
ı Theaterfaffe der Vorverkauf für ba; 
!Singfpiel „Das Dreimäderihaug“ 
!begonnen, deifen erite Aufführung 
für den Weihnadhtstag angefegt ift. | 
‚Die Voritellungen werben fich über | 
zwei Wochen erſtrecken. Guſtav Am—⸗ 
berg kommt dazu mit vier Operetten— 
fernen, den Herren Angelo Lippich 
und Ludwig Eyhbiſch, ſowie den Da— 
imen Biola Graham und Margarete 
! Morgan, eigens hierher. 


! — 


Meuchlings erſchoſſen. 
Im italieniſchen Viertel in vier Mo— 
| naten 15 Morde verübt. 


} 
I 
\ 


Die Zahl der im den Ießten vier! 
Monaten im italienifchen Viertel ver- 
‚übten. Meuchelmorde iſi geſtern 
: Abend auf 15 aeftiegen. Das geft- 
'rige Opfer war der Unternehmer von; 
Gipjerarbeiten, Charles Imordini. 
‚ Der Mann, der im Haufe Nr. 1156 
W. Erie Straße gemohnt haben Toll, 
befand fi) vor, dem Gebäude Nr. 


| Anfang pinftli 5 Uhr. 


: übertreffen. 


| getroffen, 


11121 Milton Ape., als er von ſei⸗ 


| nem tragiſchen Verhängniß ereilt 
wurde. Vier Schüſſe krachten. Als 
Nachbarn herbeieilten, lag Imordini, 
von zwei Kugeln getroffen, tot auf 
dem Bürgerſteig. 
ſpurlos verſchwunden. 

In den Taſchen des Opfers fand 


James H. F. Peters. »905 und 907 jler ſein Publikum tennt und lieber man einen vom 13. Juli 1916 da— 


Lawrence Ave., 
nebit Srumd, mit $15,500 belaitet, 
3 $22,000 von Silda N. Eridion 
an Clarence NMoung. Auf der Weit: 
jeite des Weit Ravensiwood Warf, 
192 


A ve 


Arthur F. Struckmann an Anne M. 
Boyd von Elmhurſt. 


Das Geſchäftshaus 3167 bis 75 


Elſton Ave., Ecke der California 
und Belmont Ave,, enthaltend vier 
|Näüden und ein Theater, Grund 125 
bet 117 Fuß, mit $14,000 belaitet, 
iit zu $30,000 von Serome X, Dei- 
nel an Edward 9. Shepley ver: 
fauft worden: legterer verfaufte 
jein "Neunfamiliendaus 1629 bis 


| u . ! 
30 Fargo Ave,, Grund 75 bei 100 
Fuß, mit $21,000 belaftet, zu micht | 
genannten PBreile an Klarence 3. | 


Krauſe. 

Das Laden 
3248 N. Clark Str., Grund 25 bei 
250 Fuß, iſt zu 316,000 von Abra 
ham W. Weil an William Rueth 
ling verkauft worden; dieſer gab zu 
86500 die Liegenſchaft auf der Oſt 
jeite der Nord Clarf Str., 149 Fuß 
nördlid von Montrofe Bonl., 50 
bet 107 Fuß, in stauf. 


Das mit $12,000 belaitete Wohn: | 


haus auf der Weitjeite der „Darper 
Ape., 127 Fuß nördlich vor. der 59. 
Str., Srumd 50 bei SU Fuß, tit zu 
\$18,000 von Hazel M. Freeman an 


°,/ David Goodman verfauft worden. 


Ed. V. Price & Co. baben von 
Mor U. Meyers Nahlah das adt- 
itödige Gebäude All bis 423 ©. 
Marfet Str., füdlih von BanPBuren 
|Str., zu insgefanmt $100,000 auf 
| eine Reihe von Sahren gepachtet, 

Mabnt zur Borfidt. 

Non einem Iinbefannten murde 

geitern die in Da Örange mohnhafte 


Frau Lillian E. Heath ohne jede! 


ıBeranlaflung angegriffen. Ste war 
'geitern bei ihrent Water Charles 
'Bfevens auf dejien in der Nähe von 
| Sinsdale gelegenen Farm zu Beſuch 
und zur Zeit allein im Haufe,als 
fie ein Geräufch an der Sintertür 
hörte, Sie wurde, als fie faum die 
| Tür geöffnet hatte, von einem bis⸗ 
her noch nicht ermittelten Manne an 
der Gurgel gepackt und gewürgt, vis 
ihr die Sinne ſchwanden. Als ſie 
nach etwa einer Stunde zu ſich kam, 
war ihr Angreifer über alle Berge. 
— — 
| Keine Feindestat., 


|  Hilfsftaatdanwalt Buchler gab 
|geitern die Erflärung ab, nad) ein- 
\gehender Unterfuhung zu der 
| lteberzeugung gefonimen” zu fein, 
daß die Entitehungsurfadhe- des 
Brandes, durdy melden das an 40. 
und Dearborn Straße gelegene 
Zagerhaus der Bundesregierung 
| zeritört wurde. auf Zufall zurüd- 
| zuführen jet. 

| — — — — 

* Dem Poſtinſpektor Stuart 


ging geſtern die Nachricht zu, daß das 


Poſtamt in North Chicago während 
der vergangenen Nacht von Einbre— 
chern heimgeſucht wurde, welche 


Briefmarken im Werte von $29 e | 


beuteten. 


und Wohngebäude! 


ſechs Wohnungen, auf die vorherigen Phraſen verzich- tirten, von C. 


ſtet, als auf die hohen Töne. 

| Herr Muratore fan auf feinen 
|„&anio“ ftolz fein, denn wenn er 
‚auch Garufo in diefer Rolle nicht 


lirug ihm fein „Sanio” ein. 
| Herr Defrere gab einen pafjablen 
„Silvio“ mit einem allerdings un- 
'jhönen hohen &, ebenfo war Pal: 
:triniert brav als „Beppe”, mit einem 
häßlichen hoben U. 

Fräulein Fıhiu war ungleich ala 
„Nedda”. Nach) einer hübjch gefun- 
ıoenen Phrafe folgt eine, die nicht 
‚opernmäßig war. Am Spiel war fie 
konventionell. 

Herr- Sturani ditrigirte 
Schwung und großer Umſicht. 

Adolf Muehlmann. 
* * * 


mit 


Louiſe“ mit den Damen Bir und 
"Berat und den Herren Dalmores und 
iDufranne in den Hauptpartieen in 
Szene, morgen wird „Romeo und 

und 


Julie“ mit Frau Galli-Gurci 
Muratore zum letzten Male gegeben. 


Deutſches Theater. 
(Tireltton Nonrad Scıdemann.) 


„Das zweite Gejicht‘“. 
| Alten von Tocar Blumenthal. 

| Die geitrige Vorftellung im Yufh 
Temple-Theater, die unter Den 
Auſpizien des Deutſch-amerikani— 


ſchen Stadtverbandes gegeben wurde, 
fand vor faſt ausverkauftem Hauſe 


ſtatt. Es war erfreulich, zu ſehen, 
daß die Mitglieder des Verbandes 
nicht umſonſt an das deutſche Publi— 
tum appellirt hatten. Es herrſchte 
eine frohe, erwartungspolle Stim— 
mung, die fich in reichem Beifall, 
ıfelbit bei offener Bühne 


ns 


man 
geſchaffen dazu, frohe Laune zu 
ſchaffen, und den Beſuchern des deut— 
ſchen Theaters einige 
Stunden zu bieten. 


Konrad Seidemann als Graf Bals | 


duin von Mengers ſpielte die Rolle 
des Edelmannes, der auch angeſichts 
des Ruins ein Edelmann bleibt, in 
überaus naturgetreuer Weiſe. Das 
Zuſammenſpiel dieſes Edelmannes 
von Geburt und des Emporkömm— 
lings Max NKoberſtein, des Dampf— 
mühlenbeſitzers, den Freddie Ambro— 
gio wohl etwas ſtark karrikirt, ver— 
‚trat, gab prächtige, lebensgetreue 
Szenen, die den Darftellern lebhaf 
'ten Beifall eintrugen. Margartie 
‚Wilfens, in der Rolle Jer Gräfin 
‚ Charlotte von Menaers, der „gebor?= 
‚nen Koch“, der vermwittmeten Schmä- 
gerin de Grafen, glänzte durch ihren 
‚töftligen Humor, mit bem fie bed 
Schmagers MWblehfnung ihrer Güte 
überwand, und gab auch da, wo fie 
‚rum Zubörerin var, durch ihr bloßes 
|Mienenfpiel, eine Mufterleiftung zum 
|Beften. Hans Zoder ald Han bon 
Maltitz, der unbeforgte junge Lebe- 
‚mann, und Martha Gantbera als 
Kitty, des Grafen Tochter, waren 
ihren Rollen getreu, lehtere in ihrer 
jugendlichen Zuneigung fomoh! ala 
‚in ihrer Bereitfchaft, den Vater por 
bem günzlichen Ruin zu retten. 

Da uuch die anderen Rollen, ber 


Heute Abend geht Charpentiers | 


Luſtſyiel in 3 


äußerte. 
Oskar Blumenthals Luſtſpiel „Das 
zweite Geſicht“ unter Konrad Seide- 
Spielleitung, war auch wie 


genußreiche 


N 


J. Wolf, dem Ge 
! meindevorfteher in Melroje Bark un= 
terzeichneten Erlaubnißſchein, 
den Imordini ermächtigte, 
Schuttze ſeines Lebens einen Revolver 


Fuß ſfüdlich von der Wilſon übertrifft, ſo kann er ſich ruhig mit zu tragen. 
Grund 50 bei 112 Fuß, mit ihm meſſen. Ungewöhnlichen Enthu- 
*10,000 belaſtet, zu 320,000 von, ſiasmus von ſeiten des Publikums 


In 
Vor den 
Risberg, Nr. 


Screden veriest. 
Wohnungen 


Der Mörder ivar | 


| 


ſangvereindes 
y der’ Hermanns- 
[bmeitern wird. am fommenden | 
Samstag zum erſten Mal ſeit fei- | 
ner Gründung au die Oeffentlichkeit 
treten. Er veranſtaltet an dieſem Tage 
in Schlis' Halle, Diviſion Straße und 
Aſhland Avenue, einen Unterhaltungs— 
abend nebſt Tanz. Der Anfang iſt auf 
7 Uhr feftgefegt, der Eintritt foitet 25 | 
Gt3., Der Gefangverein, deijen Mit- | 
alteder fajt jämiliten Biweinen de3 Cr= | 
den? entjtammen, wird mehrere Chor- | 
pejänge zum Vortrag bringen. Die | 
Eängerinnen baben fich auf dieie Auf: | 
gabe fett Monaten unter einen: tüchti⸗ 
gen Geianalehrer eifrig vorbereitet. Tie | 
Vorbereitungen Tieaen in den Händen | 
jeine3 aus Den Damen | 
Freeſe, Präſidentin; Bertha Philivp, | 

| 

I 


Ser Ge 
Orden? 


Maraaretbe | 


| Vorjigende; NRojalie Ries, Seiretärin; 
ieliie Shmidt, Fchaßmeititerin; Helen 
| Wollen, Setretärin für Billetverfauf; 
! Drinfhaus, Schoenfeldt, Baade, Schulz, 
| Tobaben, Walter, Boetther, Fiſcher 
und Phillips beitebenden Ausſchuſſes. 
J Die Reunterloge N. 40,0. M.| 
IR. wird am Ffommenden Samstag | 
| Übend von 7 Uhr an in Sleiners Halle, | 
—* N. Halſted Str., ihr 30jähriges 
Stiftangsfeſt feiern, zu welchem grotze 
Vorkehrungen getroffen worden ſind. 
Der Eintritt koſtet 25 Cents. | 

Die 28. Eeftion de3 Gegenjeis| 
tigen, Unterjtüßungspers-, 
eins febt ihre vielen Mitglieder, 
Freunde und Gönner in Kenninißz, 
daß ihre Weihnachtsfeier, verbunden 
mit Kinderbeſcheerung und Ball, 
kommenden Sonntag in der Lineceln 
Turnhalle, Diverſey Boulevard, nahe 
Sheffield Avenue, veranſtaltet wird. 
Alle ſind herzlich dazu eingelagen und 
erfucht, Familie und freunde mitzu— 
bringen. 3 bedarf tnohl nicht Der | 
Verficherung, daR das feit vielen Nab- 
ren tätige VBeraniigimasfomite auch 
diesmal fein Beites TYeiiten mird, um | 
den guten Auf der Sektion zu erhalten. | 
Starten im! 
Kaſſe 35c. 


am 


Vorverkauf 25c, an der 
Die Kohut-Loge Nr. 60, O. K. 
O. J. veranſtaltet am Montag, den 24 


Dezember, am Weihnachtsabend, ihren 


dreizehnten Jahresball in der neu her-⸗ 
gerichteten 
Weſtern und North Ave. Dieſe Loge hat 
Jahren Bälle veranſtaltet, 
re Gemütlichkeit bekannt — 
wurden; doch ſoll der kommende alle bis 


North-Weſt Hall, Ecke 
in den letzten 


welche durch ib 


jest abgebalteren Feſtlichkeiten weit 
Ein gutes Orcheſter wird 
zum Tanz aufſpielen, im Speiſeſaal 
wird feines Kalsgulaſch ſervirt, und es 
auch Sorge getragen, daß die Keble nicht 
trocken bleiben ſoll. Das rührige Komite 


arbeitet eifrig und ſcheut weder Koſten 


och Mühe, den Beſuchern den Aufenthalt 
ſo angenehm wie möglich zu machen. 
Me anderen Vorkehrungen ſind ſoweit 
und dieſes Feſt verſpricht 
eines der gelungenſten zu werden, auf 
dem gewiß jeder Teilnehmer einen ver— 
mügten Abend verbringen wird. Der 
Eintritt foltet 35 Cents die Berfon. Anz 
fang 8 Uhr. 

Als Schaar von Kindern der 
Mitglieder und Freunde des Ham 


die 


burger Klubs im vorigen Jahre 


vom Weihnachtsmann Abſchied nahm, 
1917.” | 
Und fo wird e8 am Mittivodh, dem 26. ! 


| 


ber, 
zum | 


bon Sohn 
4455 Wltgeld Straße, !:; Be 
| — Nſich mit Kind 
und Wm. Kruver, Nr. 2336 N. Dat: ı 


ley Ave., wurden heute früh von 


ruchloſer Hand je eine Bombe zur 
Entladung gebracht. Die Er: 
ı plofionen 


‚aen Schaden 
| Niemand. 


am, 


ih als Streifdrecher in der Piano- 
‚fabrif von Lyon & Healy beichäftigt. 
Blutiger Abſchluß. 

In der Schankwirtſchaft Nr. 2001 
W. Grand Avbve. gerieten 
Abend der 25jährige James Pes— 
Nr. 


der Schneider Auguſt Helzel, 


2010 Grand Ave. über den Krieg in 
Dieſer fand damit ſeinen 


Streit. 
blutigen Abſchluß, daß Helzel — das 
behauptet wenigſtens die Polizei — 
ein Meſſer zog und die ſcharfe Klinge 
dem Gegner in den Unterleib fließ. 
Der Verwundete fand Aufnahme im 


als beſorgnißerregend 


geſtern 


copo, Nr. 2143 Emerſon Ave., und 


nachtsfeſt 


verurſachten hochgradige 
Aufregung, richteten aber nur gerin- hdat von jeher 


Verletzt wurde 


ſagte er: „Auf Wiederſehen 
Dezember, geſchehen, im großen Saale 
der Wider Bart Halle, 2040 W. North 
Ave. An dieſem Vibend veranfialtet 
der Klub ſeine Weihnachtsfeier mit Be— 
ſcheerung und Ball. Der Eintriitt koſtet 


35, Cents die Perſon, Garderobe und 
Kriegsſteuer 
Abends 


eingeſchloſſen. 
7:30 Uhr. Da3 Stomite 
für Gefchenfe für die Sileinen 
aetragen und 


Dat 
zorge 


ich an und Segel an dem Fee 
beteiligen iwerden. 

Mur. da3 jährliche Familien = Weih- 
a des achſenvereins 
Saronia hiermit aufmerlfam 


fet 
gemacht. Die ſächſiſche Gemütlichkeit 


S 


auf alle Deutſchen ausgeübt, denn wer 
ein lebhaftes, freundliches Beiſammen 


ic ſein zu ſchätzen weißß. geht au den 
Risberg und Kruver ſind angeb— 


| ihnen, 


Zahlen und fühle ji heimiſch 


Der Vorkehrungsausſchuß 


bei 


iſt 


hauptſächlich darauf bedacht, das Feſt 


| 





ı Eountyhofpital. Sein Zuftand wird | 
bezeichtet. | 


'Helgel wurde verhaftet und tn der | 


|Wahe an der Welt Chicago pe. 


eingeſperrt. 

| Der gro ‚e Würzger. 

| In Seiner Wohnung Nr. 548 
Wells Straße tft der 5jährige No- 
| bert Zilcher an Leuchtgas erjtict. Die 


ihäft Nr. 708 Wells Straße. 
Imwird auch der Koroner feitzuftellen 
fuchen,' ob Selbitmord oder unalüd- 
licher Zufall vorliegt. 


ı DE. Edwards Olive Tablets gehen an 
die Urſache und beſeitigen ſie. 





Dr. Edwards' Olive Tablets, der 
Erſatz für Kalomel, wirlen gelinde auf 
die Eingeweide und tun beſtimmt ihre 
Schuldigkeit. 
Leute, die mit üblem Atem behaftet 
ſind, finden ſchnelle Abhülfe dur 
men, verzuckerten Tabletten werden 
gegen üblen Atem von allen genommen, 
die ſie kennen. 
Dr. Edwards' Olive Tablets wirken 
ſanft aber kräftig auf Eingeweide und 
Leber, regen ſie zu ihrer natürlichen 
Tätigkeit an, klären das Blut und rei⸗ 
nigen ſanft das ganze Suſtem. Sie 
|feiiten dasfelde wie das gefährlidie Mus | 
!Iomel, ohne irgendeine von den üblen | 
Nachwirkungen. 
Alle die guten Wirkungen der häßli— 


chen, Uebelleit und Drücken erregenden | Cents 


| Abführmittel find mit Dr. Edwards’ | 


| Clive Tablet3 zu erzielen ohne Drüden, | 


4 


Wirkungen. 

Dr. 8. M. Edwards entdedte das 
Rezept nach einer Tätigleit von 17 
Xahren unter Batienten, Die an Leber: 
und Gingerveide-Störungen und dem 
begleitenden üblen Atem litten. 

Ir. Edwards Llive Tablets find eine 
4— pflanzliche Bufffimenfetung, ge» 
mifcht mit Olivenöl; ınan erkennt ie 
an ihrer Dlivenfarbe. Man nehme eine 
oder zivei jede Nacht eine Woche lang 
und überzeuge ſich von dem Ergebniß 
109 Cts. und 25 CEts. die Schachtei. Bei 
jedem Vrogiſten. Anoeig⸗ 


| 
| 
| 


| tal 
| Dame frei einführen, 


\ > Dr.) Eidenitamm 
| Edtvards’ Olive Tablet. Die angeneb- | dem 


‚feine 


zu einem rechten Familienabend, eine 
‚eier für Kung undAlt, zu machen. Der 
Weihnachtsmann toird fommen ımd fein 
antveiendes Kind bergeiien, ımd umter 
den Ermwachfenen merden 


Der holden Weiblich 
teit ſtellt das Komite eine ganz beſon— 
dere Ueberraſchung in Ausſicht. Das 
Feſt wird am Samstag Abend, dem 29. 
Dezember, in der Lincoln Turnhalle, 
1005 Diverſey Parkway, nahe Shef— 
field Ave., gefeiert und beginnt um 7 
Uhr. 

Am Sylveſterabend, Montag, dem 
31. Dezember, veranſtaltet die beliebte 
Bauernkapelle desSchuhplatther— 
bereins „OD Wildijhüs’'n“ 
unter Mitwirkung des PWereins ein 
„Proſit Neujahr-Kränzchen“ in der 
Wozartballe, 1536  Eflpbourm 
nahe Halfted Sır. Aufgeführt werden 


Schuhplattler und Figurentänze, ſowie 
als Neuheit der reizende Spiegeltanz. 


Das Ehrenmitglied Frl. Mary Hipp 
wird eine Glücksbude führen, wo Jeder 
nach ſeinem Glück fiſchen kann. 


„Zu den feſchen Madln“ wird es den 


feiniten Motfa ımd andere gute Dinae | 


geben.. Die Vauermadln werden die 
&äfre bedienen, da3 Doppelmuartett der 
Wildſchütz'n wird unter Herrn Henry 
Hartmanns Lei 
der und Nodler zum Beiten geben, rl. 


| Amalie Druder wird Solt fingen, die 
Schrammelmuftf wird fpielen, und die 
Tanzmufif | 
Uhr, Gintrittsfar- | 
ten Zoiten im Vorverfauf 25, an ver! . i 
nicht auf 
f fönnt, kauft eine 60 Gents Schachtel 
Cly⸗ 


Bauernkapelle wird Die 


machen. Anfang 7 
ife 35 Gents.. Neder Herr fann eine 
| , Eintritt3farten 
find beim Tiroler Friedl, 1557 


| bourn Ype., zu baben. 


Der Stranfen = Unterjtigungsperein 
hält am Montag, 
31. Dezember, in 
Halle, 4430 Wenttvorth MApe., eine Syl- 


veiterfeier mit Ball ab, zu welcher die | 
ı Herren 


Ferd. Yang, Präfident; Fr. | 
Holzmann, Vigepräſident; S. Sterzl. 
Sekretär; J. Kollaritſch, Guſt. Schmel— 
zec, G. Maher, F. Gamauf, Karl Lang. 
J. Voglitſch, H. Görtz und M. Friſdi 
die Vorkehrungen treffen. Nach dieſen! 
an ſchließen, wird die Feier ſehr gemüt- 
lich und unterbaltend werden. Sie be 
ginnt um 8 Uhr Abends; im Vorver- 
fauf gekaufte Eintrittskaärten zu 25 
gelten für Herr und Dame, an 
der Kaſſe gekaufte nur für eine Perſon. 
Am Samstag Abend, den 5. Januar, 


>> 


ı Simmerzen oder fonjtige unangenehme wird der Dr. Herzllingarifce 
Een ER Eee 


in der gemütli- 
sen, jchönen Nllinots Halle, 1544 Ogs 
den YIve., Nordiweitede Madiion Strahe 
und Ogden Avenue, mie alljährlich yer- 
nen Jahresball veranftalten. Der durch 
jchönen Unterhaltungen all: 
befannte Verein wird aud) diesmal al- 
\e8 Mögliche aufbieten, feinen Säjten 
einen vergnügten Abend zu bereiten, 
und ey mird weder Kung noch Alt ver: 
drießen, dieſem Feſt beigewohnt zu ha— 
ben Für gute Muſik. Küche und Ge 
tränle ſorgt ein ſorgfältig ausgefuchtes 
und Aut gejchultes Somite, Anfang 8 
Uhr. Tideis 35 Cents, \ 
% 


m nk nn nn 


Bevoriiehende Vergnügungen. | 


————— — en 
Sir, 
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DI, | 
Rerfonen unter 16, Nabren frei. | 
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hofft, das alle Freunde | 


; Mpondale und die Sejangsiett 
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i eneı mindeſtens 
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Shwäbijcde | 
veranſtaltet 


ſtitzungsverein am 
Samstag, dem 12. J 
8 Uhr añ in Yondorfs Halle, Ecke North 
Ave. und Hälſted Str. einen Masken— 
ball. Obwohl der Beſuch dieſer Feſt 
lichkeiten, was die Beſucherzahl anbe 
langt, nie etwas zu wünſchen übrig ließ, 
ſo wurden namentlich beim legten Ball 
die koſtümirten Gäſte vermißt, die Sache 
war daher kein Maskenbalh mehr, ſon— 
dern ein einfaches Tanzvergnügen. Um 
hierin Beſſerung 
das Komite, diesmal einen Preismas— 


kenball abzuhalten, hoffend, daß Jung 
und Alt die Nenuerung willkommen hei— 
ßen wird. 


Die beſten Gruppen, Paare, 


Einzel-Herren und Einzel-Damen 


masten werden mit ſchönen Geldpreiſen 


bedacht, während ſonſt noch eine Anzahl 
nüßlicher Geſchenke zur i 
kommt. Es wird ſtrikt darauf geſehen 
werden, daß Unmaskirte vor 12 Uhr 
dem Tanzboden fern bleiben. Für gute 
Muſik, ausgezeichnete Speiſen und Ge— 
tränke iſt beſtens geſorgt. ſind 
erhältlich bei allen Mitgliedern, u. a. 
bei Martin Schick, Südoſtecke Clybourn 
Ave. und Larrabee Str. 

Mit Konzert und Ball wird der 
Frauen Krankenunter— 
ſtüßungsvere 
am Sonntag, dem 
Wicker Park Halle 
Stiftungsfeſt feiern. 


- 
Tickets 


d 
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i 
13. Januar, in der 
ſein 2jähriges 


* 
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Liedertafel 
ion der 
Freien Gemeinde der Südweſtſeite mit— 
virken, ferner mit einem Geſangſolo 
Frl. Elſe Benz und mit einem komi— 
ſchen Duett die Damen Schuh und 
Anna Weiß. Ein Tendvenzſtück bildet 
den Schluß des Konzerts, welches um 
3 Uhr Nachmitiags beginnt. Eintritts— 
karten koſten im Vorverkauf 25, an 


ſtiſche Sängerbund, die 


der Kaſſe 35 Cenis. 


.——— —— 
Sieht faul aus. 


Die Polizei nahm NWaron Gent: 


blatt, der im Haufe 1212 Sefferjon | 
be= | 
3324 Le Moyne 


Straße emen Mllerhandladen 
ireibt, ſowie den 
Strabe wohnenden Ralph Natufin in 
Haft, nachdem fie im Laden des erjte- 
einen Boften Waaren 


geitohlen murden. 
die Maaren von 


Leviſon 
Gentblatt gab an, 


Natukin gekauft zu haben, und dieſer 


nicht den recht— 
der Waaren nach— 


tonnte 


erb 


wiederum 
mäßigen E 
weiſen. 


rin 
Ssiv 


— ——— 
" Im Fracthaus der Burlington 


Bahn an Tanlor und Canal Straße! 
fiel dem 47 JI 
eder Waſhtenaw 

na ⸗ Der! 
j i RUN | moafeller wird diesmal reichlich mit 
Leiche befindet ſich im Beſtattungsge- dem beſten Wein verſehen für die vie— 
Dort le Weinfenner, ımd im Wiener siafe 


m 


ahre alten, 1240 Sit) 
Üpenue  mohnhaften 
William Morriſſey eine Kite auf 
(&t wurde mit ae= 
brodenem Dberichenfel nah dem 
Countyhoſpital geſchafft. 


— — — 


Schickt heute nach freier Probe von 


Pyramid Pile Treatment und fin 
det wirkliche Glückſeligkeit. 

Wenn Ihr ſo arg leidet, daß Ihr 

ne freie Probe warten 


| Meltofe Str., 


UInters| 


anuar, Ybend von! Die kalte Welle, die Chiengo feit Ca 


zu Schaffen, beichlof ! 


Rerteilung | 


n gorifchritt 


Ber dem Stonzert 
' werden in Chorgefängen der Coögialt- 
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Seit Mehr Al 
Dreissig Jahren 
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Das Shiimmite überftanden. 


| tag peinigte, im Abzug. 

| Das Schlimmfte ift überjtanden, 
nach der Angabe des Wetterkundigen 
hat die kalte Welle, die am Samstag 
ihr unliebſames Erſcheinen machte, 
endgiltig den Rückzug angetreten. 
Während in den Vororten heute zu 
früher Morgenſtunde noch Temperaͤ— 
Ituren bis zu 7 und 8 Grad unter 
Null beobachtet wurden, mies ber 
| Wärmemejjer ber biefigen Wetter- 
warte in feinem tiefften Stande im- 
‚ merbin noch 1 Grad über Null auf, 
und heute Mittag hatte fi da8 
| Quedfilber jogar bis auf 15 Grad 
‚aufgefchwungen Als vermutliche 
Mindeſtluftwärme heute Abend gibt 
| der Beobachter 18 Grad an, bei Süt- 
wind und langlam fteigender Luft- 
wärme. 

Geriet aufs Glatteis. 

Auch heute wieder verunglückten 
gerieten. Calvert: Eaftman, Ik. 
14556 Dover Straße, der Betriebs- 
leiter der W. H. Hall Printing Com- 
|pany, Nr. 406 W. Superior Straße, 
Itam an Chicago und Cambridge Ave. 
zu Fall und erlitt außer einer And- 
elverjtauchung eine häkliche Stirn- 
twunde. Der VBerunglüdte hat Auf- 
Inahme im Paflavanthofpital gefun- 
| den. 

Vor dem Haufe Nr. 1406 Nord 
Slart Straße glitt PBatrid G; Me 
ıSrath, Nr. Sil Cab Straße, aus, 
fiel und erlitt fchwere Quetichungen. 
Er befindet fich in feiner Wohnung 
in ärztlicher Behandlung. 

Als er an Weitern Noenue ‚bon‘ 
einem zur Zeit nur langfam faßren- 
den Yua der Baltimore & Ohio 
Bahıı abipringen wollte, glitt der 
26 Nahre alte Signalmärter Edm. 
IS. Gajen, 1320 Heath Ave., infolge 
| des Slatteifes aus. Er trug eine 
ıleihte Sebirnerichütterung, Sowie 
eine tlaffende Wunde an der Stirn 
davon und wurde nad) dem Weit- 
Side Hoipital geichafft. 

Mit erfrorenen Füßen mmurbe 
heute Morgen der 3Sjährige Edward 
Sarlin, Nr. 653 Süd Clarf Straße, 
im County Hofpital eingeliefert. 
| Der jährige Michael Martiwalt, 
INr. 8400 Escanaba Avenue, lieqt 
| mit erfrorenen Ohren und Händen 

Ghicago Hofpital. 
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Geſeliſchaft Erholung. 


Empfang und „Shower“ im Hauſe der 
| Praͤſidentin. 

| Morgen Nachmittag, 2 Vihr, wird 
im Atlantic Hotel die regelmäßige 
monatliche Verſammlung des Wohl: 
tätigkeitsvereins „Geſellſchaft Er— 
holung“ abgehalten werden. 

| Am vergangenen Sonntag Nadı- 
Imittag fand im Haufe der Präfi- 
Identin Frau Ida Schrader, 644 
ein Empfang und 
„Shower Party” zugumften des be- 


— 
— 
— 


J vorſtehenden Weihnachtsmarktes des 


Deutſchen Altenheims ſtatt. Die 


J Mitglieder der „Erholung“ hatten 


ee  Rrajidentin 
® | würdiger 


N. -2l 


Pyramid Rile Treatment in 
nächſten Apotheke. 

Nehmt kein Erſatzmittel. 
ſchnelle Heilung war ein wunderbarer 
Leuten, 


zei 


der 


en: 
Vie 


und berausiretenden Samorrhotden 
und ahnlichen Mfterleiden befreiten. 
Schiebt eS nicht auf. 


m = r 
Freier Probekonpon 
Pyramid Drug Companh, J 
561 Poramid Plda., Marfball, Vic. 
Schichen mir eine freie Probe von 
Pyramid Treatment in einfachem 
Umſchlag. 
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ſich dazu in ſehr großer Anzahl ein— 
gefunden, und ſie wurden von ihrer 

in bekannter liebens— 
Weiſe willkommen ge— 
heißen und bewirtet. Alle Damen 
brachten auch prächtige und meiſtens 
ſehr nützliche Geſchenke mit, die in 
der Bude der „Erholung“ beim 
Weihnachtsmarkt ausliegen werden 
md zu mäßigen Pretien verfauft 
| werden follen. 

RR 


I . 22 
| — Sehe anzüglich. — Frl. Dumms 
lich (auf einem Hausball 


mit ihrem 
Tänzer in ein Nebenzimmer tretend) : 
Hu, ilt das aber Falt bier! Da befommt 
man ja rein eine Gänfehaut. — Herr 
Sineifer: Das ift doch Ivohl auch faum 
ander? möglih — ih meine natür> 
lich bei der leichten Kleidung der Da- 
men. 

— Hs der Kaferne. — Sauptmanıt 
(zu einem neu eingetretenen 'Melcn- 
ten): Reiten Sie Jr Mauf nicht jo 


weit auf, fomit fchmeik ich Ihnen fünf 


Tage Mittelarrejt hinein, 


| mehrere Perfonen, die aufs Glatteis _ 


Bi, A 
—— 


— — 


Da 


— * 
2 a 


are TR 
* en * — F 


al ale 





Im 


ESie 


die der Bund wird beſchaffen müſſen, die Bahnen des 


Abendpost. 


Erſaetat taalia. ec⸗⸗uien Sonnteco 


man glauben möchte. Die Räume kühlen ſchneller 
aus und es wird infolge deſſen mehr Kohle verfeuert. 


Fehler, wenn auch 
ſchienen, 

Sind manchmal Urſach' großen Weh's; 

Die Tal verſchüttenden Lawinen 

Sind im Beginn nur Flocken Schnee's. 


Biel’ fie Klein 


“Dunn anna ee a ee ee er ne 
Die Meldung einer Zürdier Zeitung, 
der Zar jei nad Japan durcchgebrannt, 
| zeigt, dag auch YZürth immer mehr 
„World“ ſtadt wird. 


Denn Zeitungsidreiber nifen. 
Von einem hiefigen Lolalredakteur 
wird erzählt, daß er vor etlichen 
Jahren zmei feiner Berichterjtatter 
anwies, ihm einen Bericht über eine 
angetündigte Mondfinnernit zu lie 
. fern. Die beiden findigen etiungs- 
Regulirung fchreiber befchloffen, die beftmöglichen 
|Sicherheitäporfehrungen zu trerfen, 
Erit durdy zwemäßigen Gebraud der Klappen |auf daf ihnen feine Einzelheiten des 
wird volle Ausnützung des Ofens gewährleiitet. Soll|intereffanten Vorganges entgehen 
jder Ofen die Nacht hindurd brennend erhalten wer-|mürden, und begaben fich daher auf 
den, jo mmı die FFeuerung qut mit Kohle gefüllt und |getrennte Poften. Vei der Heimlehr 
oben darauf eine Schidt Niche gelegt werden. Dann nach der Redaktion entipann fich 
find alle Slappen zu fchliegen. Will man amı Morgen !zwifchen ihnen ein, lebhafter Streit. 


Gens: "THE ABENDPOST COMPANT» 
—— — bringen, hält in den meiſten Fällen ſchwer. Sie machen 
Mbenthoft“-Gichäube: 323 und 225 . waſincten Str, oder weniger verfeuern. Trotzdem jollten die Haus- 
cetſaen di Averue und Beantitn Gte. 
* nen Falls durch die Gewährung einer Prämie für jede 
ge ‚werden. Much in den von ihnen jelbit bewohnten Säu- 
nicht der Ofen aus, weil fie‘e8 verjäumen, rechtzeitiq 
Die Eifenbahnleiter verlangten von der Bundes-;ein Hiel zu geringer Wert auf die richtige 
Sufpendirung der Antitruftgejege, joweit fie in Be- 
Bahnen auszufchliegen. 
ade; Hi a ben Sean I Hi a ke Aa un 


Pubitehed daily ezcept Sunday. |häufern liegt das Heizen gewöhnlich den Sausmeiftern 
Zuhlher: "TUE ABENDPOST CONPANT”, ob. Diefen Sparfamkeit im Kohlenverbraud) beizu- 
re mi “a een 1 ont | 
— ſich ihre Arbeit gern ſo leicht wie möglich, und es iſt 
“Sonntagpord, 27 jümen ziemlich gleichgiltig, ob fie eine Tonne mehr 
|befiger fie zur S ei egebe- 
“ = = u figer fie zur Sparfamfeit anzuhalten fuchen, gegebe 
Punner 1 Dr EEE re — * Tonne, die ſie weniger verbrauchen, ohne daß ſeitens 
in bem Etaaten auferdald &ficago, portofret, 5 der Bewohner Klagen über ungenügende Heizung laut 
BASS tosınd Oase Hatnz Berumber mb 18 at ine Post Oflee ſern überſchreiten die Hausbeſitzer aber gewöhnlich den 
Voranſchlag im Kohlenverbrauch. Wie oft geht ihnen 
nach dem Feuer zu ſehen! Auf dieſe Weiſe geht ein 
Teil der Heizkraft verloren. Vor allen Dingen wird 
regierung ein Darlehen von 1000 Millionen für den der verſchiedenen Ofenklappen gelegt. 
notwendigen Aufbau und Ausbau der Bahnen, die 8 
tracht kommen, und das Recht, alle Eiſenbahnintereſſen 
zuſammenzuwerfen, alſo jeden Wettbewerb unter den 
Dieſer „Vorſchlag“ wurde jetzt zurückgezogen. 
Die Bahnmagnaten überzeugten ſich, daß der Kongreß 
für die verlangte Befreiung von der Beſchränkung der nd die des Schorniteinrohrs. 


Pen Bo Sodann lodere man | dere, fie habe auf der Sübfeite jtatt- 
ee u belen ven —— —— die Kohlen im Ofen und ſchüttle die Miche in den Aich- gefunden. Der Kofalredatteur, dem 


T e Mi — — kaſten. Brennt das Feuer mit voller Kraft, dann die Sache anfing zweifelhaft zu er— 
ne ne na us atande [010m A ee Kane Tomi, ie nom (in, mar Taten wi 8 
\ tverfehr-Be mt * — sit Den Waltnleliyen 1. Mt. Segt man friiche Kohle nad), muB man je zeit» | richte in ben Papiertorb. „Nenn 
iyra —— ar a ee u . Menie ‚twerltg weiter oder ganz öffnen, um dem jich entwideln- |man die Finfternig fomwohl auf der 
jammenarbeiten wirde, die Anforderungen 2 ı op, DEN Rauch Wözug zu verfhaffen.. In der Aiche finden |Nordfeite wie auf der Sübfeite hat 
rung ben Möglichkeiten anzupaffen; um die Unter 5 Yaufig nod) underbrandhte Kohlenftiite, die man ſehen tönnen,“ entjchted er, „bat fie 

Man hüte je ein Jeder geſehen. Es iſt zwecklos, 


ſtütung des Schatzamts und der Bundesreſervebanken herausſuchen umd wieder verwerten ſollte. 
a 2. zes. — — —A davor den Roſt nur teilweiſe mit Kohlen zur be- Jan eine jo allgemein befannte Sache 
fteferumg de3 bon — heitellten Betriebsmaterial3. deden. Denn in dieſem Falle brennt das Feuer ſchnell Raum zit verfchwenden.“ — Der 
Die Bahnleiter wollen von dem Borichlag der | MS und feine Heigfraft ft geringer. Der Roft follte Zelegtammtrebatteut einer  hiefigen 
Bioifßenftnotlihen _Sanbelstommiffion, EZ Fangen Ines fern. Ein weifergs Erforderniß für Nachmittagzeitung wollte ſich für 
wei ker Malnen Dur hie Menierung, Hu-|ırn baushälterifhen Gebraud der Sohle it die Nein- |furze Zeit von feinem Pulte entter- 
Sinanz rs nn Senke Bern ler kn mg ..\y,, haltung aller Ofenzüge und -röhren. Weichfohlen ver-Inen, um in einem benachbarten Re: 
Herungsbeiriei bimaneläuft nichts wiffen, Der Wor, Tonttsen fie leid, und find fie mit Ruh, gefüllt, fo|ftaurant zu feühftücen. Im fid) ge« 
ichlag hat ihnen Angst gemadht. Sie merden erfannt ıbalt ee ————— en heiße |gen Ueberraſchungen zu fichern, tele 
haben, daf; feine Annahme den Anfang vom Ende ihrer |. dabon ab, fid) über bie Rüunge zu berteilen. Mer |phoniete er ber Affogticten reife, 
Selbftändigfeit und Magnatenherrlichkeit fein wirde, Iren stohlenofen zu Kochzweden benitst, wird Sohlen fie möge „wichtigere Meuigteiten | 
werben damit die Mahrheit erkannt haben, diefe|!yaren, wenn er fid) eine der Lochkiſten auſchafft. wie prompt per Fernſprecher übermitteln, 
enntniß wird ihnen aber nichts mehr niken. 2: Tte jeßt überall in jehr verbeijerten Modellen zu haben | weldhen er dem „Officeboy“ anver⸗ 
traute. Der Zeitungsmann verſpä- 


tr - ’ - . * . » 
nee 7. e iind und vielfach mit beitem Erfolge verwendet werden. 
werben ben Bang der Ereigniiie nicht mehr aufbalten, | - 
; e s / tete ſich unerwartet beim Lunch, und 

I . . — r ! 

\als er auf die Straße trat, wurden! 


die Regierung nicht mehr bon ihren Iege abdrängen 

no dem Biele untreu madıen fünnen, auf das jie hin : * * I . — ä 

jteuert. Denn Meg ımd Biel find die von der Peit- | Weihachtsfreuden fur —A —— mens * 

— in . Soldaten. Nur ſeine eigene Zeitung war nicht 
Zornig rief er 


ſtehen, oder ſie abzulenken nach einem andern Ziele, a — em i 
9 * Der amerikaniſche Soldat wird in der Liſte von darunter zu finden. 


ürde Regi i zalich ſei ie's 
> — — MAUERN PR SOON Weihnachtsgaben des ameritanifdhen Volfes nicht über. ‚bie Affozüirte Prejfe auf und frug: 
Der Weg iit Bırndesbetrieb. Das Ziel Bırıdeg- ehen werden. Schier aa A eg ‚Donneriweiter, warum *— 
beſitz. Die Oppofition der Bahnen gegen Bundes. namiltenangebörigen der im Frankreich weilenden Sol- | Sie mir denn nicht Bismards A B 
fontrofle, die bis zu gewilien Grade jchon Aundez. (daten —— Wan jeht bereits ſeit mehreren —— telephenirt, wie Sie verſpra⸗ 
heirieb wäre und uͤnweigerlich zu dem Bundesbetrieb auf See und die Bevölkerung des Landes iſt zur „seit; chen? „Aber wir haben „shnen biele 
binführen mühte, mie diefer wiederum zum Bundes. Mita mit Vorbereitungen beichäftigt, um and) den in Nadridit M telephonirt, gerabe wie 
beſitz, wird wahrſcheinlich nur dazu dienen, den Prozep den Uebungslagern weilenden Rekruten ein fi öhliches den anderen Zeitungen, laute Die 
zu beihleunigen. Die Bundesfontrolle wird über. Weihnachtsfeſt zu bereiten. Das Brogramm bierfüür | Antwort, Ihr Vertreter aber tele⸗ 
Ihrungen werden und wir werden höcit mahrfchern. |Nt natürlich ebenfo ausführlich wie pielartig. Es um | phonirte zurüd: „Dies it Die Real: | 
fich! — gleich die Bumdesfinangirung und den Bundes. ‚fat Geihenfe, aeidhmücte Ehriftbaume im ben La— tion. —— Sie ger | 
betrieb befommen, dem dann jehr bald der Bundes- | Ne, geſellſchaftliche Veranſtaltungen und die Bewir. älligft an das Anzeigendepartement 
befit folgen müte. Denn die 1000 Millüonen, ing der tungen Krieger im samtlienheimen. In berichten, ihre Veröffentlichung koſtet 
New NYork ſind außerdem große Feiern für die „boys“ 5 Cents die Linie. Schluß!“ 
Landes auf die gebotene Höhe von Leiſtungsfähigkeit der Flotte und der Armee in Ausſicht genommen, 
au bringen, werden eine Hypothek ſein, die abzuloſen Beſchenkung und Weihnachtsfeiern für die Kinder von 
den Bahnen unmöglich fein wird, fodak die Bahnen | Soldaten und Seeleuten, md Vergnügungen, bet wel« | nen Ds Teeeiis miebenats 
der Tailon durd) eine Art Foreclofure-Verfahren zu- ben die ımiformirten Sandesverteibiger Die Ehrengälte| Fafagen a a Wein en J 
fallen werden. Der Vorſchlag, daß die Nation den ſein werden. lauf“der Dinge ſieht Herr Mollman, 
Bahnleitern zu dem Gelde verhelte, und dic Bah-! Die Pläne des Noten Kreuzes fehen ein Weih- | mit ımerjchütterlicher Zcelenrube entz | 
nen dann nit nur in ihren Händen belaije, jondern nadıt3pafet für einen jeden zu den Fahnen gerufenen gegen! 
fie auch) nod) von den Beihränkfungen und der SBontrolle/ Mann vor. Urſprünglich hatte es den 1. Dezember | 
der in erfter Reihe für fie erlaſſenen Geſetze befreie, ift als Iegten Tag für bezügliche Zuwendungen feitgeiekt, 
ja recht jhön für die Eijenbahnleiter, aber die Natton auf vielfachen Wunſch jedoch die bezügliche Friſt bis 
mird Feinesfalls dafür zu haben fein. Isum 14. Dezember ausgedehnt. Der Anhalt der) 
Am Volle wor das Verlanaen nad) Bundeshetrieb Pakete wird nicht immer gleidartig fein, alle aber 
und Bundesbefig der Bahnen iron Ianae vor Ausbruch werden nüßliche, angenehme oder fpagbafte Sadıen 
des Krieges recht Stark verbreitet. Vieles deutet enthalten; auch werden ste alle in einem fhafifarbagen 
darauf hin, dab auch die Adminiſtration ſchon vor dem Taſchentuch verpackt md mit rotfarbigen breiten Band- 
Kriege diejes Ziel im Auge hatte. Der Krieg machte, ſchleifen geſchmückt ſein. Allein von dem Atlantiihen|  & \ 
was Wunid war, zur Notivendigkeit; dre Richtung, dic! Zweige des Noten Mreuzes werden, 300,000 Weib: | ih. Tod foldes Heldenfum, hate es 
er der Sozial. und Wirtichaftspolitif gab, Itek dı3 ge- ‚nadhtöpafcte geliefert werden. Bon den Saden, die! — — — en; 
wollte Ziel zum naturgemäß gebotenen, unumgäng- ich in derartigen Paketen befinden werden, feien el I Nähe von Cory, Ba. ent: 
Amen werden. Der Krieg gegen die Mutofratie muß jwähnt: Tafcheımeifer, Halsbinden, Komwaffe, eleftri- | gfeifte, mit der Aufopferung ihres Le 
nigt nur die politiiche Selbitherrihaft der Einzelnen !ihe Fadeln, fhafitarbige Taidhentücer, Wleiftiite, | bens befunbeten, tft auch in biejer bes | 
jürgen, jondern auch) die wirtichaftliche Selbitberrichaft Boftfarten, ımterhaltende Wücher, Mundharmenikas, | Füher — —— — —————— 
der Wenigen. Damen» amd Dominofpiele, Tabaf, Tabakpfeiten, | Milan Eichner bielten auf der Ma 
Pfeifenreiniger, Zigarettenvapier, waſſerdichte Streich ſchin⸗ aus, bis ein, gröheres Unglüd 
‚Holzdofen, Kaugummi, Lafrigen, Schofolade in a ne | 
niol, Schokoladebiskuits, Fruchtkuchen, Bonbons, De en 00 md biß die Ma: | 
Izuderter Ingwer, actalzene Nüffe, Pflaumen, zeigen, | schine mir ihmen umitürgte, ivobei fie 
Rofinen und Datteln, und als Lebtes, aber bielleiäk einen entjeglichen Tod fanden. Ehre 
fommenden Behörden in Uniprucdh. Noch niemals find nicht mindeit Willfommenes, NRätfel- und Beſchäfti- ihrem Andenken! 
em die Kohlenproduktion der Ver. Staaten fo rieiige Jungsſpiele. Hierzu kommen noch die verſchiedenen a 
Anforderungen geftellt worden wie in diefem Winter, Saben, die beionders fir Soldaten angefertigt und| _ LEEREN. _ 0200 
Die Bedürfniffe der SIotte wie der curopätichen Mlliir, von vielen Organifationen geliefert werden, 5. ®.| — | 
ten, der Bedarf der Transportanftalten umd der in. Zübigfeiten in zwelmäßiger Verpadung, Toiletteaus- | en A Suittiren für das | 
duftriellen Betriebe haben fich in einer Meife vermehrt, |düftungen, Lederartifel, ungerbrehbare Spiegel ımd | Srrafporto mit einen zuderfiken Yü 
die ſich vor Jahr und Tag nody Faum jemand träumen Armbanduhren mit unzerhrechbarem Glas, und viele | cheln, ivas bei dev gegentwärtigen Zut 
ſieß. Allein die amerikaniſchen Gruben ſind ailer ndere nach Hunderten zählende Artitel, die | enehm it —— wi 
ee nad) vollauf in der Rage, diefer un— Een: zugeſandt oder von diejen angefauft bat die erite Straßenbahnſchaffnerin 
geheuren Nachfrage zu genügen. Die Schwierigkeit werden. „ihr Erjdeinen gemad;t“. Ward da⸗ 
liegt weniger in der Produktion als in der Verteilung | Das New Norfer Kapitel des Roten Kreuzes hat | tür en 4 nie [| ne 
der geförderten Maifen. Die Etienbahnen und fonjti- |sereit® annähernd 40,000 vollitändige Pakete zum| An cnn Hr die Lurtichrfterabters! 
gen Transportmittel des Landes find nur unter Muf-|Berfandt fertig, ein Smweigbüro auf der Meftieite über | jung der Ber. Staaten-Armee in Vor- 
bietung ihres geiammten rollenden Materials im !5000, das BroofInner Kapitel hat die von ihn ertwar- | fchlag gebracht worden. Die Auswahl 
itande, der ihnen unter den Sriegsverhältniffen zuge⸗ eten 14,000 Pakete ſchon über eine Woche fertig, lte Be a — J 
fallenen Pflicht möglichſt raſcher Beförderung aller das Bronx-Kapitel hat nahezu 14,000 Pakete zuſam. eree —B— Dei 
für die Führung des Krieges notwendigen Materialien mengeſtellt, uſn. Das Rote Kreuz hat geplant, daß Hicgen gewiffermaßen angeflogen 
und Lebensmittel zu genügen. Die Verſorgung der die Verteilung derartiger Pakete und ſonſtiger Ge- kommen. — Nur ein Wermutstropfen 
Induſtrie und der großen Bevölkerungszentren mit ſchenſe in jedem Lager unter einem gemeinſamen, t in dieſen Freudenbecher der Eben⸗ 
36 3 - J Ru —— e fo-Guten“ und Gleichberedhtigten ges | 
dem nötigen Rohlenvorrate, die Ihyon unter normalen |zroßen und heil erleuchteten Weihnachtsbaum erfolgeit| Fatten Ein männlicher Prediger in 
Berhältniffen Feine leichte Mrbeit ivar, hat Sich infolge» |joll. Dies foll aber nicht andere Organifattonen ab- | ilmette, der noch dazır den verdächti- ' 
deffen in deri jegigen Zeitläuften fo fchmwierig aeitaltet, |halten, weitere Chriftbäume für die Mebungslager zu |gen Namen Schneider trägt, bat am! 
daß die Venölferung de3 Landes unbedingt darauf |'tiften oder dort Yeltlichfeiten zu veramitalten. Kerr —* En Zen —— 
Rüdficht nehmen ımd alles vermeiden muß, tvas zur| Auch die Vereinigung chriftlicher junger Männer uneteeten u ee en 
Bermehrung dieſer Schwierigkeiten beitragen könnte. hat ausgedehnte Vorkehrungen für die Weihnadhts-| jungen Damen von beutzutage befajfen, 
Ein jeder follte es fid) darum zur Negel machen, |teier der Soldaten getroffen. Sie wird, fomeit mög- | md bie fchon garnicht mebr jchön find. | 
möglichft foldye Kohlen zu faufen, die aus dem näcft- ch, gemeinfame Gebäude, Verſammlungshallen und | => Verde 0 u MEN 
gelegenen Kohlenrevier jtammen. „llinois bat jelbit auch die Mohnräume der Soldaten mit Gardinen, | Gi nicht auträglich. Grauen jollten int | 
Roblengruben, und es erfordert weniger Zeit und we-Blumen, Farren, Flaggen und Bildern ſchmücken, Winter um den Nacken und den Fuß⸗ 
iger Wagen, das Produkt dieſer Bergwerle nach gonzerte, Unterhaltungen, gemeinſames Liederſingen. Indheln warnt — — er 
Chicago zu Ichaffen, als Kohlen aus weiter entfernten |Berfammlumgen uf. veranitalten, ımd für die! en Berreffenbe Icheine see, 
Revieren. Das Brennen von Meichfohlen hat zwar Schmüdung zahlreicher Chriitbäume forgen. Diesehm au haben, dap, viele Damen aud| 
jeine Schattenfeiten; aber dafür find fie billiger und Nereiniqung hriitlicher junger Frauen hofft 30 „Gajt- | auf der Sürdfeite fehr empfindlich find.) | 
man trägt, indem man fie verwendet, zur Löfung des |'ihe Seime”, die in vericiedenen Feldlagern errichtet | Ein Underer jchreibt: „Sie Lieben zu- | 


Auf dem Wege — — 


— 


Bier von den Tech3 gegen Mabor | 
Mollmann bon Sit Sr. Youis erhobe: , 


Wenn jeder Schutt aebangen, 
Seder Flegel erſchlagen wär', 
Gäb's wohl ein ſchöner Leben, 
Doch wäre die Erde zu leer. 


— 
S 


W. S. 
Savinas 
Sollen 


War 
Wir 


it — 
stumd:. 
Sparen 
SEparen. 


um im Kriege iſt jebt otltäg 


2 


Helden 


m 


— — —— 


Rohlen ſparen! 


Die Kohlenverſorgung des Landes nimmt nach 
wie vor die ungeteilte Aufmerkſamkeit der in Betracht 





Transportproblems bei und erfüllt damit eine patrio- wirden, am Weihnadhtsabend eröffnen zu Fönnen, | Diele Männer auf einmat” 1 frendar 
tifche Pflicht. Diefe Hört aber damit nod) Feineswegs | Yedes Heim wird mit Girlanden geihmüct, gemütlich) geln, Jungens, e& fommt immer einer 

auf. Mile Kohlenverbraudger jollten fich ernitlich be- | singerichtet, gut geheizt und mit einem Weihnachts | hübfch na dem andern an die Neihe.) | 
müben, fo fhariam wie möglich mit ihrem Brennitoff ham ausgeitattet fein. Im jedem diefer Heime, von |In einer britten Yufchrift Iwird erklärt: | 
umzugehen. Das beikt nicht, dab man den Winter melden weitere zwanzig geplant find, ift eine Cafeteria | En vn. ne Se int 
über in ungehetzten oder nur mangelhaft durdhtwärme | finden, wo Eltern, Geihwiitern und anderen PBe- | dar.” 7 Gewik vie fennen etliche 
ten Simmern figen foll. E8 find genug Kohlen vor- \iuchern der Soldaten Mahlzeiten zu billigen PVretien | Männer, die infolge dieſer Verſündi— 

handen, um alle Häuſer behaglich warm zu halten. geliefert werden. Auch ſind in vielen Großſtädten gung gegen, die gute Sitte beſtändig an 
Aber fehr viele Kohlenverbraucher verftehen es nicht, dorkehrungen getroffen, Sotdaten und Seelemen auf iſen agen eden edt adz die 

aus dem Brennſtoff die größtwögliche SHeizkraft ber- Meihnahtsurlaub weitgchendite Gaitireundihait zu | Paitor hoch ch dal; er Ei din 

auszuholen. Der Durdidmittshausbeitger verbraucht |heweiien, da viele diejer das Feft fern von ihren An- | eintrat, indem er erflärte: „Die Män- 

viel mehr Kohle, al? zur Erwärmung des Haufes not- gehörigen verbringen müfien. Aus allem dieiein er- | mer jollten mige zu ſcharf Zritfiren. | 
vendig wãre. Das geſchieht teilmeije aus Unbefannt- |zibt ſich, daß Santa Claus ſich vollauf ſeiner Dre: | — * me —— 002 Zus, 
haft mit dem Dfen oder mit dem Grundregeln des |zegenüiber den zum Waffendienit einberufenen Lan-| und die Förderung des Heimes für die | 
Heizens, teilmeife aber au aus Nadläffigfeit, oder |desjöhnen bewußt it, und die aufrichtigen Segen? | ganze gemilie betorgen ſollen.“ Dieſe 
weil er es verabſaumt hat, beim Einbruch des Win- wünſche des amerikaniſchen Volkes werden ihn bei ſei· Torte * I Be werben ich, 
ters enter umd Türen dicht zu madhen. Durd die nem umfaffenden Liebesmerfe beglelten. 35 rn Be na ei 


fleinen Spalten dringt viel mehr Hälte ins Haus, als — 
Heute mir, morgen die. | 


Sn den großen Mietökafernen und Apartement- ’ 


Bauwerk, wenn es künſtleriſch 
noch ſo ſchön geraten iſt, nicht über 


ler 
ſgenng hören, daß die niederen Fra— 
gen der Technik ihm den hohen Flug 


‚zu 


' Bindemittel. 


| gleichen Farben, mit denen 3. 


| zwar 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 11. Dezember 1917. 
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Technil der Malerel. 


Bilder daueryafter Hergerellt 
werden? 


Kbunen 


Auf welche Were jtellt man mög« 
lichſt dauerhafte Bemälde her? Daß 
dieſe Frage, ſo ſchreibt ein Kumfte 
freund und Fachmann, dem heutigen 


Künſtler kaum in den Sinn kommt, 


ergibt ein Gang durch eine beliebige 
Bilderjſammlung, wo man zahlrei— 


ſchen Bildern ihren baldigen Unter-— 
gang 


ohne weiteres vorausjagen 
Daß auch KRitmitler, 
ſelbſtändige und 


tann. 
man 


verdankt, die Frage nach der Dauer— 
haftigkeit ihrer Werke ſich anſchei— 
nend überhanpt nicht vorgelegt ha— 
ben, iſt gleichfalls unverkennbar, 


denn ſonſt würden ſie nicht ihr Ma- 


terial ſo handhaben, daß die groß— 
teir- Gefahren für die Dauer ihrer 
Bilder daraus entſtehen. 

Was noch ſeltſamer iſt: auch die 
Käufer der Bilder, Regierungen wie 
Private, ſtellen die Frage nach der 
vorausſichtlichen Dauer ihrer teuer 
bezahlten Kunſtſchätze ſo gut wie gar 
nicht. So zerrinnen Sammlern und 
Kunſtfreunden ihre Schätze unter 
den Händen, und es iſt höchſt be— 
dauererlich, daß der beſte Teil des 
xaebenswerkes der Künſtler durch Die 
Unzuverläſſigkeit des von ihnen be— 


LULD 


nugten Material ermem viel zu frite ! 


hen Untergang entgegengeht. Eme 
einfache Bleiſtiftſkizze kann viele 
Jahrhunderte überdauern, ohne 
Charakter und ihren Reiz einzubü— 
ben, und die Werke, in die die 
Künſtler ihr beſtes Können gelegt 
haben. können kein Menſchenalter 
erreichen, ohne von Grund aus ver— 
ändert und verſtimmt zu ſein. 

Iſt das immer ſo geweſen und 
nuß das immer ſo ſem? Weder 
das eine noch das andere. Wenn 
wir beijpielsweite mu Berliner We 
ſeum die herrlichen van Eyks anſe— 
hen, die ihre Farbenpracht durch faſt 
ein balbes Sayrhundert int mereni« 
lien unverändert bewahrt baben, 
jo überzeugen wir ums, dab Das 
Ihnelle Mltern vieler modernen Otls 
gemälde feine organiide Motiven: 
digkeit it, jondern von Mebenmum- 
jtanden berrührt, die jtch vermeiden 
ltaſſen, denn fie ind von jenen 
Kunſtlern, denen man die Erfindung 
der Oelfarbentechnik zuſchreibt, ver— 
mieden worden. Tagegen wird dann 
freilich erwidert, daß die Rezepte, 
nach denen dieſe haltbaren Kunſt— 
werke hergeſtellt worden waren, It 
wiederbringlich verloren gegangen 
ſeien. Verloren ſind ſie allerdings, 
aber es darf behauptet werden, daß 
cs in unſerer Zeit ganz ebenſo moög— 
lich iſt, dauerhafte Bilder herzuſtei— 
len. Dazu Find einerſeits entſpre—⸗ 


chende wiſſenſchaftliche Arbeiten er— 
forderlich, die uns die ſichere erfah- 


rungsmäßige Grundlage 
zweitens aber, und das it das Nyıcd)- 
tigere, iſt es erforderlid), daß ich 
Kunſtler und Käufer um die Frage 


mach der Dauerhaftigkeit der Bilder 


lümmern, und daß von beiden Sei— 
ſen dieſe Frage mit aller der Ge— 
wiſſenhaftigkeit behandelt wird, die 


wir beiſpielsweiſe aus den erhalte- 


nen Lieferungoverträgen 
Sürers entnehmen können. Vo 
den Architekten verlangen wir 0 
als Teibiwerltändlich, dab ns 


u 


auch 


dem Kopf zuſammenfällt. Vom Was 


taun man es heute noch oft 


des Genius lähmen und daß er nicht 


qauch noch Chemie lernen könne, um 


ſeme Farben zu beurteilen. Ein ſo 


hoher Genins wie Böcklin hat ſein 
ganzes Leben lang über ſolche tech— 
niſchen Fragen experimentiert, und 


wenn er nur ein wenig Chemie da— 
gewußt hätte, ſo wäre er bei 
ſeinen Verſuchen ſehr viel 
gekommen und hätte ſich ſehr viel 
freier bewegen können. 


lebrigens gehen die meiſten Bil— 


der nicht an ihren Farben zugrunde, 


ſondern einzig und allein an ihrem 
In der Tat beſteht 
die Palette des Oelmalers heute wie 
früher zum größeren Teil aus Far— 


| ben, deren jahrhundertelange Dauer— 


bartigfeit außer den Zweifel ſteht. 
Alle gelben und roten Scerarten, 
die ſchwarzen und braunen Farben 
zum größten Teil, Ultramarin, Kad— 
mium, Ghromoryd md einige alte 
dere Farben überdauern Jahrtau— 


ſende, Indigo, Krapp, Preußuchbtau 
Jahrhunderte. 


Erſtere ſind ja die 
Freskobilder des 13. und 14. Jahr⸗ 
hunderts herygeſtellt find, letztere fin— 
den ſich in noch älteren Miniaturen 
auf das beſte erhalten. Von den 
Oelgemälden unterſcheiden ſich dieſe 
Bilder nur durch das andere Binde— 
mittel, das in einem Fall kohlenſau— 


rer Kalk, im andern Leim oder Ei-— 


weiß iſt. Und nur weil dieſe Vinde— 
mittel mit der Zeit keine ſchädliche: 
Veränderungen erleiden, wie ſie 
beim Oel unvermeidlich ſind, nur 
darum erhalten ſich die Farben. 

»Ziehen wir die Summe, ſo wer— 
den wir jagen können, daß die Oel— 
technik bei geeigneter 
dauerhafte Bilder ergeben 
kann, daß aber äußerſt leicht die 
Bedingungen eintrelen können, die ein 
frühzeitiges Zugrundegehen des Kunſt— 
werles bewitlen. Insbeſondere iſt 
ſtarles Impaſtieren eine dieſer Bedin— 


gungen. 


— — — — — 


Gerät der Geizhals in 
fröhliche Stimmung, ſo kommt es 
ihm auf den fremden Gulden gar 
nicht an. 


Leſet diet „Sonntagpoſt 


| Stumpf gegen Shantjdeine, | 


denen 
weſentuche 
Fortſchritte nach der techniſchen Seite 


liefernn; 


Albrecht 


ſein 


weiter | 


B. die 


Ausführung 


Er wurde in der geſtrigen Sitzung 


des Stadtrats eröffnet. 


— iderruf von Schantlizenſen. 
— 
Vorſitender Ald. Toman vom Lizens⸗ 
ausſchuß verlangt Unterſuchnung der 
Gründe. —Stadtrat ordnet würdigen 
Empfang für Weihnechtsurlauber an. 


Als erſter Schritt zu einem plan⸗ 
mäßhigen Vorgehen gegen die Schank— 
ſcheimnordinanz iſt ein Antrag anzu— 
ſehen, den Ald. A. A. MeCormick in 
der geſtrigen Sitzung des Stadtrats 
zur Annahme brachte. Der Antrag 
weiſt den Stadteinnehmer an, dem 
Stadtrat eine Liſte der Beſchwerden 
zu unterbreiten, die gegen die Aus— 
ſtellung von Schankſcheinen für Ver— 
gnügungen erhoben worden ſind. Er 
iſt die Frucht einer ſtillen, aber plan⸗ 
mäßigen Agitation, die vor ſich ge— 
gangen iſt, ſeitdem die Jugendfür— 
ſorgegeſellſchaft das Reſuctat ihrer 
Unterſuchungen von Tanzvergnü— 
gungen veröffentlicht hat, und die 
durch die Agitation gegen die Kaba 


rets und ein Schreiben der Frauen- 


abteilung des Jtaatlichen Verteibdi- | 
gungsrat® an die Mitglieder bes 
I Lizendausichuffes neue Nahrung er: 
‚halten hat. Die dur die Brauer 
eingereichte Kabaretordinan; bradte| 
in gemwiffen Kreifen auch die Agita- 
tion gegen Schankicheine und die‘ 
| Schantfcheinorbinang wieder in 
Fluß, und die erjte offenfichtliche 
Frucht dieſer Agitation war das 
Schreiben der Frauenabteilung des 
'Merteibigunasrats, das Widerruf 
der Schankſcheinordinanz verlangt. 
Seitdem haben die Gegner der libe— 
ralen Elemente im Stadtrat kein 
Hehl daraus gemacht, daß ſie den 
Kampf um Widerruf der Schank— 
ſcheinordinanz bei der erſten paſſen— 
den Gelegenheit erneuern würden. 
Kampf um Kabaretordinanz. 
Daß der Kampf um eine Kabaret— 
ordinanz mit der Empfehlung des 
Entwurfs, der Lizenſirung der Ka— 
barets vorſchlägt und eigentlich nur 
das Tanzen von Seiten der Gäſte 
verbietet, durch den Lizensausſchuß 
damit nicht zu Ende gekommen iſt, 
bewies die geſtrige Stadtratſitzung. 
Ald. Toman unterbreitete "dem 
Stadtrat die vom Lizensausſchuß 
empfohlene Maßregel, während Ald. 
Long in einem Bericht der Minder 
heit des Ausſchuſſes die urſprünglich 
von den Brauern eingereichte Maß— 
regel zur Annahme empfahl, die in 
Lokalen, die unter einer Schankli— 
zens betrieben werden, alle Vorſtel— 
lungen mit Ausnahme von Inſtru— 
mentalmuſik verbietet. 


der den 
Lizensausſchuß wochenlang beſchäf— 
\tigt hat, wird demgemäß im Stadt- 
rat nochmals durchgefämpft werden. 
| Widerruf von Schanklizenien. 
Ald. Toman brachte, wie er bereits 
Lizensausfhuß angekündigt 


um die beiven Maßregeln, 


m 


hatte, einen Beihlubantrag ein, det am 
den | P*! 


den Ligensausihuß anmmeilt, 

von Scantfligenfen 
legten Jahr zu unterfuchen und 
nen Befund und feine Empfeblunae 
|hem Stadtrat zu unterbreiten. D 

Stadtvater, Der Vorfikender d 
| Lizensausfchuiies iit, erklärte, e 

'fuche mit feinem Antraz feinesivead 
Wirte zu Tchügßen, die ihre Schanfli» 
senjen verloren hätten, weil fie die 
Geſetze und Ordinanzen übertreten 
hätten. Es ſeien im vergangenen 
Jahr 145 Schanklizenſen widerru— 
fen worden, deren Wiedererteilung 
ſan andere Perſonen der Mayor ver— 
Infolge deſſen ſtän— 
den 145 Lokale, in denen dieſe Wirt 

ſchaften betrieben worden ſeien leer. 
Das bedeute einen ſchweren Schaden 
für die Beſißer. Ald. Nance machte 
gegen den Antrag Front, der berech— 
net ſei, dem Mayor das Recht, Li— 
zenſen zu widerrufen, zu nehmen. 
Die 145 Schanklizenſen 


Widerruf im 


* 
ik 


s 
e 
X 


weigert habe. 


ſeien un— 
zweifelhaft auf gute Gründe bin wi 
derrufen worden. 
klärte, das Syſtem ſei nicht richtig. 
Irgend ein Poliziſt, der es auf eine 
Schankwirtſchaft oder den Beſitzer 
eines Lokales, das als Wirtſchaft be— 
nutzt 
ſein Mütchen kühlen. Außerdem 
brauche die Stadt die 3145,000 nö— 
tig, die ſie durch den Widerruf und 
die Nichterneuerung der Lizenſen 
verliere. Der Antrag wurde ſchließ— 
lich dem Lizensausſchuß überwieſen. 
Als Mayor Thompſon anfing, 
Schanklizenſen zu widerrufen weil 
ihre Befiger das Sonntagsgeſetz 
ütbertreten hatten, ftellte ji bald! 
\herauß, daß dies allein nicht half. | 
|Er entfehied daher, daß in Zukunft 
für ein Lofal, deifen LZizens wegen | 
| llebertretung bes Sonntagsgeſehes 
widerrufen worden war, keine neue 
Lizens ausgeſtellt werden ſolle. 
Empfang für Rekruten. 
Einſtimmig nahm der 
einen Antrag Ald. Nances 
einen würdigen Empfang für die 
Rekruten in Camp Grant, die zu 
den Weihnachtsfeiertagen nach Chi— 
ſcago kommen, vorſieht. Der Mayor 
und der 
gungsausſchuß wurden angewieſen, 
die nötigen Vorkehrungen für den 
| Empfang zu treffen und den tom= | 


an, ber 


und die 86. Dipifion 
ınah Ebicago einzuladen. 
An ben 


U. Watfond, die Bürgerfchaft auf 
zufordern, da& Geld fiir Meihnadt3- 
geſchenke an das Rote Kreuz und den 
chriſtlichen Jünglingsverein zu über⸗ 
weiſen und auf Weihnachtsgeſchenke 
zu verzichten. Ald. Capitain wies 
daran in, ba Unterftüßung ber 
Gefcäftsleute unbedingt nötig fei.. | 


Idie Stadt fönne mur die r 
Kraftlaſtwagen und von Droſchken 
und Kraftdroſchken lizenſiren. 


ben ſich bei dieſer Sache wie 
benommen! ms: N rge 
Ste nieht! Herr Prinzipal, daß ich 


Der Kampf! 


werde, abagefehen habe, könne! 


Stadtrat! 


fHabträtliche Heimverteibi- | X 


mandirenten General, feinen Stab | ya 


ald Ganzes 


Heimverteidigungsgaus⸗ 
ſchuß überwieſen wurde ein Antrag 


An den Lizensausſchuß verwieſe 
wurde der Entwurf einer von Ald. 
Krumdick eingebrachten Ordinanz, 
welche die Ausſtellung von ſtädti— 
ſchen Lizenſen an Ausländer rerbie— 


tet. 


Suchen um Gehaltserhöhung nach. 

Um eine Gehaltiserhöhung ven 35 
Prozent ſucht eine Petition nach, 
welche 3000 Angeſtellte der County- 
verwaltung geſtern durch County— 
kommiſſär Frank Ragen dem Coun— 
tyrat unterbreiteten. Die hohen 
Koſten der Lebensführung werden 


als Grund für den Schritt 
| ben. Se 


Der Countyrat wird das 
fuch in Erwägung ziehen. 
Kizenfirung von Kraftwagenlcnfern. 
Ginem Gutachten der jtädtiichen 
Korporationsanwaltidait zufolge 
bat die Stadt nidt das Recht, die 
Lenker privater Sraftivageı 
lizenfiren. 


| 


| 


Y 


l 
‘ 
| 
| 
| 
| 
! 
| 


| 
\ 


I 


zu 
Dieſes Gutachten wur— 


de geſtern mit Bezug auf den An— 


trag Ald. Thomas Byrnes, die 
Lenker privater Kraftwagen zu 
lizenſiren, abgegeben. Es beſagt, 
Lenker von 


— —— — 
Sie ha— 
ein Affe 
Commis: Bitte, vergeſ 


Abgeführt. — Vrinzipal: 


Ste nur vertreten habe. 
Poetiſche Gerechtigkeit. 
hinausſtarrend): Iſt es nicht eine poc 
tiſche Gerechtigkeit, daß ſich auf Tau 
wetter am beſten Sauwetter 


reimt? 


Die beite Befähigung. „Alſo 
der junge Smith hat endlich einen Be 
ruf erwählt. „So? Was iſt er 
denn geworden?“ — Dichter.“ 

„Nanu, hat er denn die Fähigkeiten da 


Dita | 
rc) 


ter 9. (auf das troitlofe Schmurgiwetter 


zu?" —— ‚Gewiß; jogar die allerbeden- | 


tendiren.“ „Welche denn?” 
hat einen Erbonfel.“ 


Er 


Germania-Kaleunder 


für 1918 


ingetroffen. 


Kreis Ic, 


Andere Ralender für 1918 


Lahrer hint, Bote (Better in Amerifa), 20c. 
Wanbderer-Halender, 256; 
308; Shweizer Gulcnipiegei-Kalender, 
AGröoͤßte Ausmwanı in deutfen Büchern. 


Pionter-Kalcitber, | 
3. | 


A. Kroch & Co. 


22 Nord Michigan Avenue. 


(zwiihen Madiion und Waſhington Straze). 


— a. 
odesauseige. 
Freunden und Betfaunrten die traurige 

Nachricht, daß unſere vielgeliebte } 

= und tere gute Zchiweiter 

Frances Zoltet 

om Montag. den 10. Dez.. i 

20 Nabren, 1 Monat ır. 

mie den beil. Zterbeialra 

ben ift Die Beerdigu 

Sr Donnerstag, den 13, 

Norm, dom Tranerdauice 5 

lop Ppe,, nah der Zt. Rhilomern 

bon da mit Yutomobilen var 

Joſephs-Gottesacker 

Hinterbliebenen: 

Paul Zoltet. Vater. Maria Zoͤliek, geb. 

owsti. Mutter Maria Zoner. 

John Zoltek, Bruder, 

oiag Jungircuenver— 


dimi 


Todesanzeige. 


nd Belannten die trau— 


mein vielgeliebter Gatte 


Vier SGHagen 
Deaemb 
Monaten 
entſchlafen 
ı Mittwoch, den 1 
Ur, don 


Reerdi 


tachıniftaas 
5041 Bel 

zı. Noley 
bitten Die tra , 
d, Marin Hagen, Gattin. 
mil Hagen, ninder 
gertechter 


Enteln, nebſt 


Anna Sagen, 
Eonline, Yucille md 


desanzeige. 
die 
nein bielgelichter Gatte um 


mund Bekannten 


Joſcepu Meindi 

t. der 10. Des. nad la: 

ı fanft entfolaien sit. 
findet ftatt am Donnerstag, den 13 
ns 9330. vom Trauer haufe J— 
nach der St. Itairche vond 
Bonif tet 

i Um 

ernnden Sinterblicbene 
Mothilda Meindt, Gattin 


Kinder, nebit Berivandten 
Todesanzeige, 


Freunden und Belannten die rige 
geliebte Mutter und G 


z unſere 


Schmidt, areb, 


ld. Ioman er=:|: 


>»: nebit Shmwicegertöd 
tert, Enfellindern und Verwandten, 


Todbedanzeige. 
wreunden ! 
richt, dab mein gelichbter Gatte ın 
ber Bater 


+ 


Chriſtlan Auehn, 
dater der verſt. Frau Cbarles 
D Dezeniber fanit im 
Neoerdigung findet 
12. Dezember, ı 
2008 Barnell 
thania Ssriedbof. Um ftille 
bie trauernden Hinterbliebenen: 

Fran Yulin Auchn, Gattin, Frau William 
Beation und Frau U, 8, Duzgbury, Tücher, 
nebſt Schmwiegerfühnen, Enlelkindern 
Verwandten 


der 
vom 
Autos 


nach 


dem Ve 


*⸗ 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach 
richt, daß unſer lieber Vater und Großvater 
Henry Grohe, 
Satte der beritorb 
im llter don 69 Sahren 1 Monet am D. 
1017 fanft im Herrn entidhlafen iit. Di 
rdiauma findet Ttatt am 
Nadım. 2 Uhr, ®bom 
Federal Str. nach dem 
Tief betranert bar: 
Henry PB. ir, ıınd Bertha Grohn, Frau Tora 
Hoffmann, Chriſtian Grohn und Frau So 
phin Stein, Kinder, nebſt Verwandten. 


Donne 


dimi 

Todesanzeige. 

Freunden und Betlannten die traurige 
ht. daß unſere vielgeliebte Tochte 


Minnie Bries 
am intag. den 9. Dea. 
Kobren 11 Monaten nad 
Leiden entichlafen iit. Die 
ttatt am Donnerdtag, den 15 
dom Xrauerbaufe 
nach dem Concordia⸗Gottesacker 
den Hinterbliebenen: 

Johann und Auauſta Vries, 
Meta Priee, Zchweiteı 


im Alter \ 
langem 


Sonntag 


Eltern 
dimi 

Todesanzeige. 
Fremden und DBelannten die tvaurt 
riht, tak meine gelichte Gattin um 

gute Mutter 

Unna gas, neb, Hante, 
geitorben ift, Beerdigung, finder ſtatt am 13. 
Dezember 1917, 2 Uhr Nadm., vom Trauer: 
baufe, 1216 Gupler Ave. Derwhn, II, mit 
Autihen rahb Maldheim Friedhof, Pie trau: 


| eenden Hinterbliebenen: 


Henn W, Pak, Gatte. Herman 


dimi d Julius, Kinder. 


MMer 


er im Allt 
und 10 Xageıt | 


Satwoode Friedbof. 


Henry Shndliofems 


— Importeure — 


30911d311 V. Rardelzh Ite. 


na he Sranflin St. 


Lebkuchen 


Pflaſterſteine, Herzen 
Basler Weinlebkuchen, 
ne Königsfuchen, 
Tide Honigkuchen, 
Weite u. braune Nürnb. Lebkuchen, 

Bfeffernüſſe, Springerle, 

Marzipan, Hutzelbrod, 
Friſche Nüſſe, 

Getrodncte Birnen (Huseln), 
Eingemachte Vreiſelbeeren, 
Springerleformen, 

Maggie Eſſenz, 
Geräucherte Gänſfebruſt, 
vänſeleber-Wurſt, 
Geräucherte Metwurſt, 
RoquefortKäſe, 
Limburger, Liederkranz Käſe. 


Weißer Kleeblüten-Honig 
10 Pfund Kannen für 82.40 


2 
ur Erinnerung 
omntiner und ltebender Erin: 
den Todestag mei: 
nt, Sturen,undergeglihen Mutter 
Nuquitm MWanderier, 
ente dor einem Jahre, am 11 
t mir aina, uma am mei 
guten Vater 


Gnitav Wanderiee 


r eure Ya 
ur geſcieden 


ſterbt ihr nie. 


- eb nie beract: 
Ella Wanderſee. 


nfiagung. 
nd Refannten ip 
De reg 
enivende 
neliekten 
eg nd Pruders 
Emil 6. 


e dem Herr 


Z3obei, 


' pinterhlichenen: 


William und 
Schwie.; 
Robert, |; . 
Berwondten. modi 62 


Marianne Meindi, | _.;.;; 
Mathilda Richter, Frank und John Meindt, 


—W | 


Buſh 


Trauerhauſe. 


Teilnabme bitten 


Schliu' Halle. Ecke 


und | 


! wurit 


Viarie Zobel, Gattin Millie 
Otto Cummerow und rau, Schwieqereite 
George F M. Cummerow und Frau. 
ner und eäloagertn. red und Adolf Zopeı, 
eriper, grau Minnie Schwarding, ene 


—* 


Dankſagung. 


die vielen Beweiſe 


ist 


Louiſe Klages, 


KRlages, siinder: nehft 


Tanfiagung. 


Fr beim B 
— — 


Baldein Specht, Galtr, nebit 


traıırian ! 
traurige ı — 


D 


anfiagung. 


en Da * 
lumenſvend 


Dan Der 


Henrn Schoenheider, nebſt Aindern 


Temple Theater 

Sel, Euperior 4819. 

Dienstag den 11 ezem 

Litera riſcher Abend che Breif 

Wenn der junge Wein blüht. 
Mittwoch Dezember: 

Die Stüthen der Geſellſchaft. 


den 13 : Die Ahnengallerie, 


onnersiag, 203.: 
zunntag, 15 


Gewöhnliche 
— 
onnabend, den 15 d 


und 
Die Diener iniien bitten. 
Diensag 


Te 
265 


* 
Dar 


erihaus. 


Sarı 
de 


Abend - Unterhaltung 
Geſangsvorträge und Tauz, 


tet bon dem - 


anylai 


Geiangverein Des Ordens 
Der Hermanns: Schweitern 


Samstan Abend, den 15. Dezember 1917 in 
Didifion Str, und Nfdland 


25c die Rerion 


_Schlacht-Fest 


am Mittwoh und Donnerstag, den 12. 
und 13. Dezember 1917, in 


bhor 
ver 


0.6 
Tickets 


Ave. 


Anfang 7 Uhr 


George Scuſter's Wein-Stube 


Zopbia Grodn, neb.woechler, | 


534 North Ave.. Ecke Mohawk Str, 


Merceiiuppe. Welliteiih, Bint. und Weber: 
ete., überhaupt. nur das WBefte 
er breiten bermögen Anch 
tuna tt Sorge getragen 
George Schuster, 
534 North Avenue, Got 


Lincoln 


nn 
Din 


iohawt 


Tel 3118 


3434 North Halsted St ca Newport Ave 
Bür die Feiertage empfehle 
beitens: 


Echte deutſche Honig Kuchen, 

Offenbacher Vieffernuſſe, 

“> Springerie, Marzipan, 
che Stollen, 

Fruchttuchen, Baumkuchen ete., ett. 

— Ins Haus gelieſert. 

Telephon: Lake View 4107. 


dezl 31E 


=) WILHIAM B. LUCKE 


Plumbing, bas Fitting und Sewerage 
3838 North Hoyne Ave. 


gan werben Tchnell, und 
9 andgeführt. — Zelchhen a 





Die Fragebogen. 


Ste werden von Snmetse ab ans 


geſchickt. 


Zwei Tage lauger. 


Friſt für Regiſtrirte, die ſich freiwillig 
melden, ausgedehnt. Gedachtniß 
feier. — Briefe von zarter Hand, 
Kin jüdtiher Feſttag. 


— — — 


Am kommenden Samstag wird 
man mit der Ausſendung der Frage 
begen an alle Regiſtri * die noch 
wicht einberufen find, beginnen. De 
der ——2— eines En 
glei ob er vom Militärdienit 
bet —3 worden iſt oder nicht, 
den Bogen ausfüllen. Die hieſigen 
Aushebungsbehörden werden die 
Bogen täglich an je 5 Prozent der in 
ihren Diſtrikten wohnenden Männer 
im militärpflichtigen Alter 

ſchicken, ſo daß man mit der 
ſendung am 5. Januar fertig 
wird. Da der Empfänger sein 
Bogen ipäteitens nad Ablauf von 
ijieben Tagen nad dem Empfang 
ausgefüllt und zurückgeſchickt haben 
muß, ſo werden bis zum 12. Januar 
alle Bogen wieder in den Händen 
der Behörde ſein, die dann Vor 
kehrungen zur nächſten Einberufung 
treffen wird. 

Andrang zur Fahne. 

Die Vergünſtigung, daß alle Re 
giſtrirten, die ſich freiwillig zu 
Militärdienſt melden, ſich die Trıu 
pengattung, bei der ſie dienen möch 
zſuchen können, hat einen 
Andrang zur 2 achabt. 
Ideten ſich 1800 bis 2000 

leichzeitig erhielten ı die 
die Nachricht 
die Friſt, 
unter jener 


lann, um 


JacnS 


Ur 


cl 


muß 


aus 
Ver— 
rot 


or? 
ik Aal 


Die 


ten, au 
großen 
(„eitern mel 
Mann, md 
Refrutirumas 
aus 
zu welcher 
günſtigung 
Tage verlängert worden ſei. 
pri inglich ware geitern ver 

‚a aeweien. Geitern Abend beför 
derten zwei Zonderziige 2500 Mann 
nah  verichiedenen Ausbildungs: 


[nr 
isiutl il 


behi Ar der 

Waſhington, daß bis 

man ſich 
melden zwei 


Ur 


> 


Ter erite Gefallene. 
bon Weter Woj 


yiteyr ıfr 
Aır'ııı Tr 


Gedächtniß 
talewiez dem 
gefallenen 

ind seite ern 
Adalbern 
Paulina 
wart von Gr; 
Das Öottesbans war 
dächtigen gefüllt 


Die welblichen 


Frar cach 


a cago, 


m ijche 


Poſthoten. 
ı der Beichteh 
neten heute Mor 
Ariertragerinnen, als 
ſie ihren fünfzehntägigen Probe 
dienſt begannen. Die jüngſte von 
Dorothy Hill. 4608 
Frl. Adeline Wilſon. 
Str., fa daß fie 
Dielen Rica ans batriottichen rim 
den übernommen Dabe. 
Beſtechungsverſuch? 
od .. ſoll Joſeph P. B 
W. Pl nem 
nn Mt. 2, 
geboten haben, wenn Burfc 
laſſung ſeines Vetters 
der im Camp Grant bei Rockiord 
it, aus den Milttäardtentt bewirfen 
berichtete Bıurfe wenta: 
ſtens dem Geheimdienſt, und es wur— 
de eingerichtet, dat; Yeanıte zu- 
gegen waren alid) die $10 zu 
Burke brachte. Bali wurde ver: 
baftet und gestern Bındestommillär 
Malon vorartührt, der ihn ım 
52500 Bürafcaft itellte. Er muß 
die Nacdıt im Commtpgerä igniß ver 
bringen. 

Unter 81000 Biürgſchaft 
Yroßacidimorenen überivielen wırrde 
a, Wilke, 1503 Taylor 
weil er angeblich falſches Zeugniß 
abgelegt bat, um Michagel Pfau zu 
helfen, ſich dem Militärdienſt zu ent 
ziehen. Er daß Pfau 
Frau und Kinder zu ernähren habe. 


Ein neues Kapitehn 


rr 


Ara ri 
te Ehicagos errt 


die zehn 


hnen iſt Frl. 
Evans Ave. 


2038 Flourno 


at 


urke, 
Mitglied der 
*840 an 
die Ent 


Su 


würde, Tas 


> 


nit, 
Io 


als B 


er 


b ezeugte 


Rheumatismus 


Ausgezeinneie bansdtihe Behandlungen nelie- | 
fert von einem, ber ihn hatte, er 
winicht jedem Leidenden zu beiten, 


Shit fein Geld_— Nur Eure Adrefic, | 
Sahrel ange Keiden ımd (Flenb haben diefen 
tarf 9. Sadign x —— tem | 

tt, wie fchredlid matismus | 


t fagt: 


BU 


‚Steende Schmerzen zudten blisartig durch, 
meine Gelenfe,‘ pi 
1895 erlranite ih an entai ir —* 
nemi 3% 
ich ber | 
Mitt te | 
bat 
Se an eo ver. 1 
ih am Rheu 
sall B alf e5 


„ Wiederholung der Plage 


si! 


Chicagos, 


Ber: i 


nu 


legte ı 


Beter Yard, ' 


‚nen. 


ı dentte, 


ter! 


In! 
‚ir 


Nu land md Japan geſandt, 
den 


Str., 


Kamp Grant als 
aufgehoben md fernerbin 
wahrſam für feindliche Ausländer | but ift in großen Mengen im Markt, und defien erfte Gattin Margarete, 
| dienen, deren Feitiegung in grogen|und Käufer follten darauf beitehen, vergiftet zu haben, 


Rekruten 
bei Battle Creet, 


ſtellt, 
Die 
die 

tenlagers 


— —— 


Otrenſchuß, Süftgicht. 
Yeiden geheilt 


Sinoan’s Liniment gibt beite ärtlich- 
Behendlung bei peinigenben Cnt- 
zündungen, 


Sobald ein Angriff von Herenfhuk ' 


oder Hürftgicht beginnt, wendet SIoan's 
Liniment an. Ein irenig, prompt ge- 
braucht, itillt nicht nur Schmerz umb 
überwindet Steifbeit, Sondern hilft 
abaumenden, 
Sloan's Liniment erzergt Wärme zur 
Beiänftigung der Entzündung, feine e 
genreizgende Wirking fürdert Zirfulatior 
md Mufiaugung «son Fran!baften Ab. 
forderungen, mährend fein Tindernder 
Einfluß die Nerven und Muskeln be- ' 
rubigt. Entzündung, ſteifer Hals, ver⸗ 


renkie Gelenke, Zerrungen und Beulen 
werden bei ſeinem Gebrauch gebeilt. 


Eine große Beguemlichkeit iit ed, daß 
Ihr Sloan's Liniment nicht einzureiben 
braudt. Auch iit ed bei Weiten reiner 
al? Salben oder Pflaiter, da e& bie 
Haut niht fledig macht umd die Boren 
nicht veritopft. Mlafchen arogen Um 
fangs itberall bei den Apothefern. 25x, | 
be, $1.00. 


510 an’ " 
LETEE tee atg 


KITEPAIN 


—“ 


Die Einnahme Jeruſalems. 

Die Kunde von der Einnahme Je 
ruſale durch die Engländer hat 
unter der jüdiſchen Bevölke 
beſonders unter den 
Sion und itrenggläubigen Su: | 
den, großefzreude hervoraerufen, Man 
erinnert ib daran, da nad) der 
Feitrechnung des jüdiſchen Kalen 
ders genau am ſelben Tage vor 
2082 Jahren die heilige Stadt 
den Syrern entriſſen wurde. Die— 
das noch heute durch 
tah gefeiert wird. 
des Kislevy 


ma 
Lil 


iſten 


3 rar 4 5 
ſes Ereigniß 
— BR 
$hanul 


4 


das Felt 
trat am Tage 
»596 ber 
em, 
Ssabres 


In 
6 


Sabre 
dent 10, Dezmber! 
vor Chriitus ent 
errangen die Ku 
Makkal 
über 
den griechiſchen König von 
Leon Zolstfoff, Worfiger bes 
ſandes zion — iſcher 
Miltelweſte 
engliſche Deerführer 
— 
bewerfſtelligt 
raliſchen Eindruck, 
den Juden, noch 
zolottoff glaubt 
Beſetzung Paläſt 
ben wird, daß das 
iruckgegeben 


ſelen ſtets auf 


denn 


mas 
165 

mals 
a-: 


ll J 


läus einen 
io Antiochus, 
Per: 
Vereine im 
utet, daß 
die Einnahme 
der 
feſic hat, um den 

beſonders 


mo 
bei 
zu erhöhen. 
dal; die englische 
inas die — bu 
Land den Juden 
wird. Die Zioniſten 
Seiten der Alltirtei ! 
nur bon Dielen bätta | 
fie Hd) Erfolg für die zioniſtiſchen, 
Pläne veriproden, Alle  itreng | 
wläubigen jiidtichen Gemeinden der | 
Stadt werden am Gommenden 
den: legten Lage des 
hfeſtes, Tanfgottet sdtenit 


geweſen, 


Sam Fe 
Chanukta 
abhalten. 
Es trifft ſich, 
Truppen, die 
zogen, ein C 
im letzten Sommer 
iſt Pfarrer William Raphael Lud 
ford, deſſen Eltern und Schweſter 
im Hauſe 23 Bellevue Place woh 
Pfarrer Ludford beſucht als 
die hieſige St. Marien-Aka 
wurde dann im Auslande 
und ſechs 


weiter ausgebildet 
Jahre Generalvikar der Kathedrale 
auf der 


Port Louis 
Seit dem Begi mm, 


dab der Kaplan der 
in Jeruſalem 
der 


mar. 


em 


it, noch 


hicagoer 
hier 


Knabe 


a war 
von 
Inſel Maunritius. 
des Krieges war er in Egypten, und 
im letzten Frühjahr wurde er nach 

mo 
ind Auguſt 
inen Angehö— 
Im September 
Armee nach Egypten 


ar 
N 


rauf cr die Monate Juli 1 
auf Urlaub bier bei je 
rigen berbradite. 
fehrte zur 
zurück. 


er 


Camp Grant Gefangenenlager? 
Einem Ger ücht zufolge 

lusbildungslager 
als Ge— 


ſoll 


Maſſen angeblich bevorſteht. Die 

ſollen nach Camp Cuſter 
Mich. geſchafft 
werden. Das Gerücht wird von 
amtlicher Seite zwar in Abrede ge 
behauptet ſich aber trotzdem. 
Geſchäftsleute von Rockford, 
ſeit der Einrichtung des Rekru 

recht sul Geſchäfte ge— 

macht haben, ſindurch das Gerücht 
ſehr beunruhigt worden. 


—ñ — 


Die tote Sand. 


Joſius W. Cregar als Leiche im Füh— 


rerſiß ſeines Autos aufgefunden. 


rung 


erſtatter 


F Berichterſtatter 
Staats zeitung“ 
im 
jüdiſchen Zeitrech— 
redaktion 


Syrien land über, 


Preß & Plate Go.“ 
dor ' 


am Ebanuftab: ! 


(gern 
Herr unverwüſtliche 


ſelligen 


Es 
amerikaniſcher 


‚war 


britiichei 


ı bereiten 


ſchleiß nicht feſt, 


ſchuſſes iſt wie 


Zug der Metropolitan Hochbahn 


überfahren. Vier Rippen wurden ihm 


gebrochen. 


Theodor Janſſen tot. 


Die Nachricht rief unter ſeinen vielen 
hieſigen Freunden große Trauer hervor. 


Aufrichtige Trauer hat unter den 
zahlloſen hieſigen Freunden von 
Theodor Janſſen — von ihnen 
ſeinek außergewöhnlichen Körper 
länge wegen gemeinhin nur 
longe Mann“ genannt — die Stun. ! 
de von feinem geitern in Cleveland, 
D,, eingetretenen Tode berborgeru 
ten. Vor zwei Wochen hatte er das 
Unglüd, bei einem Fall auf eis 
;bedeter Straße die Hüfte zu bre-, 
hen und ji auferdem innerlich | 
ſchwere Berlegungen —— 
Es trat Bauchfelle —— hin 

die ſchließlich im Charity 
wohin er geſchafft worden war, der 
Tod herbeiführte. Er — 
ſeine Wittwe Lina, geborene Doerf— 
linger, und zwei erwachſene Söhne, 
Sans und Gilbert Janſſen. Seine 
Leiche wird morgen in Aſche ver⸗ 
wandelt werden. 

Theodor Janijen, mit dem einer: 

'der befannteiten und Alteiten deutic: | 
amerifaniihen Sournaliiter aus 
dem Leben geichieden tjt, twurde vor! 
64 ° Nabren im Großherzogtum] 
Oldenburg geboren, beſuchte das 
Gymnaſium in Jever und ſtudirte 
ſpäter in Tübingen Philologie. Der 
vorzeitige Tod ſeines Vaters ʒwang 
ihn, das Studium aufzugeben, und 
im Jahre 1873 lenkte er ſeine 
Schritte nach der neuen Welt. 
wo er zunächſt Lehrer an einer | 
Intherifchben Gemeindeichule „ var, 
um jpäter daS Setzergewerbe zu er⸗ 
lernen. Seine Laufbahn als Zei 
turasmann begann er als Bericdt- | 
einer geitung in Grow! 
Voint. Ind. dann ſiedelte Janſſen 
rad) Chicago über und war zunächſt 
an der „Illinois 
tätig, deren Lokal⸗ 
ee er Später lange Jahre bin- | 
durdh war, um dann in die Haupt: | | 
einzutreten. Als die 
Yeitung den Beliter wechfelte, trat! = 
er den Roten des Schriftleiters des! 5 
„Indianapolis Telegraph” an und! 
jiedelte im Sabre 1902 nich Eleve- | 
wo er zu Seinem 
Redakteur „Kleveland 


! 


bis 
der 
war. 
Chicago, dos Theodor Jani 
ſen über ein Vierteljahrhundert! 
lang ſeine Heimat nannte, war er, 
eine jtadtbefannte und allerorts 
geſehene ———— Ein! 
‚ glänzender Gefell 
namentlich in ge 
mwoblaelitten; mer‘ 


Tode 


Nor 
sl 


ichafter, war er 
Kreiſen 
ihm näher trat, 
den ideal veranlagten, hochbegabten 
Menſchen mit dem goldenen Freun⸗ 
desherz — a — 
teinen Feind. 
Begabung, ſein nie verſiegender 
Humor fanden namentlich in den 
Sigungen der biefian „Scla 
taffia“, deren Hauptſtütze er lange 
Jahre mar, ihre wirtfame Be 
tätigung. Much in Cleveland rief 
cr ee „Burg“, die „Schlaraffia 
Zvlvana” im’ Neben, Kine he 
lang befleidete er das Amt des! 
Bräftdenten des Nerbandes deutich 
Journaliſten und 
ſteller, und zehn Jahre lang 
er Schriftführer des Goethe— 
Schiller Vereins von Cleveland. 
—— 


Fiſchpreiſe. 


Jei 


Schriit 
| 


Rahrungsmittelfontrolfe empfiehltFiſche 
für fleiſchſloſe Tage. 
Fingerzeige für Hausfrauen, die 
für fleiſchloſe Tage Fiſchgerichte zu— 
wollen, veröffentlichte heute 
der Preisgausſchuß Der fraatlichen 
Nahrungsmitteltontrolle. Der Aus— 
ſchuß ſetzt Preiſe fiir den Kleinver— 
macht aber die 
Preiſe bekannt, zu denen der Klein 
händler die Fiſche ſelbſt käuft, und 
die daher der Hausfrau einen Be— 
griff geben, ob ihr Grocer oder Fiſch 
händler ſie übervorteilen ſucht. 
Die A des Preisaus 
„Friſcher Haliz ' 


zu 
ntündigung 


folgt: 


daß ihnen 
gel liefert wird. In Anbetracht 
ſtürmiſchen Wetters 

an — geringer. 


des 
iſt der Vorrat 
Whiting iſt 


Augenleiden 
geheilt! 


ER Kein Rififo! 
ZEN a eine Schmerzen 


Franklin O. Carter, M. D. 


Ghicagos größter Augen, Ohren: Nafen-» und | 
Hals » Dolter, 


Ein Kraftivagen freugte geftern die® sein Yugenarzt in Amerika befigt ettrenfe 


La Salle Straße an Yadion Biod,, |! 
ohne daß der am Steuerrrad Tißend: 
Führer ſich um das Signal des Ver: 
tehrspoliztiten fümmerte, und fuhr 


in einen vor * fahrenden Kraft— | 
rt Blaurod trat ati; 


wenn 


wagen hinein. D 
das Gefährt — um den unbe— 
dachten Lenker zur Rechenſchaft zu 
ziehen. Jetzt erſt entdedie er. —* 


fahr, fein Kitito,’ feine Somerzen. 


| gent eiden 


ford von fo bielen Heilum gen. Br. Tariers e⸗ 
doden ſind icher, nell barmlos. Keine Ge⸗ 
Tauſende 
von Yällen von 
gefährlichen Anu— 
wur⸗ 


Er 


ı bei 
ae * 

heilt. Aor 

tirt Dr. Carter 


SL Mm 1 
Kbe an ine Mieller geheilt. 


| mangelhafter ESehfrait leitet, an granulirten 


Augenlidern, Entzündung, Aurzfichtigteit, 
Keitiihtigteit, Leiden, die fich aus dem Tre: 
nen mid bajjender Brilten erachen, von ver: | 


| Grimdungstag 
ı Ball. 


literariſche 


geſchworenen gemeinſchaftlich 


führt. 


‚domnen verfiigen 


stontrolle die Gelder, 


Abendpoit, Chicago, Dienstag, den 11. Dezember 191 


Aus 


deutſchen 


7. 


Kreiſen 


Goldenes PBereinsjnbilaum und andere Inbelfeiern. — Yahres- 


verfammlungen. 


Neues Pereinsheim. 


— Mbleben be» 


fannter Beriönlichfeiten. — Samstagsichnlen verlegt. 


—BB 


Rock Island, Ill. 


Der beiterheims, der vor 40 Jahren ein— 
„Der 11857 bier gegründete Qurnberein | Förderer des 1912 eingeweihten Ar: 


feierte das goldene Jubiläum jeines gewendert ivar, ift unter allgemeiner 


Mitgliedes Lothar Harms 
bührender Weiſe. 
wurde das Diplom des 


in ge 


RR 


I 
„für treue Dienite“ Se. 
Der Männer: | 


Highland, Ill. 
chor „Harmonie“, der am 8. Dez. 
‚1867 mit acht Mitgliedern und 
S. Weber als Dirigent gegründet 
wurde und jetzt aus achtundzwanzig 
aktiven, hundertunddrei 
und achtzehn Ehrenmitgliedern be— 


dreißig Mitgliedern beigefügt iſt, 
feierte ſein goldenes Jubiläum am 
mit Konzert und 
Cincinnati, O. Der Deutſche 
Klub, deſſen Vereins— 
abende ſtets gut beſucht ſind, hat fo: 
eben ſein vierzigſtes Vereinsjahr ab- 


geſchloſſen, waͤhlte, ſeinen Regeln fol⸗ 
gend, nach zweijährigem Termin an 
Stelle des bisherigen Vorſitzenden L. D 


Woſeczek Ernſt Weier zum Präſi— 
denten. Der Zweck des Vereins iſt: 
Literatur, 
durch Vorträge in deutſcher Sprache 
zu pflegen, die zumeiſt von Vereins— 
mitgliedern geboten werden. 


In Anerkennung ihrer treuen 


Pflichterfüllung wurden die bisheri 


gen Beamten des D. A. Stadtverban— 
des mit John Schwab als Präſident 
Br wie — 
Dayton, D. — Thomas Jenni, 
be annt als ein für das Gemeinmefen 
fiets intereflirter Bürger und Freund 
des Deutjchen, zumal des beutfchen 
Unterrichts in den Schulen, ein gebo- 
Itener Schweizer, Präfident 

Schweizer Vereins und des deutinen 
Sentralvereins, it im Alter von 74 
Jahren geſtorben. 

Detroit, Mich. Der 
junge Geſangverein Carpathia, 
600 aktive und paſſive 
ſtark, plant als 
Deutſchamerikaner der Stadt, 
modernes Vereinsgebäude zu errich— 
ten, und bat bereits mehrere Grund: ı 
—* dafür en⸗ erworben. 

Robert Böhm, Präſident der gleich— 
namigen Juwelier-Firma und erfolg⸗ 
reicher Geſchäftsmann, ein geborener 


noch 
an 
Mitglieder 


N. 


Rocheſter, 2. 
Yippelt, einer der (Sründer der oiefi 


Dem Zubiler | 


| Beteiliaung der Soztaliften und bes 
Deutfhtums zu Grabe getragen 


'morben. 


paſſiven 


ſteht und dem ein Damenchor mit 


Kunſt und Wiſſerſchaft 


mit einem Koͤmmers in 


Die enangeliihe Irinitatis = Ge- 
meinde des Vaftors E. ©. Balger hat 
in der vergangenen Woche das Teit 
ihrer Tö-jährigen Gründung gefeiert. 


Die erſte Kirche wurde 1847 erbaut, 
bie jehige im 


Sabre 1913 fertigae- 
ftellt. 12 Baftoren Kıben an der Ge: 
meinde gefanden. 

Newark, N. Die deutſche 
ebang. luther. — von Paſtor 
Alexander Leonhardi, gegründet im 


ro d 
br e 


'Nahre 1832, feiert in diefer Mode ibr | 


50-jähriaes Kicchweräfeit, 
Philadelpbia, Ba. 
Vereinigten Sänger von Philadel- 
phia feierten ihr 37. Stiftunasfeit 
der Geltalt 
eines Sängerfefies, bei dem die ein: 
genen Ehöre unter ihren je 
Dirigenten attiv auftraten. 3. 8. 
Maper tt Präfident ter Vereinigung. 
Davenport, Ja. Claus 
Jacob Bruhn, ein bekannter deuiſcher 
Bürger und Mitglied mehrerer Ver 
eine, 1865 in Deutſchland geboren 
und ſeit 1881 hier wohnhaft, iſt ge 
ſtorben. 
St.Loui 


s, Mo.— Vom Unter— 


richtskomite wurde dem Schulrat em— 


pfohlen, 


Samstagsſchulen zu 


des’) 


dem 
das Privilegium, 
Schulgebäude für 


öffentlichen 

Deutichen 
benutzen, bis 
auf weiteres zu entziehen, „weil der 
weitere Unterricht in der deutichen 
Sprade unter Privatsufpizien in ot: 
fentlichen Schulen die harmoniſcken 
Beziehungen, welche zur Zeit zwiichen 
allen Klaifen ver Berölfer ung beite: 
ben, geitört werden fönnten.“ 
Samstagsſchulen werden deswegen 
jedoch nicht eingeben, fondern in an: 


e 
die 


deren, zu dieſem Zweck gemieteten Lo— 


Sammelplatz der 
ein 


der ſchäßte in ihm Deutſcher, iſt 82 Jahre alt geſtorben. in diefem & 


| 


Wilhelm im Staate aufgegeben worden. 


hatte gen fozialiftiichen Partei, ein eifriger. find an dem Befcsluife betsiliat. 


falen weitergeführt werden. 
Omaha, Nebr. Im Alter 
von 72 Jahren iſt der ſeit 1866 hier 


M 4 
—*8 


anſäſſige Pionier und Geſchäftsmann 
ſtammte 


Louis Raapke geſtorben. 

aus Hameln. 
Sacramento, 

Studium der 


6 
Li 


C al, f > S 
deutſchen Sprache 


it 
schre von 36 Hochſchulen 


Zwei 


Dritteile der Anſtalten dieſer Wet 


— —— — — —ñ— — —— 


ein billiger Seefiſch, der an der 


und in gefrorenem 
iſt. 


Zuſtand ſehr gut 
Er iſt ſehr empfehlenäwvert. Das 


„Sab! 
gänalih zu maden. Es tit ein 
Ihmadhafter il, der in den nörd 
lichen Zeilen des Stillen Ozeans in 
großen Maſſen vorkommt. 

Folgendes ſind die Preiſe, 
Kleinhändler für Fiſche 
haben: 


die 
zu zahlen 


rund Prund 


per Kiſte ausgewogen 
Friſch gefängener Dalibut......21c Dr 
Gefroten er ibut 
seid gelang 


2ür 
Gefrorener REED une MC KL 

Käufer foflten nicht vergelien, daß 
die Preiſe für ſchnittweiſe verkaufte 
Fiſche ſich höher ſtellen, da das Ge: 


wicht von Floſſen, 


TDes Giftmordes beſchuldigt. 


Frau Lieſe Ligas Langmann und 
ihr Pflegeſohn John Henry 
mann wurden geſtern von den Groß 


die Anklage des Mordes geſtellt. 
ſind beſchuldigt, John Langmann 


um 


Vermögen ſetzen zu können. 


Der Gr-Zar gar nicht jo reich! 


Die Nachforſch jung der provilori 

das 
ab. 
bat| 
Bu 


ihen Regierung Nufjlands itber 
eigentliche Privatvermögen Des 
aeießten Haren Nifolaus Ih. 
nad) der Wiener „N, Fr. Pr.“ 
einer überraſchenden Entdetung g 
Man hatte ji tn Rus —— 


Schwanz uſw. 
in Betracht gezogen werden muüß. 


ſich in den 
friſchgefangener Halibut Beſitz bon deren $I000 betragendem 


rı firrjti 


Küſte von Cape Cod gefangen wird 000, 


Nikolajewna 
Bundesfiſchereibüro bemüht ſich, den jüngſte 
Fiſh“ weiteren Kreiſen zu— 


Lang⸗ 


unter 
Sie! 


dadurch 


außerhalb des Zarenreiches, eine 
recht übertriebene Vorſtellung von 


dem rieſigen Reichtum des Selbſt— 
herrſchers aller Reußen 

Tatſächlich war er aber nur reich, 
ſo lange er über die Staatseinkünfte 
und die Erträgniſſ e 
fonnte. Dumm 
nad der früberen ruffiihen Vertai 
jung gab es feine eigentliche Zivil 
lite, vielmehr entmahm der Serr- 
iber den Staatseinfünften 
Die er ben: 
Brivatvermögen des | 


‚tigte. Das 


gemadt. | 


der Staat2. | 


ohne 


I Olga Rifolatı 
DIE 
2,118,500, 


emma 9,185: 
Großfürſtin Tatjana 
die Großfürſtin Maria 

1,354,000 und die 
arentochter Anaſtaſia 
1,612,500 Rubel. Die ganze Zaren 
famile hat alſo ein Priva uvermögen 
von 12,100,200 Rubel aufzuweiſen. 

(Darnach wäre aber das an geblich 
nach Amerika geflüchtete Tat 
jang Romanoff immer eine 
leidlich gute Partie!) 


— —ñ — e 


ti. 
noch 


Wohl bekomm's! Reiſender: 
Was iſt denn eigentlich mit Ihrem 
Hund, San Wirt? Dreimal habe ich ihn 
ſchon fortgejagt, und zmal fommt 
ce wieder, ſeßzt ſich zu meinem Tiſch 
und u nich an, Wwuhrend ich ejſe. 
Wirt (nacı näberem Zuſehen): Das iſt 
ja —— natürlich, Sie eſſen ja von ſei— 
nen Zeller, auf den er immer fein 
sutter erbält. 
Unüberlegt 

(zum Naubmörd er, 
mahlzert befomme) :Wollen Schtn 
fen und Gier baden‘ Ielinm tent: 
Heben Sie mir nur wenn td 
Schinken 
einige Tage unwohl. 

Eine böſe Geſchichte. Alſo bei 
Ihnen iſt letzte Nacht eingebrochen wor 
den?“ „Jawohl. Aber das iſt nicht 
das Schlimmſte. Die Sache wird 
ſo unangenehm, daß 


jede 


Gefängnißwäbter 
der ſeine Henkers— 


Sie 


Eier; 


nichts gefunden haben.“ 
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GASCHE- 


den Schultern berunter und it mit 


Die 


weiligen 


deutſchen Schulbperein 


Die 
wi 


ya 


eije, Füble tech mich immer nocd) |, , 


NUT! Yaer 
tm allen | iomm 
Yeitungen jteht,dah die erle das ganze falte 
Haus von oben bis unten abgejucht un , MIET 
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{771€ STORE of TODAY and TOMORROWE 


STATE. ADAMS & DEARBORM STS. PHONE PRIVATE KECHANGE 3 


— — — 


Eigenyienit der „Abendpofi” 


Damenmantel. 


Dieier Mantel hängt gerade von’ 
einem breiten Gürtel "ausgeitattet. 
Nur der obere Teil liegt doppelt. 
Der Stragen Fun offen oder bodh 
\ Saup“floor, 
Feine goldgefüllte ı 
Damen-Armbandudren, | 
94 Xigne Größe, fein. | 
import. Werf, ſehr 
f - Yf 3 _ 
— — golöger Gäpietitite Barnpalter— 
1038 Ligne Gr, ulltes-GBGehaue D| ein paliendes und zeitgemä⸗ 


einfach od. gra— verſtellb. 14. 3 Res Bern Ge⸗ 


virt, mit 20 J. Armband. : Schent, 
garant. Gehäufe 


und b i eg ſamen 
Strick Na— 


Bracelet, 12. 50 
dein, 12 u. 


J— 

& i ber: | — 2 14 Zoll lang 
plattirte IL | —— Sterling: 
Maschen S ter lingfilber | jilber email- 
talchen, ‚Dorine WPuderbor, | Jirte Stüpfe, 
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Ibenmerier mebrere |iv 


Eu. 3.9810 


9 Mh {5 ei 
Mail. gold... | Mit echten 
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maſſiv 
* geld. 15all. 
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zu 
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Für den Mittwoch-⸗Verkauf 


Spezial Nr. 1 — Anzüge 
Eine Partie von 269 Anzügen für 
Jünglinge und junge Männer, die regu— 
für $12.95 und $15 Ffoiteten. Einer und 
zwei einer Sorte, in Wintergewicht 
Caſſimeres und Cheviots; ſowie für's 
Janze paſſende Anzüge in jeder + de 


(Sröre, bis 42 Bruſtmaß. $10: 


verfauft 
- Anzüge ? 
- 7 Zuzede 4 * 
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Man 


werden. 
breiten 


geſchlagen getragen 
Aermel ſind mit' 
ſchetten verſehen. 

Größe 36 erfordert Hl 
86 Boll oder 238 Jards 54 Boll 
breites ımd 7% Yard 27 Boll brei 
tes, Tontroititendes Material. 

Schnittinuiter Nr. 8585. Gröhen: ı 
34 bis 42 Zoll Bruſtweite. 
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Schnittmnſter Hinb unter Angave der 
aewinichten Größe und der betreifenden | 
Nummer gegen Giniendeng var 10 
Gent? zu besichen durd die „Winde: 
abteilung” der „Abenppoit“, 293 Seit 
Wajhingten Str., Chicago, Jů. Checko 
und Money Orders ſollten auf Kr 
Aberdpeit Go. “+ auögejtellt werben. 
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Mit 
Brieftaſten. . u 
Es ſind der Redaktion des „Brief 
taſten“ zahllösſe Anfragen von Reichs— 
deutſchen und Oeſterreichern zugegan 
gen, die wiſſen wollen, ob ſie nach den 
neuen Sperrzone-Beſtimmungen an ih 
rem alten Wohnplat verbleiben oder 
ihre bisherige Arbeitsſtelle beihehalten 
können. Darüber kann in jedem ein 
seinen Falle nur Bundesmarſchall 
Bradley, Zimmer 8504 im Bundeäge- | 
bäude an Clark und Adams Str. ſelbſt 
entſcheiden. Jeder feindliche Ausländer, 
der hinſichtlich dieſer Punkte Zweifel 
hegt, mu ß ſich daher perſön 
id an Bundesmarfſchall 
Sradlen werden, eine An 
vage an den Brieffaiten 
zu rihten hat gar feinen 
3weÄl Nm Nebrigen vermeiit der 
Priefiaiten hinsichtlich der neuen Syerr 
zone -Beitimmungen auf den Infalen 
Zeil in der geitrigen Audänabe der 
„Abendpoſt“, in welchem ſie, nebſt 
näheren Augaben des Bundesmarſchalls 
darüber, ausführlich veröffentlicht wor 
den find, Die Redaältion des Briefka 
ſtens kann keinen weiteren Aufſchluß 
darüber geben und wird darauf bezüg— 
liche Anfragen nicht beantworten. 
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Special Nr. 3 — Röcke 
Schafopelz gefütterte Röcke, 38 bis 
lang, Maulmwurf- und Gordu- 


Außenſeite, 518 und 
Woerte 


= 
43 


Zoll 
rou 


ee LEE 


Speriaf Nr. 4 — Reiten 
* 

Fancy Weſten, in all den beſten * 
Stoffen und Farben; viele Muſter— 


* 
weſten, die bis zu 84 wert ſind; * 
al 


Ile Größen bis zu 1 95: 
12. Morgen zu. 
Special Nr. 5 — Beten $ 
Full Drei u. Tuzedo We- % 
jren, alle feinit. Brand Bros. $ 
& Go. Weiten inbegriffen; * 
—— bis 86.50; ‚ alle Grö- 


IIITIEN Hd ee ee 


De —— 


*** 


Da 


ben; e 


de 
Be nz un 2. % 
Special Ar. 8 — Hoien st 
96 einzelne unvoll- „Ningin“ Soſen. von teureren’ $ 
Yandige Partien, aber alle Größen, | Rartien zufammengrupptrt, alle ges 
ſchwarz oder grau; bis 820; broch.Partien ei ingeichloff; Worſteds, 
zum Verkauf am blaue Serge u. Caſſimeres, 4 45 
woch, ſpeziell zu alle Größen; Werte bis 86 
Special Ar — Special Ar. 9 — Hofen 
L en 3 SHofen in gejtreift. Wor: Gure Auswahl von irgend einem 
ſteds een iumd GCheviots, und | Baar „Kingly“ Holen in unlerem 
aus S — gemachte Hoſen; jede |Yaden ;feine zurüdbehalten. $6.50, 


Größe und 95 $7 und 87 50 Sorten; alle g .95 
2 . .. 


Größzen;: verlauft zu. 
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Spectal ir. 6-—Gravenettes 
96 einzelne Grapvenctte&; unvoll: 
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tust Ccou 
Altohoi aus 
Mafıbinerie, Wie ct 
Tämpfer, Kondenfator, 
Detricb natürlich eiite 
Som Der ae 
“ fann alfo 
fehen dabon ve 
Altoholberitelln a 
Wenn es ſich um ein 
Inſtrument handelt da⸗ 
das Inſtrument noch nicht 
der Sie fib an die Mı 
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ständer nicht auf 
Wenn Son Dtieite 
re) in ea 10 Tanen augeiatdt werden | a. | mi 
fo_fiillen Zie ihm entiprehend auf uud | in. Aut fi den 3 
ibn Ihre Ause zhehn nasbe Hä irde |, I Ri ich Der J 
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Stellung ſuchen Männer u. Knaben — enes Mädsien für. alige- Men, Fatbohih, 30 Jahre alt, Macht: die, Be ee Sprehmafainen alt Br. | nem Gehirn zugeführte Reiz tritt Vermittlung eines ſogenannten Re- ſchen Prodezuren und Fabrikver 
Enseigen umer dieſer Rubrit 10 das Wort) a eit. 5047 Cberidan Road, 1. eigenem Gethäft „grrwanen der In gefisere | rag u. — Sonntans, 2 Billard und Pocket Tiſche nun in unſer Vewußtſein, regt ein flexes kann die Atmung ſogar bis fahren. 
D — — — — He eigenen te = — — — ingeigen unter dieſet Rubei 14c die geue) Urteil an, erweckt namentlich ſehr zum Stillſtand gelangen, dder es Was die hygieniſchen Maßnahmen 
rende ‚aä perlaufen; Attarb- tan, solftängie neu, ‚leicht fogenannte Erinnerungen, und tönnen tefleftorifh trampfhafte Der-'ntangt, jo tommt es darauf an, ot 
Stellung am felden Plage, fucht irgend Be a Heiratsgeſuch: — — fang der 30,17 — fen N Upright Ytano mit deitem | 9150; gebrauchte Tiidhe su Dezuboelenien Seel: wir unterjcheiden die uns zugebindber enaungen der Yuftröhrenzweige ein= pie jjblen Geriihe in dem Raume, in 


ſchäſftigun dne Bücher für Geſchäfte, di m — — ——— * — on. ? 2 ichte W nie F 8 * 2 Sur. . Fe a Fe : .r > * — 2. - 
——— — ** en Bushalter —— Belle! = 1 Mäd ST See Suferes au Ton. 1856 Yarrabee ir, 6daliok , 7 — — 2 ru Geruhsempfindungen als ühle md treten, mie jte in ähnlicher Weile dem dem wir una befinden, entitehen oder 
——— Offerten unter Adr.: DO. 1188 — ung ——* rn | den —— Mädchens au machen, „Die I nr en nn rm u — (u ‚gbaule 8— angenehme, unluſt- und luſterregende, aſthmatiſchen Anfall zugrunde liegen. ihm ben außen ber zuaeführt mer: 
. . | (Binzeigen unter btefer Rubri ent d. Wort) rem Manıte ein zufriedenes X fithrei ” ialiki e Col ü 2 — SEE 

—— ae a a ee a a) - a a Berfanfsangebote lenbder &o.. 623-639 €. Yabalb A A | T7OQ auch das Urteil über gut oder MIT daS verurfacht erhebliche Schädi- Yen. ft erfteres der Hall, jo ift das 


d < 3 F ti: a \ | } * = . 
Gefucht: Bartender, Tann Tohen, Sandivided | Befucht: Frau fucht Raispiag für Donner | brauchen au antworten Im de —* oder engliſch. (Anzeigen unter biefer Rubrit 14c die Zeile.) | ara ſchlecht Riechendes nicht in allen Fäl⸗ gungen der Geſundheit um ſo mehr, wichtigfte Mittel die Cüftung, die 


maden, guter Nrbeiter, Deite Em prehlungen, tag oder Freitag. Zel.: Wellington 6018. Mdr.: © 588 Plbendpoft. BEVRERER RIES ANDLIRREE EN NIE t ‘ | 1 
jun ehelle, "Zeiepbon Tiverien 5343 | — — Martovit, 1230 ©. Yefferion Str.. zablt! len bei allen Perfonen das gleiche je wiederholter und dauernder ſolche Zufuhr feifcher normaler Luft, wozu 


|- 

di | Junge { g SEITE er : e ; 8 53 a * . 
Gar aa re Ba EEE Slumbete und Suppfie  |kn, un die geile  ermöfnlegeintrei. — der üble Geruch gerabeju im 
Eee Fee Wen —————— DE ae die geil | Re ie alten Tünfilitien Bähne umd Bahnen - - morit ide die Seite Mafe zuweilen anders urteilen, alö] Unter allen gasförmigen Giften jtinftiv antreibt, falls nicht die Nafe 
u — u Pi tie | ( u wech une gebiffe, aub Goldaähne, Bliden, foite gerbr. | See lum sing, Sunp Ib pn " 1 9änolerpreifen (Mr die minder gebildete. Das gilt bes yon üblem Geruch gehören zu den dagegen abgeftumpft worden ift; tie 
_—_ 0.000. fpen und bügeln. dr: m. 1895 Albenbpoft.! 1. Klaſſe Fenerverſicherung! Raten The Dictoria, 145%. Wabafh be, Stm, 200. | ip“ fanntlid vom Gejchmad, Gehör, Ge: ſchädlichſten diejenigen, die als es leider nur zu leicht i ge ſozialer 


Geſucht: Mann mit Erfahrung im Maſch — — — —— - | mäßig. Kommt ode „St “ löbesim  _— — — ſi Gefü i 55 Mrd ö 

nenfpop fucht itetige Etelle. Adr.: P 81 Gefucht: Erftflaffige Wiener Köbin en 'q —F 150 et N —, _Qlumbitg Eupplied für billiglte greite file Nicht und Gefühl ebenfo mie von der ; flüchtige Ausdünftung des lebenden M tißftände * mt.. Dringt da 

Mbendpoft. dimit an ee a für soo => aut &usbilfe. — * on 13 Snob Bidofeln | Fa ii re dederman L. Gerſtenblatt. 2750 ————— Geruchsempfindung. tieriſch⸗menſchlichen Körpers ſowie gegen der üb le Geruch von außen her 

— — — — StadtReferenzen. Tel.: Ravenswood s805 m S —W — ——— nn Te s j 2, | — 0 — 
Gefußt: Juberläffiger Bäder, erfte Hank an vibotato| ridan 100 * —* eg ı €&3 märe nun feineswegs richtia, als Produkte der Fäulniß und Zer: in die Häufer ein, jo verhindert er 

Prot und vi⸗ Sunits, befte Empfehlungen, fuht — — See PBrivatmann has $tuu bis $10, 000 su verleis — SIERT, me rn ne | vn en nn 

Stelle. Tel. Graceland 6154. dimi Geſucht: Frau üı nt Rafh- und Bügelpläge ! en auf erfte und "zweite Mortgagesd; müßige | _ — etwa den Satz aufzuftellen, daß, mas fegung tierifcher Abfälle und Ka=' aeradezu die Lüftung, und das iſt 


Geſucht: Ein ſtarler junger Mann mit et | — 1008 ——— "el Lincoln 3200. en, &prest vr, DER. N Geb at, 8 re u un tenteite und Reparatur Zeile.) uns angenehm riecht, unter teinen daver entſtehen. Um den Grad der auch eine feiner ſchlimmſten Eigen 
fat teile für Gauz, | (Ben Eirahe, Kelephon ran 3596. EEE ET enger — — — — ar en 
Varotbh. Dr Er beiorat Näbarbeit. 1531 Den | Fr —— — —* — | Selen nidelpiatirt Margolis, 697 Nilmauter | a 3a —*— ee | en grad u | — nn * ar — * 
Gefuct: Carpenter fucht tegend melde Mr: | Sefudh: Intelligente alleinitebenbe gWittive, : | nb Xaumeliter don Häusern, Süden, , (aid | PR * —* ern zu n. j. w. | 'nußten "Aaume dufie de * er Ar unit * aa u der de 22 de —* dheit — 
Tompeien! ı1d criähten Im Pauödall, win ni, Men Se, nme, Sri ———— 100 — —— 
ving 5559. Bene | Stelle in angefebener amilie. M. ®., 2412| dod, Bond & &o. 25 N, Tearborn Er. | Da8 atiscneuefte, Modell Notar Wüite nab- Reichenbeitatter "halten, mag e3 auch nicht gleich fo, Sauerftoffmangel (der unter befon- | ı mehr, al3 fie nun der — u 

— — BE DEN — — — — Asse ——— wüeipnastsaefchent |: (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c bie Seile.) | {hlimm werden, wie der Dichter e8 ders ungünftigen Umftänden aller verfchlehterung nicht durch Lüftung 


Tage in der Woche. Tel. Wellington 2088. a ——“— Mir, berleiken @elp auf Grundeigentum und |uniere_ liberalen Areditbedingungen. ua ‚Wetern Castet and Undertafing Co. Mile | in „Der Vlumen Race“ geichildert ‚dings eintreten fann) noch die Koh: ; begegnen fünnen. Auch hier erhalten 


um Bauen zu niebrigften Zinfen. Offen Mon» Nem Home: und alle Yabrifate. Sucht : 8 
Gelubt: Guter Müchter fucht ftetigen Piat. | Stellenvermittlungs-Büros g und Camstag Ubend Bis 9 Ubr, Araufe irgend cine Maihine aus, 50 Cents bie — aan Vlvd. u, Ranbolph Etr. Tel, Gentral 368. hat, Ymeifellos iſt aber der Satz, lenfäurebermehrung pflegen das! wir übrigena wieder einen Beweis 


9 18maiæ 
Zei. Wellington 2988. (inzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile.) | a nt u 3. der Ebicago ee. ae aa, 006 | daß, was uns übel riecht, auch) nah Schädigende zu fein. Wenn ber für die Schärfe unferes Gerudh?- 


u — North, Abe. Diderſey 8377 — — — —— — 
Geluht; Mann- in mittleren Jahren fuht| Stellungen für Männer und Frauen in gäa -· gg Exite Onvotbelen—— | A — teilig auf uns einwirkt, iwennaleich in; Hngieniler die Kohlenfäure in der orannes: bie ftinfenden Gafe erfahren 


Arbeit ald Fenermann oder Nanttor, Wbr.:, prifen jeder Art, Shows, Chiices, Hotele, Mer! u perfaufen in Euminen bon $500—$10,000, | Singer ‚Fäbmafginen, Sense uu& "gebraudte, A - Er fennt ſich. — „Eigentlich hatte verſchieden hohem Grade. Darin‘! Luft des Raumes beſtimmt, ſo ſoll in der freien Luft eine enorme Ver⸗ 


B. 877 Ubendpoft. dimido ' ftaurants ufm, “Seht unfere aroke Lille: Migard ® Koh, 25 N. Dearborn Etr., 7., | 9 ich den nächsten Walzer meinem Vetter | 
I — — | Pefte Löhne, — Adbance Cmblonment &z°| Mbends: 1512 H. Yalfied Etr., Ede Hoc, ee Be. ge en 1 onen fo fepe übernimmt eben unfere Nafe das | biefe relativ leicht beftimmbare Men- | dünnung, und doch können fie auf 


Sefußt: Driver für Opfier Eodtail Route. | Hange, 2. Floor. 179 MW. Warbinaton Straße, 


Lohn und Rommtiften. 1032 ©. State Sir. 3-31d3,modimidofafon | ——————— — — Imal*? | yiel daran gelegen ilt...” — „Ad ja, ı Wäd;teramt, tünbigt uns die Gefahr "ge nur einen vergleichbaren objektiven weite Entfernung bin die Quft ge- 


—e — Darl uf Grundeigent H der ri 7 £ en — r n. Fben 
St: _Bwei junge gel@idte Reute fußen | 4upr8 veutic-ungar, Büro, tägl. beite Eiel- | Bauteilen: Sunbarienen one Enetuiiiee a | m —— — —— F“rösulein! Einmal müſſen wir ja bot | Jchon aus einiger Entfernung an und Maßftab für den Grad der Luftver- 'radezu unerträglich maden. © 


Gefu rt : 
—— Stellung. Butler, Hausinann oder Son- | en für Rrivaibäufer, Hotels und Reitaurants, | fortige Bedienung. 9, OD. Stone & 6. Fachſchulen und Unterricht diefen Abend zujammen tanzen... und | veranlaßt uns inſtinktiv zur Flucht, ſchlechterung abgeben. Zuntz weiſt durch dieſe Schärſe wird unſere Naſe 


es Seldige ftnd willig, fleißig und fseuen | > lepb In 2170. 0, Malbi Er, in i ie * 
bor feiner Arbeit. Beſte Empfehlungen. a —— ——9 — —— u u (Uinzeigen unter oiefer Aubrit 14c die Zeile) zn. RB MR NO WOHNEN wenn anders eine ſolche möglich ift. allerdings darauf bin, dab ein poſi⸗ zu einem überaus wertrollen Bäd- 


er Rebale 8189. er —— — Geiifjenhaft. - „Aljo gegen| Deshalb ift 3 auc- gefährlich, wenn |ti | dbeit und 
ves Gift in jener aadfürmigen tie |ter der menfchlichen Gefun u 
Bench iebig (35). — 1ür Sa En — | Darlehen ohne Komm on, eiate ie Bapluns | 1660 Zelte &ir 2836 3 Mablton Sir. Gnmr. | Yhenh in Tail Auen ae deze varc mangelhafte Gerunefehtife und ; . h de A Sn 2 nach ir tu —9 ihrer Warnung zw 

jan! tgen»wo als euer» ‚ ftauranis. 462 North Ave. za 06 Tikfor Gontracttn ade | Batternihn,, Rüpen, Sarah Sie, Bringt nd eine Taffe warmen Tee in die g t fch-menfli ihen Nusbünftung v n gu | 
ankam. Sihr: eele s born 6m ui; Genial 126. Se —— Role. — Mit üuder, ger Doktor?“ dur) abjtumpfende —— nicht nadgeriefen le. Das muß! folgen. 
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 Börlennotirungen. 


Chicago, den 1. "Segember 1917. 


Die nahitehenden Notirungen an ber 
Getreibebärie, vom Berinn der Börien- | 
umben bis um 11 Tihr Bormittand, 
merben der „Abenbpoit“ täglich von der | 
Vetreibemalier- Firma GC. W. Wagner 


& Es., Suite 708, Continental & Com: | 


mercinl Bant Bibe., geliefert. 
vo 
ma‘ 
Du .$ 8 
* > er 1.208: 
: „110 11 
rer 


sau 
geitern 
s1.24 

j 20% * 
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x 
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Niedrig Al Soru, 
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* 
u. 
Jan 
Mal 24.75 
Klppen— 
Jar 25 .ö >24.% 
Kai „28.37 26 kr 7 


Auherdem liefern €. ®. Bagacı 
& Go.: den folgenden Eitnationd 
bericht, fowie als heutige Shlufr | 
sotirnngen: 

»-Matd garer Sped 
81.241 ‚78% 
1.21 a 


24,75 24,65 

24.70 

u 
‘95 


Eümalz Nippen 
Der. — 
—— 
Rai ll 
Mais floh um 1 
um 1 bis 1? höher. 
auf Januarlieferung um 3 bis 20 
niedriger ab. Die biefine Zufuhr 
von Mais und Hafer war heute wie: 
der fehr gerina, 
eine Beiferung eintreten, 
das Embargo auf den Beriandt von 
Mais und Hafer nah dem DOften 


46.00 24.02 


‚ böber,, Hafer 
Propifionen : 


fühlbar macht, ıvas bis jegt nicht zu 


verſpüren iſt. Um 1 Uhr heute Nach— 
mittag wurde der 
Yugbdesregierung über ben Ausfall 


der beurigen Ernten befannt aegeben. 


Danadı ftellten ji die Erträge mie 
folgt: Maig, 3159, * 1587, 
Winterweizen 418. ommerweizen 
232, Gerfte 209, * 50 Millio: 
nen Bufbeld. Dies bedeutet 
die Voranſchläge eine Verminderung 
der Erträge wie folgt Mais 
Hafer 6, Sommerweizen 10 Millio 
nen Buſhels, eine Erhöhung dagegen 
von 7. Millionen Buſhels im Er— 
trag an Gerſte und von 4 Millionen 
in dem von Roggen. Der Ertrag 


ni 


On, 


an Winterweizen dedte fich To ziem= | nad 


ich mit dem Boranichlag. 


Produkten«Böric. 


Das Ergebnis der Bergleihun- 
gen in dem Preifen der 
produfte kann im Allgemeinen 
ien: mpderänderlid. Nur 
Breiielbeeren find abermals tn 


lau 


iin ftehen garniht mehr auf der, 
Liſte, es ſind durchgehends öſtliche 
aus New Jerſey. Und auch die No 
tirungen für Haſen ſind geſtiegen. 


Der Kartoffelmarkt iſt der Witte-, 


> 


rung wegen überaus flau, die Ju 


fuhr wer ein wenig ftärfer. 


Die folgenden Freile gelten für dem 
roßhandel. 


Für Bäcker und Zuckerbäcker. 
oArungen und Bericht von W. A. 
130 Nord Frantlin Straße.) 

—— — 0.20 
doch Vreile itetig. 
20m gi 1lödbar, tote — geringere 

Wrade Billig nad utierfet — 
kreife ſtelgend wegen oe ertı ıger Vorr 

on audlwaare und friſchem Mater al. 

t . 0.68 1 
ſebt memg otfe 
abgeſchnitten. Vor 
droht Mangel 


een are 
Starfe Rachfrage. 


05 
(Sute, ehbare Waare 
riet, Zmportirte 
Schutz der Saiſon 

an Waare einzutreten 
Zapenifche Gelatine (Agar-MIgar)- 
Bettodnete Ger 2.2.0... 
EEE ETELELLEEELE 
Gummi — Arabiider.. u... 
Tragcanth, für ðcccteari 
J— Sn 
Icect eampoioder” i 
„Maple“ Zucer anaditc 
(Die Ernte tft ausvertauft. 
(tele Erport 
Meismehi 


rdere,) 


N adfrace. 
Suder. 
Said, 9. & E., 100 Prund.... 
Staubzuder Binnen 


Grammlirt, 100 Wund..snueee- 
tr. 100 Bund. oneonnose. 


Grotze 
Milchſireupu 


Det 


7, 


Molkerei⸗Produkte. 


Butter. 

von Wahne & Lot, 
South Water Strabe.) 
„Sreamerb”, extra, dad Prund 
„Extra Steie ', das PRhımd.... 
‚HArltö”, Bas Bfund.. 
„Seconds“, das Pfund, 
Vackwaare, das Pfund.. 
Ladles“. da. Pfund 


— 


bon der be — 
Pfu ‘D. Ü 


Notiruugen 159 Welt 


0.47 


(Notizungen 
„Chebbar#”, da& 
Rabmtäle, „Iwind” 
„Wouna America”, das 
Daiſies“, das Pfund. 
„Brit”, bas Stun d. i 
„Kong Hornd”, das Plıın 
Schweizer, rur * —* 
bo, (Died), neu, Brut 
Limburger, 2: Pfd.-Zrüide, 
do,, und. Stüde.. 


Bier 


(Notirungen von Wahne_ & Low, 159 
South Lat er Straße.) 
FIreſh Firitö”, 0,49 
rbinary .yirft2”, dad Dpd. 0.42 
Gemifte alnaren, Kuten ein⸗ 
geſdloſſen. das Dusend.... 
Dites, das „eu ıyenb —0.30 
Sbeds”, das Dutvenpd. . 0.26 
(Eier für Grocer2 u aefadr 8c böber.) 
MEntUasBeter. 


das 
7 En 


Sn. 0.2514 


beit 
0,50 
—0.45 


= —0,4 


Etra“, 


„et“, > 
Geflügelundgleifg, 
Getlügel (lebend) 


(Noitrungen, = Seplen Murmann, 
rg Cout) Water Zitaße.) 
(Die Preije geiten nur fur 1uuf Vanentiſten 
Sber mehr, einzeine Yartenkiiten % Geit 
dus Bfund duber.) 
Hübner, I&mere, dad Nfund. 
do., mittlere, da& Pfund... 
| tleine (3 Bund), rd, 
Ernngs”. das 
Iruthiihner, lebend, 
yähne, das Pfund. 
Enten, dad Ptund.. * 
Indian Runner Enten, B. Ri 
Cänfe, das Rund.. 
Beribüdner, alte, das Zupend 
do., Junge, dad Dusgenp.. 
Aıte Zaubern, lebend, Dugenn 
„Sauabs“, Ichend, Durkend.. 
bo., augertchtet, Dutend 
Kleine, magecc weniger. 
(Zur Nottg für Bellügeliender! — 5 
fleifige Ziere ftndb bier vdertan fi 


Gerlügel (augerichtet). 
KSübner, dad Wunb........ 
Irutbühner, dus — 
Enten, das Pfund.. 
Gante, das Vfund. 


Kälber (gefclahtet) 
Notizungen don Schien & Murntern, 
Welt South Water Straße.) 
80— 8 ad. Wrwigt, fd. U.16 
0Oo— 70 Pin. Bermiät, Bio. 0.17 
‚0-— 00 fb, Bemwidt, Bid. 0.18 
su—120 tb, ‚wi (aus. 
celuht). daB Plunb.. 0.19 
—A 
Das Duüdend zu... 


Rinpfleifeh (augerthten) 


0,38 


229 
22 


das 


Nur ute 
ich) — 


226 
—0.16%5 


— 173 
0.1814 | 


—0,191% 


indefien follte darin | ® 
fobald ji 


Schlußberigt der 


Beim Ginfanf Vleinerer | 
Cırantitäten find bie Rreife etwas höher. | 


Jabır Ge,, | 


a | Ateefamen, 


— 2, 
* 


I. 


—— 


8 —F ra gg TunD. 
wounds”, Sir. 1, das ® 
"po., Rt 2. * Blund. ..... 

J Nr. 8, 

| „Cbuds“, Ar. 1, 
> Ne. 2, das ꝛ 

„ Rt. 8, dad Pund 
alntes”. Ar, 1, das Pfund.. 

| bo., Mr. 2, das Rfund...... 

Nr. 8, das Pfund 


"weine (sugerttet) 
..50.00 
25,50 


N 
1 
| 
bos Pfund... 


} | Sefa laen, dns S;ab.. 

Shmala, 100 Bund. tee 
| Rıppen, das Pfund. ........... 
5 Rlat N: —V das 

Sdentel dns Bun 
ı Sped, da& Pfund, 
| Ettinfen, das Pfund.. 


Südirädte 


dcn bon Genrac- 7. 
| 179-—181 Weit Toutb 
‚ Erangen, Galifornta, Mute.... 
bo., Wleride, BO; „uses nese» 
do., Pouiltana, bo..... 
Siteonen, Galifornta, Kifte.. 
do., Tleinere Corten, Kite. > 
| @rapeiruit, Die Mitte (46)... 


Notirun 


3.50 
3.50 
.. 4.35 
- 6,00 
5,50 


3250 


Zriſches Obſt. 


Aepfel uſw. 

— don George 7. 
17P--181 
ortbern Epies, das vaß.. 
Sort IAmperiais. das Jah. 
Fark 4 (Scıben, Bas Vak. es 
»oldwind, Bas Gab. cunacer.- ü 
Inemiy Durnces, das valı 
2,20 lben Ruffers, 
Jound Siveet?, das ah... 
Zalman Sweets, dad Fah.... 
Qonatbans, .d F 

Greeninas, 

ze nn a wis 


I 
. 5.00 


I 


er Panana . 
times Golden . 
elichouß „..uno.. .ur.....r... 
Beeren. 
Preikelberren, Cape God, Raf 
Do, vate Red, das aß..... 
do, NRıuunbes, das Fall...... 
—M 


der Burißel.. 


3 


Hidforn, 2.00 


bon George 3. 


(Kotirungen 
wert Soutb 


179 —181 
Miigator-Birnen 
Irtilchofen, Die | 
Alumer !fodl, 

bo., Micig 
Gierpflär zen 
Gurken, Foride, 
do. bieſige, xiſte 


a, 
Crate —..... .. 3. 
HYamper.....» 

| Dwd... 


gegen | fartösen, 


Wafttrn alten, 

Reteritiie, 

do.,"fraute 

Pfeffer. Trate .... 

do., öftlib, Sam der. 
Pilae, Minnefvta, Prund, 
—* biet ige, das Pfund. 

jeschen A. Dip. Bündel 

| ftofen tobi, gro otze temmei....10,.00 


Marft-' 


( te | 
die] 
‚Höhe gegangen; folke aus Wiscon- | 


Shtvaraıvı ra, ed. 
Sellerie, midigan 
do, Galtfornt a, 
Sellerte-Araut, IM iaigen 
Spinat, die Kifte 
| Sauafb. das "aß....... 
| Tomaten, Ealitornta, X 
do. Shio der Korb.. 
Turnips, das Faf 
do., die KHilte 
| Bmiebein, Sl... € 
do., bio, Sort 
do., California . 
—— 
Har MIET .... 
Rartoffeln. 


(2, Starfs Go. 102 N. 
Bretfe gelten 


Ei uͤndel. 


100 Pfund 2.00 


JAlinois, 2,10 


nur bei 
Waggonladbungen.) 

Syinnefota, Klierousin Dakota, z 

per 100 Pfund. Be 

d0,, iroftbefhädigt. 490 ni, 1.20 

"oftitche, per 100 Pfund...... 1.90 
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Getreide, Meblu. Sen. 


eife 
reife, 


(Boarp 

Elinterweisen— (Negierungspreife) — 
Me. 1, Büklenoossossensses. 
DO.s0000 00000020000 
J 


Nr. 2 
Nr. 1, 
ir. 2, D 
Me 3 Masuren 

—AA27133 
Bere 23.10 
Zommerweisen— 
Nr, 1, nordu Dies 
Ve > 
„ri 2 d —— — 


Lie’ ⸗ 


gemuſcht 


Noggen — 
„ri ..... Pe ee ee 
BEE trübtabrsmebl) — 
ndard”, das Faß 
datent, A 
„Zitaigbiä”, 
„Glears”, , do 
(wintermebl)— 
Balent, DR, onrinnnesssnss 
Steatehig”, do. .. 
Rogaen, do. . 
Rletie, Me Zonme. zueoor.. + 0 
deu·vertaut, auf ‚zen Seletfen) — 
I imot bb, bot: 28.00 
do,, 27.00 
Do 
do s 
Raıfı — en "ums 
Muflouri Genltle „ureie 24.00 
Be Bu ———— 
do., me 5, 


— — 
Sllineis, Indta 
Bitter 
Barden 
Etroh—- 
Noaacır — 
TS EEE 
Weizen 


„2710.00 


Be 


2 


‚10.30 
- 89.00 


250 


22.00 


..11.00 
10,50 
..10.00 
20.00 

Lot * 5.00 


„Safo. Lots” 
Timotuyfamen, „Countt 
| Gi 


Cälahtvieh 


dinder {ver 100 Pfund) 
| Sute Bid aus net. Oßlen...13.5 
| m Her erc bie 
Räbri in 165° 
Inte Abe % nd Rinder. 
Bullen 
Aäiber, gute bis ausgei, 
‚ Emme. ne (der 109 Pfund)— 
Im Durdhicnitt .... ...17.2 
Schwere Fleiſcherwaare 
Geidhte FFletichermaare.. 
Seichte Spedivante..... 
Schmere Radiwaare (260 
bis 400 Pfund).. * 
Gemiſchte, do. 200 -266 
pn und 
j Ferkel, mindere bi& beite. 
| Edaie ıver i00 Plınd)— 
Mn ocw. Biß beite...14.50 
geringere Eorten....12.850 
Sabritinge .ö ‚12.25 
Wethers. aeringe bie Beite.12. 00 
Gmes, geringe bis beite... 6.50 
vode 7. 26 
—— 
Ce, 9ars und Alfebel. 
bom Paint, Dil and 
g0o Weit 18, Straße.) 
weiß, 175 4 


Preiſe 


Standard, 
Vaphiha 
VRed Erown Gaſolin. 
Vinterbl, ſchwatz .... 
Leinſamenöl, roh, im Fas. 
do. gereinigt, B0,. 
Zerpentin, im aß, Sallone.. 
Reich Bewerb, in 100 Pb. 
Faffern, das Faß 


J einere DTunamnudien des Faß 


Ertea Sual. Gudere Wyting 


Varni 


-52.0U 


u 2n 
0.0.2014 


Grimm 
Woter Etraße.) 
4.25 
—4.00 
—4,50 
—50 


Grimm 
Weſt Soutb Veoter Strabe. 
6.00 


ersgt 
323238 


! 
l 


Srifhes — * 
Grimm & Go. 
NSater Str.) 


Clart Str.) 
Abnahme von 


’ 
! 


154 


-106,00 


-17.60 
-17. 05 


17 
-17,50 


-17.40 
-15.85 


-16.85 
-14.00 
-14.25 
-13.00 
-11.00 
— 8.00 
-17,00 


b 


1,60 a ou 


Aseudpoft, Chicago, Dienstag, den 11. Dezember 1917. 


. 4 


00 Bund. .... 1.80 
| zur Des a 1 * a 


ffer 
aderid, * „genachuen v 
— ad 


Atienbörfe. 


| —* die geſtrigen Preiie 
| an der biefigen Aftienbörfe: 


—13.50 
50 
.25 

50 
85 
65 


(Weifnedtsmen widerfpänfig. 


I 
Will fein Hirihgeipann nicht mehr 
durd) Strafen lenken. 


Bar 


—3. 
J. 
3. 
0. 
1 


os>2&5ppee» 


> 
— u 


10a Oli I 


© 


| 

saup ji Dentihe Polizeifameraden, 

25.70 * | 
| 

| 

\ 

| 


—9 — Tie Beglaubigung von®ilhelm Steuer: 


nageld Unterichrift. — Die rau mit 
der Schnapsfleihe und die angeblich 
verantwortlichen Wirte. 


> 
2 
8 
0 


& ©. 


Die Home Erpofition Co. jteht im 
Begriff zuſammen mit dem Frauen— 
ousſchuß bes Staatsverteidigungs— 
— * im Koliſeum einen Weihnachts— 
bazar zu veranſtalten, und hatte 
Frank Clemens, Beſitzer eines 
Wapitigeſpanns, zu 8100 die Woche 
angeſtellt, um mit den Tieren im 
Wagen oder im Schlitten einige Wo— 
chen urch die Haupigeſchäftsſtraßen 
der Stadt zu fahren. Nach acht Ta— 
gen brach er den Vertrag, weil feine 
Tiere Pferde fcheu machten. est 
| arbeitet er für einen anderen Unter: 
nehmer, die Chicago Arena Co. Die 
|Home Erpofition Co, hat heute im 
| Kreisgeriht um einen Mandamus: 
befehl nachgeſucht, durch den Cle— 
mens, alias „Santa Claus“, gezwun— 
gen wird, durch ſeine Spazierfahr— 
eten die Kinder zu erfreuen — und 
die Pferde ſcheu zu machen. Richter 
Pinckney wird über den eigenartigen 
Erucihie Cteel 7 ‚?ı?yall morgen verhandeln. 
ı 3 5. Borgugbaitien .n — 21% 2ı | Die Beglaubigung der Unterichrift. 
| N er Paper . 
Merian Em 
| Reading i 
Rep, Arton and Zteel 
Zoutbern Ratlman 
H Zeras O il 
Union M acific 
5, Rubber 
5 — * 


Copper 
Weſtinghoufe 


Der Markt eröffnete heute 
ſchwach, um ſich erſt kurz gegen 
Schluß etwas zu erholen. Beſon— 
ders fielen heute Pullman und Ak— 
tien der American Tobacco Co. Das 
leztgenannte Papier fiel von 141 auf 
13714. 


Artten. 
Verldufe Ho Nedr. 
—* Shipbuilding.. 40 vi 90 

a Stp'®, Borz... 7 E34 891% 
G. & CE. RB. 
—6 u 15 

hie. Vneum. Toot.. 45 

Ebic. Title & — 10 170 

Cudady Comp. ..22 111 

Commonw. Elton ..18 

Siemond Math ..... 97 

Hart, & m, „Bor. 40 

el Monte, Ward, Vors.. 

ıMeopied Bas .......225 

Dualer Dats .. 
do. Bor ugsartien.. .100 
Seard-Nochudf ‚1320 
bo., Rer ug wrien. R 

Swift & en 7 


+.00 1 
4.20 18 
* Union Warbibde,.....1612 
ı Wilfon Company .... 
d5., Boraugsaftien.. 20 
BondB, 
83000 Armour Go, dWB.. 
1000 Gbic. ZXelepbone B8.. 
1000 Com. Ebdilon Ift 58.. 
8000 Veoplea Bus #BA..... 
6000 Emiti Go. 1ft 58.... 
4450 U. Ltberty 348. 
) 5 


43 
05 

. 
831% 


9A 


85% 


. 934 931%, 
.100 


: 
934 081 
Dad 

‚26 97.00 


& Go, 


4.50 
5.25 
984 


D. 


oo 


Die nachftehenden Notirungen det 
| heutigen New Morker Börfe in ven 
| micttaften Aktien finb um 2 Uhr 30, 
nad) Ner Yorker Zeit, alfo 1 Uhr 30 
| Minuten nad) Chicagoer Zeit, bei den | 
| biefigen Altienmallern betannt gegt 
‚ ben worden: 


©Oco 


Baier 
8 


o-14 
oo. 


nun 
Sw-nm 
Scıyrct 


“ 


zamstag Schluß. Heute. 
| Amert can San Go, 

‚, American Locomotive 

| American Tmelting 

Ancconda i 
Balbwin Locomotide „zener... 537 
I Detdlebem Steel ....oonnss... 

| Central Leather Go, „......... 


- 


Fee 


12.50 


rn 


'verflorbenen,  imaderen deutlichen | 


Ruu«- 


FereF? 


ac, 


Igel find aleidh ihm fehon verftorben. 
Im die 1lnterfohrift Steuernage 8 
al richtig anzuertennen und fomit 
die Beftätigung des Tejtaments zu 
lermöglichen, wurden heute im Nach: 
faßgeriht der ehemalige Leutnant 
Mar Heibelmeier, ver „Bürgermeifter 
de bayrilchen Himmels“, und Po: 
ligeihauptmann MeCarthy vernom: | 
men. Als Hetdelmeier Polizeiinfpef- 


— — 
= ine 
1.6 


ſehr 


— —— Namenszug aus jener Zeit genau 
Vorſchlaäge desFinanzausſchuſſes vertraut. Der Nachlaß wird auf 
En .ca $6000 bewertet; bie yanilie ift bie; 
Ermäßigt Betrag, der burd Sonder: | (Frhin. Reuinant Heidelmeier 
teuer aufgebraht werben foll. galt fich troß feines vorgerückten 
Der ſtadträtliche Finanzausſchuß Alters noch recht friſch. 
formulirte geſtern folgende Vor— Die Namensoperation. 
ſchläge für den aus Aldermen und Marn Safımann, eine 54 Jahre 
'Mitaliedern beider Häufer beftehen- | alte yrau, hat heute das Kreitgericht | & 
den Ausſchuß, der Mittel und Mu Erlaubriß erfudt, als 
finden foll, Chicago aus feinen fi? Martin ihre irdiſche Laufbahn be⸗ 
nanziellen Nöten zu helfen: ſchließen zu dürfen. Sie iſt in Callis, 
Annahme eines Geſehes, das der | Deutfchland, aeboren und vor 33 
|Stabt weitere Mittel zur Verfügung | ‘ahren eingemandert. 
|ftellt, ohne bie die ftäbtifchen Der: | Wirte verklagt. 
| waltungsfunttionen ganz bedeutend, Michael Grabinstn, ein Arbeiter, 
!befchnitten werden müjfen. behauptet, daß die Wirte Chriit 


| Ernennung be3 Stabdtfchreibers 
und Gtadtfchapmeifterd und Ver: | 
fchmelzung ihrer Wöteilungen mit 
\anderen Abteilungen, was jährlich 
8500,000 erſparen würde. Verlän— 
gerung der Amtszeit der Stadtvä- 
ſter, deren Amtszeit im nächſten 
Frühjahr abläuft, um ein weiteres 
Jahr. 
Erhebung einer weiteren Steuer 
ivon finf Mille, die $5,315,000 er: | 
| geben würde, für zmei Sabre. 
| Ausarbeitung eined Plang für die‘ 
nädjten zehn Jahre, deſſen Durch— 
führung bedeutende Erfparniffe er: | 
möglichen ſoll. Dieſer Plan ſoll der 
|Legislatur im Jahre 1919 unterbrei: | 
tet werden. | 
Urfprünglih hatte der Ausſchuß 
Erhebung einer Steuer von fieben 
»v |Mille verlangt, die fieben Millionen | 
5 ‚ergeben haben würde, Gejtern tam 
er zu der Ueberzeugung, daß die 
Stadt durch Erſparniſſe und auf 
‚andere Meile zwei Millionen auf- 
daß aefhäftlihe Betriebe und Un: 
ternebmungen, bie jet nicht befteuert 
mürden, beiteuert werden fünnten. 
— — —— 
Todesfälle. 


ı., Radftebend veröffentlichen 
ber Dentichen. 
pritäer 
bepnen, Mar, 


Koeppel, 


ER a 
Oro o900©ürtıczıczın. 


ı> Sry oc 


genſchaft. verſchleudert habe. 


1,5% 
-1.50 
3.10 


a im Verlauf von vier Kahren 
feinen aanzen Lohn, : 
fen. 
Wirten $10,000 Schadenerfab, in 
‚Baldivin mußte er aber heute zu- 
ı geben, 
| $16 möcentlic verdient habe, ulfo. 
|faum $4000 in jener Yeil. Gra— 
binsky hat wiederholt der rau die) 
Schnapsflafche 
‚den Inhalt ausgegoffen, wie er aus: 
| fagte. Die Leute haben drei halb- 
ertwachlene Kinder, die fchon mitver- 
bienen. Der Wahriprudh der Ge- 
Ichmorenen itebt nod} aus. 
Borncehme Leute geichieden. 
Anna Hawkins erwirkte 
Richter Guerin dieL 


—A —— 


—— — — 
—202 


Tudor am Normal Barfwan woh-: ! 


‚Rubber Go. 
Zeugenausſagen, 
Beſuch von Verwandten nach New 
VYork, wo 


über deren To) dem Belt» 
elnuma anaima? 
41 N; 
Alexander, 
Koeſtler, Anton. | 

| 


| 
wir bie zemen | 
| 


Geld geſchickt, ſchließlich mit Hilfe 
des Hausmeiſters eines Zinshauſes, 
in dem ſie hier wohnte, allerlei ge⸗ 
miſchte Geſellſchaft hingelockt haben, 
die durch Skandal den Ruf der 
Frau ſchädigen ſollten, um auf dieſe 
Weiſe einen 
langen. Die Frau wies aber nad), 
dal fie damals garnicht in der Woh- 
nung war, fontern bei einer ültlichen |, 
Freundin Zuflucht geſucht 
Die Scheidung wurde wegen Miß— 


5041 Belmont Ave. | 
3111 N. Spaulding pe. |. 


Anchn, 
ftutiner, Emil, 
Lichtenſtein. 
‚Nabe, Marie, 
inne, Charles, HR N: 
Meterd, Amcha, 10 35 
Hichm, Emil, 3735 
zamtdt, Ellſabeth 
Schi ‚oeder, Louis, 
2: iegel, 


Ehriftian, 2008 Parnell Ave 
02 3:. 
Simon, 12 
20489, 


1650 
16 


Mohawl Str. 
Winnemac Avoe. |? 
Francisſsco Ave. 

4408 ſtilpatrick Ave. 
1747 Carmen Abde. 
Maple Seuare Ave. 
(geb. Waaner), 
76 J.: Benſenville 
Kitzabctb, 48 Jahre 

| Tucchieherer, “ouis, 40 Na re. 

I Wolff, Dertbo, 5006 Anbiana Uve 


” — 
Bauerlaubnißſcheine 


73 Jabr 
Ill. 


wurden ausgeſtellt anz * erhält 852500 Nährgeld und ein 


Ir und Zabhlor Str., 1.ftöcd, Bad« ! Sommerbeim 
ſtein⸗Fabrilgebäude: Hughes Electric Heat. | rss 
Küſte. 


ing Compand, 830,000 
Trunkenheit, Ehebruch und ſchwe— 


ler dire 


1723— 25 Garroli Qlve., 1+fröd 
Keret: DO. GC, Sporie, 34500, 
723 BD. Nortd Moe. 4ftöf, Badttein Fintſh 
Apartmentgebäude: J. Muno, 33000 
| 815-— 817 Wahınan Sir, itod. Bagttein⸗La⸗! 
gerbauß; E. A, Prof, $12,000, 

Road, Yltöd, Badktein 


| 1084 36 Marauette 
— A. Fench, 8209,900. 


Backtein⸗Gi 


roline Reuß ihrem Joſef in der 
heute angeſtrengten Scheidungsklage 
| zum Vorwurf; geheiratet haben sie 
jam 29. Januar 1913 und fih ge- 
trennt im legten März. Sinder ha- 
| ben fie nicht. 
— — a — 
„Dem Sieger die Beute.““ 


Männer! 


"Schwache, nervöje, entmntigte, ber- 
| heiratete Männer, Ahr folltet bie, 


Die Namen von Galpin und Maren 
| abermald im Henlen-Progeh genannt, | 
179 | Wahrheit — ee! Augufius M. White, der ehemalige 
| | Mat wird Mr Eu Lorfteher ber Polizeitwache an ber W 
a hen ann Late Str., war auch heute im Poli⸗ 

fondern ſpreci dur "eibeitehungsproseh Healey, Barry 

a intel" und Sfibmore der Hauptzeuge. Durch 

Das a - In feine Ausfagen im Kreuzvberhör, das 

beitausgeftattete Of. bie Ummwälte Erbftein und Healy mit 

berbiung den an ihm bornahmen, hat White meniger 
en Bel Heat une mechareeg Die Ungeflagten als befannte Polt- | 
| gehuren un auß — Ronfuteizt ihn de titer, nämlic) ben Vorfigenden bes 
| 914 Nrs-Ealvarian, ver. Eyriich —58 ; republikaniſchen Countyausſchuſſes 
Homer K. Galpin und den Staats—⸗ 

|fenator Noger March, wiederum be: 

—* Beide ſcheinen White, als er 

der W. Lake Str. Wache als Be⸗ 

——— verſetzt wurde, als leichte 

Beute angeſehen zu hoben. 

ſoll nach des yugen Ausſage ya i 


Ciud.. 606, don Franffurt thlanb . 
rauf, daß Idr das echte —— eh 
eine Lifte gege n haben, auf ber 


Doktor Emil Liebrecht, 


03 Bel Mabiien Er, Ede 
Sıror, ur Bant * 

211 und 212, Chicago. 
tunden: 9 Uhr Vorm, bis 8 U 
u. 8 und Donners 


hm. Gornings wii > ie 


0,2014 
0.20% 
0.21 
0,10% 
1.38 
1.24 | 


0.54 wi 


° ne en, | 


1.50 


Polizeibeamten Wilfelm Steuerna: , 


‚tor ipar, war MeCarthn fein Setre- | 
tär, und beide ſind mit Steuernagels 


er= io 


Mar R | 


— und Jofef Vojtech ſeiner ats | - 

tin Anna Schnaps verdauft hätten, 1% 
infolge beffen Tie im Raufch ihre Lie- | 
Auch | 
habe fie in den Wirtjchaften der Verz | Yirit3“ .............. 4315-45 Se 


54000, vertrirmz Etandardforte, Chaftel 
Er verlangt daher bon den |, 


\ber Verhandlung vor Streißrichter | 


daß er im Durchſchnitt nur u 


fortgenommen und| * 


‚Mi‘ “tere 


durch 
Löſung ihrer Ehe 
mit Noflie Hawfins, einem im Hotel!’ 


nenden Beamten der United States : 10-12 Bid. in: Disc 
Hamtins foll laut der! 
feine Gattin zum 


ihr Bruder Walſh als 
Richter amtirt, geſandt, ihr aber kein 


Spielhöllen und Laſterhöhlen ver— 
zeichnet waren, derem Tchutz ihm an⸗ 
geblich viel gelegen lag. Begründet 
hat er ſeine Anweiſungen an Wyijite, 
Imie biefer ausfagte, vamit, daR bie 
reyublikaniſche Partei jept am Ruder 


ie. und gleichzeitig wörtlich hinzuge: | 


fügt: „Dem Sieger gehört bie Beute.” 
Unter den von Galpin angebtich 
eınpfohlenen Hotel3 befa: 
eined, in bein des Oefteren Gäſte 
beraubt worden find. 

White will von alpin \ 
tag betommen haben, gerade 
| Hotel auf feine Weite zu behelligen. 


a Muf- 


| Gefragt, ob er von Diebftählen und 
|Raubanfällen gemußt 


habe, 
jenem Hotel vorgefullen, 
nicht dagegen ein efchritten fei, mußte 
White dies bejahben. 
Roger Marcy hat ihm, fo fante White 
ferner aus, nad) feiner Ernennung 
zum Polizeileutnant der Late Str.: 
Wache geſagt: 
endlich da, wo wir Sie brauchen kön— 
nen.“ 
pins will der Zeuge ſpäter zur beſ— 
ſeren Kenntnißnahme der darauf 
Verzeichneten an Coſtello gegeben 
haben. Ueber, ſeine Privatverhält— 
niſſe befragt, ſagte White, daß er 
von ſeiner Frau getrennt lebe, ſeit 
fünf Jahren im Victoria Hotel woh— 
ne und Eigentümer eines "auf $12 


000 bemerteten Haufes fei, dus er ie: | 


dch, da ihm aefaat wurde, daf es 


richt aut für einen „Copper“ aus-' 


febe, wertvolles Grundeigentum zu 
baben, auf den Namen jeiner Mut: 
iter habe überschreiben laffen. 


Die Teftamentszeugen ber unlängft 4" — | 


| Lebensmitlelpreiſe. | 


Die ftantliche Nahrungsmittelton- | 


tolle für Lebensmittelpreife 
Kleinverfchleih fir heute.meiit gegen 
über ben für Montag mehrere Ber: 


;änberungen auf und find, wie folat: 


Vreis, den 
A'sihändler 
zahlt, 


reis. Des 
Hausfrau 


| 

| 

| Auder— 

‚ Wilder tauder, Uarer..$7.66 
Meitl, Rct — 

Harer errereneenen 7.00-7,76 0.07% 
Viebi— 

Wohlbetan ute Marken 

* vaß in Vaunmollinz 

33 ıyab, do 1.34-1.: 
> Rund, 0,30-0,2 
Shhrammebt FAIRE 

u Pfund — —— 7354 0. 80 
on Suent- Mitt, 
Bungee 


0 0813 


7.77 80.07% 
40.09 


ver Cac R 
$2.65- 2,70 Ss 
"2 


rein— 


url. 20 


Sc 


-0.30 


ver Ead 
$1.35-1.45 


$1.37- 
1. 
0.5 


12508, Raumtvolliae $1.2 

ı Rein | weiß oder Patent, 

5.3 * ab. Baummollfac,, 

el (rein), 

6 Daß, Aa mveliedi. 12%-1,923 

Tobmifde Hr (gemifat), 

5 Bf». — 0.29-0.30 
| dein weit ob, Pätent, 

Naummivolifi 2 

— (Nein), ad. 0. 

5 BD Saummwollfar 0.26%, 

Maisme hi ⸗ 


| Weit 
Gelb 


1.29-1.37 1.5U 


20- 


0.2912 PP9=0.34 
per 100 fd. ver Brund 


Soon onneotnnnne0.. $5.45-5.75 0.06-0.08° 4 
.. 5.80-6.00 0.06-0.07 


per 100 fd. per Brund | 


Haminy 
Neis — 
Fanch Head ..... 
me Nofe zu. 
Butter— 
Greamery, 
‚a Kübeln 


de o.0.0...85.50—6,00 0.06—0.67 
der 100 Rfımd per Bund 
S8.70-i0.00 10Y—L4c 
. 8.00 - 8.00 i0 —13c 

ser Pfund per Pfund 
extra, 

4733-48 4S1,-Sytac 

441, 


»—-50C 
43 


42-48: 


Greamerh. Kühlſpeicher. 
Kunſthutter — 


“Al- 


0c 32--35c 
e 3134 


29—55c 


do,, per Molie.. 2 
titte Horte, Rolle nd aude 
gewogen 3 
Ete:; —⸗ 
Ubſolut riſch geprüft: ver Dutzend per 
ẽt ztras, 24 Unz. —** — * 
Alibifpeier. u 

a Una, Ded.. 
Nr. 1, 22 Uns, w3D......36-3 7436 
Eier in Rappfhadteln 1 ent mebr 
obige Preiſe. 

Ntondeniirte MiIH— 

(fi) 
Beſte Sorte s..... 
Corte 
| 122, 
| ee ver Pfund 
1 ” ẽ .... 11130 
| 60— 7 --114c 135—19 
| 96--100 HR--10° 11—lde 
| Bohuen — verroo Pfund vper Pfund 
NRavbh, ausgeſucht ....313.50 10. 30 17% 
o.. 15.00-16.00 1 


Tugend 
83—59 


u 58 


SU 


der Büchſe 
Eents 
..1098- — 


sms 


173, 10- 


20! 
IE 


j se 
Z per lu pi, 
Kartofielu — Be. 
Nr. 1 Nlkconfin, Min 
netota und Dafota.. 
Echinten - —. ganze — 
Ro Pfund ver Bund 
an 2 


32 ne. 
8320 33 IT 


ver 100 an” 


..$1.90-2,20 80.34--0,40 


fanitt ..a. ... 
15 bis 16 Rtund......30 
Eyrd— 
Delle GoEten sensense 
Mittlere Sorten * 
Mers sdinc Stufe, aanı.. 5 
zmmai; ıbefted axsselailenes) — 
Sn Varyſchachteln, Pſd.27 2c302 
Veim Pfund...... 7% 23lsc Wig-, 


-I1c 32 -30c 


J 
3 8 


| Standard, tein— 


Scheidingsgrund zu er⸗ 


Peim Prund .. 
Eenhmaljerfay-- 
; Beim Pfunbd..... 


Iuriens, aufncwrhite, Tr 
Zrod en gerupft, frifh....: 
Stoden ger, Kübliseice 23- 

Junghuhner und dennen ⸗ 
Ih 1 Pfund, friſch 

4 Pfd. Kühlſpei ideriß- 


4! 


3 


| sr 


batte. ; 
| Handlung ausgeiprocden; die Frau! 


an der Wlaniiigen| : 


| 


i Red J 55 
re Mishbandlungen macht Frau Sa: ! 


ı Eirup— 


Galpin | 1 


14-—5 Bund, friic......24—20c 25—31c 
Gänfe 2 
Sehne— 
v 20 ⸗2 250 
28 ⸗8e 

2% 

„ Qügfen 
uchſe n 
-2.10 
_ .985 


23-20 


Tüchfe 
19--23c 
15- 27-—38€ | 
Käſe — American Full Creem 
und 

2714 330 
30 30c 
34 — 
35 4560 


Buchfe 


Ir m Ganzen 
Aufgeſchnitten 
Sr, Im ganze. 
do., aufgefchnitten 
Dod. Büchſen 
Mais 805, Zuckerr ne‘ j 
10% .4215-1.521% 
Aohöle, in — — 
ver Buͤchſe 


37 


13—17c 


Büchſe 
2837400 


—E 


ber 
Maisdl, PR 30 
do, Enart 
| Naummollfamendl — 

flein 

0 Ü . 56 


— Gchnell umigejattelt. — Herr 

ſeſſor, Zigeuner ſind im Forſt.“ 
Weed ſd on wieder?! Das Geſindel 
ſoll ſich nur ja vor mir nicht blicken 
laſſen.“ —, Und a' paar bildſaubere 
Madel ſind dabei.“ — „Schon gut, 
werde 'mal ſelbſt hinreiten.“ 

— Herzlod. — „Er wollte mir fein 
„golbenes” Herz — — „Und 
was ſagten Sie?“ — „Ich ſagte, gol— 
dene Herzen trüge ih nur ald Me: 
daillon.“ 

— Deswegen. — Bejucherin: Aber, 
liebe Freundin, das iſt ja ein greuli— 
cher Skandal im Stockwerk über Ihnen. 
Was ſind denn das eigentlich für Leute? 
-- oegreiflidh. — „ie ich fehe, tra» 
en Sie zu Haufe itets Matte in den 
bren, im freien aber nicht; das er- 

int mir Dodh_gerade vertehrt!” - 
„sa, Verehrter, Sie müfjen milfen, 

— ſechs muſikaliſche Töchter 
Haufe Habe.“ 


daß 
zu 


— —— ee 


dieſes 
die in! 
und doch 


Staatsfenator , 


„Run haben wir Sie 


Die Lilten Marcys und Gal⸗9 


um; 


zahlen folli>, 


„ſchaffen, 
in den Fabriken angelochkt, nach den 
Städten verzögen 


1.33 
2-0.33 | 
92-0,35 | 


45€ | 
ol | 
per Binchfe | 
1018 16%- 184 | 
13—15 | 


per Pfund 
132176 


—5 c 


—ER für Fumen 


Iſt angeblich einziges Mittel, 
genügend Arbeitskräfte zu 


Ein trubes Bild. 


Landwirtſchaftlicher Beirat für Lake 
County, Ind., entwirft es von der 
Berſorgung des Landes, falls die 
Regierung nicht ſchnell einſchreitet. 


Zwangsaushebung für landwirt— 
ſchaftliche Arbeiter befürwortete in 
der heutigen Sigung der Mild- 
fommillton, die mit der Unter: : 
luhung der Milcdhpreife betraut it, ! 
der landivirtichaftlibe Beirat für 
Late County, Jnd., 3. Drake. Er, 
entwarf ein ehr triibes Bild von! 
der Zage der Landiwirtichaft und der 
Nahrungsmittelproduftion im All; 
gemeinen, falls die Bımdesregie: | 
rung nicht Schritte tue, dem -Mbzug | 
der landwirtichaftlihen Arbeiter: ; 
ihaft nadı den YFabrifen der Städte‘ 
Einhalt zu tun, oder einen Erfaß für 
die abaehbenden landwirtichaftlichen 
Arbeitsfräfte zu Schatten. Er deu— 
tete an, dat die Zeit fommten würde, 
wenn das Land niet mur nicht im 
Stande fein würde, die Nationen zu 
ernähren, mit denen e3 verbündet 
it, jondern fich felbft nicht mürbe 
| ernähren fönnen, falls die Bundes 
Iregierung nicht die Verjeben aut 
ntache, die nidyt nur bon den Ver: 
biimdeten des Nandes begangen 
worden jeten, Sjondern bon ihm 
ſelbſt. Der einzige Ausweg ſei, die 
landwirtſchaftlichen Arbeiter auf 
dem Land zu behalten, oder aber 
einen Erſaßt für ſie zu ſchaffen. Das 
könne nur durch Zwangsaushebung 
von Arbeitskräften für die Land— 
wirtſchaft geſchehen. Der Zeuge er 
klärte, er glaube nicht, daß der 
Landwirt gezwungen ſei, alle zu 
ernähren, während ihm ſelbſt alle 
Rechte genommen würden. Man 
könne nicht erwarten, daß er allein 
| ohne Silfsträfte die ganze Welt er— 
nähre. Der einzige Ausweg Tei, 
einen Eriaß fir die Mrbeitsfräfte zu 
die, durch die hohen Löhne 


Rerwendung von grauen. 

Mitglieder der Nommmiiiton, 
eriter Ninie Bräfident John W. 
D’Leary von der „Chicago Aljocta- 
tion of Gonmerce“, beiragten den 
Zeugen, ob mit Frauen md 
stnaben den mötiaen Erlag für 
| die abziehenden landwirtichaftlichen 
| Arbeitsfräfte liefern fonnten, ex 
|bielt aber die Ausfunft, da; die 
Frauen auf ven Farmen ſchon an 
Iımd Für Fih genügend zu tun 
hätten. Frau Edward PB. Wells 
von Sinsdale, Vertreter der Frauen— 
|pereinigungen in der Sommiilton, 
befragte den Zeugen binftchtlich der 
Berähigung von Frauen für Die 
Milbwirtichaft, beionders was die 
| Behandlung von Mühen anlangt. 
|„Zind Frauen im Allgemeinen 
nicht janfter als Männer?” fragte 
'jie den Zeugen, — „Das möchte ic) 
denn doch nicht bejaben“, ermiderte 
der Zeuge, ımd riet damit einen 
Seiterfeitsausoruch bervor, ti den 
ſelbſt Frau Wells einſtimmte. 

Beirat von Bädern, 

In der geitrigen Konferenz Des 
taatlihen  Nahrunasmitteltontroi: 
leurs Haren A. Wheeler mit den Der: 
|tretern bes hieligen Bäcke reigewerbes 
wurde beſchloſſen, daß jeder Bäcker 
meiſterverband der Stadt einen Ver: 
|treter ermähle Mitalied eines 
| Beirats, der der Nahrunasmittelton- 
|trolfe bei der Durchführung bei 
ı Bädereiverfüguna zur Seite jteben 
ſolle. Diefer Beirat Toll Ya uf 
teten, ob die einzelnen Bäder die 
de Bäckereiverfi ügung der Bundesnah— 
< | rungsmittelfontrofie befoigen, ſoweit 
| die Benuhung des Brotrezeptes in 
Trage fommt, ob das Rezept Un: 
klang findet, ob die Bäcker das vor— 
fe tift3mähige Gewicht liefern, uf. 
| Epäterhin joll der Beirat der Frage 
der Brotpreife näher treten. 

— yo. —— 


Die Neugierde der Naturvölfer. 


„fa 
ui 


| Im Ullgemeinen find die Natur- 
völfer bei dem erften Zufammenttef: 
fen mit Europäern fcheu und miß- 


Ntrauiſch. Haben ſie aber erſt zu den 


Fremdlingen Vertrauen gefaäßt, dann 
erwacht ihre Neugierde deſto ſtärker, 
und ſie können ſich nicht genug tun, 
die ſeltſamen Gäſte zu beobächten 
ind ihre verwunderlichen ARTEN 
zu ER 

Als Nordenſkjöld bei der Umſchif— 
fung Aſiens an der ſibiriſchen Küſte 
überwinterte, kamen die benachbarten 


II ultfchen mit ihren Frauen täg— 
lich an Borb der „Vega“. 
'Forfcher oder einer feiner Begleiter 


Las der 


in einem Buche, ſo ſtellten ſich Män— 


ner und Frauen rings um ihn her 


Reseneration 


Meißt Ummwälzung, Neubeledung) ſie iſt die 
einzige und wirflihe Art, um Heilung voll⸗ 
tommen zu erzielen, 


Be gene bon Blut und Nerben- 
letdi —* Magen, Darm, Nieren, dee. 
Blaferi, Rungenleiden, Fähmungen, wa⸗ 

en, Echmerzen aller Art finden —* inet 
er, obne Gtftmebtatn etc. rabifale Stlfe, mie 
ie fonft nie erreichbar fein fat. 

Unfer Menenerationd. :Seilverfahren ilt bie 
einzige beftchende Metbode für imrere und 
äußere Krebsleiden, Tirmore, Gefhmwüifte, Ber 
ſchwüre fcer, Sautleiden ufio. 

Es hat feinen Bezug, wenn das Priben oft 
euch jäyrelang beftand, und oft ald unhelfbar 
erilärt murbe Niemand bverfäume e8, die To- 
ftenfreie Information“ einzuholen, Unfer 
ent tal-Neyeneratiu-Hellverfahren it einaiu 

einer Art und fonft nicht im Qanbe bor» 
Banden. Es ift in Europa mit den bödlten 
Ehrungen breisnefränt, Mir brauden feine 
leeren Worte, wir bringen abfoluten Bermeld. 
Man gebe nicht adtlo® vorbei und. beiramte 
e8 nur als Rellame, e8 Tann für fo mandeu 
aur „osbendfzage werben, Man ienbe 1i$ 
an ba 


Institute of Regeneration, 


‚‚u61 
N. Clart — ee 


in 


ie deutſchleſende Bevöl— 
kerung Chicagos ſtellt 
einen fruchtbaren Markt 
für Fabrikanten und 
Kaufleute dar und kann 
am beſten erreicht werden 


durch die 


Abendpost, 


die größte und einflußreichſte deutſche 
Zeitung der Vereinigten Stanten. - 


Die „Abendpoit” iit das 
einzige Deutiche Blatt des 
Deitens, welches dem Audit 
Bureau of Circulation als 
Mitglied angehört. Dies 
zeigt, daß die „lbendpoit“ 
das Ficht des 4.3.5. Audit 
nicht zu fürchten bat und 
bürgt für die 
Auflage 

Das deutiche 
Stadt und 
beißt bier 
der „2lbendpo 


Größe ihrer 


Element in 
Sand —und das 
di erſchaft 
t —silt mit 
Recht als bejonders Fauf: 
und zupverl Wer 


% 


c 


Ceſ 


u. 


ort mr 


ame. 


annonszire in 


Abendpoſt 


und 


Sonntagpoſt. 


um, blickten unverwandt auf das un— 
verſtändliche Ding, das der Leſende 
in den Händen hielt, und ſtießen ein— 
ſtimmig einen Schrei des Erſtaunens bei dieſer Gelegenheit die Tätowi— 
aus, ſobald ein Blatt umgeblättert rung des Forſchers, einen blauen 
wurde. Kiwi, auf dem Arm entdeckte, war 
Als Zintgraff im Hinterland von man höchſt verwundert, dann aber 
Kamerun reifte, hatte fich in der Nähe ſichtlich enttäuſcht, ats ſich nicht noch 
ſeines Standquartiers ein Englän- weitere merkwürdige Zeichnungen 
der angeſiedelt. Um ſich örperliche vorfanden. Sehr gründlich unter— 
Bewegung zu machen, turnte der ſuchten die Bakairi den Inhalt ſeiner 
Mann regeimäßig gegen Abend an Taſchen, unfaßlich erſchienen ihnen 
dem wagerechten Aſt eines Baumes. die Zündhölzer, und immer wieder 
Zu dieſen Turnſtunden ſtellte ſich ließen ſie ſich die Uhr zeigen, die ſie 
allabendlich die gefammte männliche Mond nannten, weil fie „Rachte 
Bepölferung der umliegenden Dör— nicht Fchlief“. 
fer ein. Man hodte im meiten Kreis 
um ben Zurner nieder umd verfolgte Dicktern. Die über mr Men 
mit größter Spannung und unser | hinausdichten, foflte 
ausgelaffenerHeiterkeit die Berwegun: Säntiter, bleib bei Dei 
gen des Turnenden. Wegen biejer 
Liebhaberei hieß der hagere, langar 


aleide die je größte Sengien. Man be 
fühlte die einzelnen Stüde, menbete 
fie um und fchob fie zurüd. Als man 


Den 
ſtungsvermögen 
man zurufen: 
nem Leiſten! 

Warum man ſo oft ſich nicht vor 


| ; ert? Man nimmt wenic 
e Engländer bei ben Neaern allz | ih jeibit gemiert?. Me \ 
mige Eng Nüdficht auf Lente, die man nicht 


gemein ber „Affe“. | femut. 
Als fih Karl op. d. Steinen D ei den | Einfehr. Faſchingsdienstag 
11 Uhr 55.) „Es iir köhfte Leit, dar 


Balairt, einem Stamm entral 
2 ; 3 das Luderleben ein Ende nimmt. Mon 


brafiliend, der noh im Steinzeit: werde u ein ⸗ 
alter lebt und faſt vollſtändig unbe— ea joliden. Smneretbfepsen au. 


Heibet geht, aufhielt, erregten feine viitfehren,“ 





Fran Ihr krank feid, kommt zu mir 


eneöhre und alle Störungen ded Harnabfluffes, mie au 
taündung ber Blafe werden bon mir gebelit. 


Schwache Männer gen q Euß. die Energie, Kraft umd Nervenftärkung,, bie jeder 
en follte, (Hwindet Eure 
nertös? In dieſem X ſucht mich auf. 


bäufie» 
Cchmerzen {m Kreuz und in den Lenden, 


Brivet-Rranfteiten —* 


—E— — SH 
Blafen- und Nierenfrantbeiten, 


dur mein Bebandlungdfpitem befeittgt. 


After. Rranfdei: en, Riffe, Fifteln ı:ıd andere Mfterleiden werden ohne Operation 


=bebende 


Brůche bei "Gönnen odne Gebrauch de3 Mefferd und ohne Derluit bon Beit bes 


bar 
Eeſchwüre 


— em NEN 


Nheumatismus ‚elten fi Itzen 8 
— — — tie r t 


bir 


eehelit un aluctlich gemacht, 
zu tun. 


Ronfultation ſtel. Ctunden: 


DR. WHITNEY, 


@pestatitt. 


>; 
Dir 


Bei raſchem Sprechen und dem 
Bemühen, recht höflich du u. paf: 
kren uns manchmal Enicleifungen, 
sie die Lächerliche Wirkung haben, 
sem Gejagten cinen ganz anderen 
Sinn zu geben, ala wir ihm aeben 
pollten. Wenn man 5. 3. in ein 
Haus, in das man eingeladen tit, zu 
pat fommt und fagt: „ch bitte 
taufendmal um Entjchulbiaung, daß 
ch jo fpät komme“, und die Hau®- 
trau hierauf antwortet: „Es bedarf 
feiner Entfhuldiaunag, Gie fünnen 
zie fpät genug kommen“, jo bat jie 
samit ihrem Gajte ein recht zmeiiel- 
Jaftes Kompliment gem acht. 

Ein anderer Fall. Bei einer großen 
Sejellfhaft vergak ein eiwas unacht: 
famer Herr, der viel zu veden pflegte, 
daß feine Tifhnahbarin, eine junge 
‘Dame, ungewöhnlich groß war, und 
er äußerte: „Srope Damen habe ich, 
aicht gern”. Das Fräulein biß fi 
auf die Lippen und der Herr merite 
wohl, dag er einen Fehler gemacht 
hatte. In dem Bemühen, ihn zu ver 
Geffern, fügte er To pres ala es 
ihm möglich war, hinzu: „Das Heißt, 
wenn fie jung find, gnädiges Fräu- 
fein.” 

Auf einer Gelellihaft fragte eine 
Dame ihren Tiihyerrn: „Willen Sie 
otelfeicht, wer der furchtbar häßliche 
Herr tft, der ung geaenüber Tibt?“ 
„Das ift mein Bruder.” — „Ach, ich 
bitte fehr um Entichultiaung,” ant: 
wortete die Dame aanz verlegen. 
„Ich hatte die Aehnlichteit nicht be- 
merkt.“ 

Das war getwi recht peinlich, aber 
vielleicht noch pein liher war folgen: | 
des: „Sehen Sie den Herrn dort briü- 
ben, den hübfehen Menfchen, der fid) 
eben den Schnurrbart breht?” fragte 
eine Dame eine andere, der jie eben] 
vorgeitel orten war. „Er beobadı: | 
teie mich fc Thon den : en Abend und 
warf mir berliehte 8. ie zu. cd; 
halte ihn nit für ganz normal, 
Kennen Sie ihn viclleiht?" — „oO 
ja, e8 tft mein Wann.“ 

Nach einem Konzert Fragie gu be 
fannte Sängerin einen Herrn, der ihr 
torgeftellt worden war, wie ihm ihr 
Duett gefallen habe. „Sie haben! 
entzüdend gefungen, anädige Frau. 
Mber warum hatten Sie ein Told 
—— Muſikſtück gewählt?“ — 
„Das hat mein verſtorbener Mann 
komponirt.“ — „Ach ſo, freilich. Es 
war nicht meine Abſicht —, aber 

n beſſeren Partner hätten Sie‘ 
& ficherlich Finden tönnen. Der 

* ſang jä wie eine Krähe.“ 
=D, du lieber Himmel! Diefe Kräde & 
ift ja mein jegiger Mann.“ 

An eine gleiche, wenig 
werte Lage kamen ein paar Damen, 
die unter der Führung des Anftaits 
geiftlichen ein Zuchthaus befuchten. 
AS fie in ein Zimmer famen, in dem 
drei Frauen Bon und nähten, frag- 
te die eine Dame leije ihren Führer: 
„Was find das dort für lafterhaft| 
ausfehende Geſchöpfe? Weswegen 
find fie denn hier, bitte?" — „Weil 
jie fein anderes Heim Baben. Das 
iſt unſer Wohnzimmer und es find: 
dies meine Frau und beiden Töchter,“ 
ermiderte in größter Ruhe der Geiſt⸗— 
liche. 

Derartige Mißverſtänd niſſe begeg⸗ 
nen uns oft, wenn wir mit unſeren 
Schlüſſen zu voreilig ſind. „Was 
für ein mörberiich ausfebenber 
Schurke doc der Angeklagte iſt!“ 
ffüfterte eine alte Dame im Gerichts: 

janle ihrem Manne zu. „Nahe an 
ihn heranzutreten, würde ich mid) 
fürchten.” — „Bit!“ warnte fie ihr 
Mann. „Das ilt ja nicht der AUnges 
Hagte, der iit noch gar nicht herein⸗ 
geführt worden.“ — Wer 
fann e8 aber font fein?” — „Das tft 
der Richter.“ 

Mande Leute verftehen es, bie 
größten Beleidigungen in ben lie 
benswürbigften. Worten zu jagen. 
Ich möchte Sie als Mitglied für 
unferen K!ub in Vorfchlag bringen,” 
faote Müller zu Schulze. — „Wenn 
ih aber beim Ballot abgelehnt wer— 
de?“ antwortete biefer. „Unfinn! 
Lieber Freund, in unferem Kiub gibt 
e8 niemand, der Sie genau fennt.” 

Eine Dame, die fich die größte 
Mühe gibt, die furhtbare Tatſache, 


„Sp? 


nn zn tetung oder Fieber oder gefhmwühte Adern berurfadt, wer⸗ 
f der Etclle audgetrodnet. 


ormen, tote au bergrößerte und ftelf. geivordene 
eh meine Behandlung frhirell befeitigt. 


Sn einer 20. m $rarid habe ich viele 
und ic) bin im Stande und willig, biefe& auch Dei Ca 


9 Durrgens bis s Abends.. 


inge, die beſſer ungeſagt — 


rafcht, Zuflucht in einem Laden und !: 


den Fällen aus: 


beneidens⸗ 


nicht verhindern fönnen, daß in den 
Marftvorräten eine Knapphe it jetzt 
eingetreten iſt, die draſtiſche Maßnah— 
men unerläßtid madt. Man: hofft, 


Zie Maritinge. 


Draftijche Mafnahmen zur Mil: | 
— und Beſeitigung der .uner- 
:träglich gewordenen Transport: 
‚fchwierigfeiten in den Vereinigten 
| Staaten fteßen unmittelvar bevor. 
| Eine gute Wahrfcheinlichteit Liegt fehr erheblich fieigern zu fünnen. | 
bor, daß die gefammten Gifenbahnen : ; Außerdem werden Mabnahmen un: 
bes Landes von der Bunbesregie: | 
Itung übernommen werden mögen, ! 
um fie durd) eine abfolut einh: itliche 
Betriebsleitung im allgemeinen In— 
tereſſe des Volkes beſſer und voll: | fügung, aber e3 mangelt. an Scif- 


fommener ousnügen zu Fönnen. | fen, ihn zu derftegien. 
Radikale Einzelverordnungen ſind 


inzwiſchen ſchon erlaſſen worden, 
um wenigſtens dem dringend 
dürfniß hinſichtlich 
des Marktes mit 
werden zu können. 
von Maiskorn und 


ebenäfraft, ſeid Ihr nieder | 


Unterbrechungen Eures Nachchlafes, 


Rederſaldge im ürin werben Argentinien in der allernächſten Zeit 


bedeutend zu heben; in Argentinien 
iſt zur Zeit Weizen genug zur 2er- 


3 


ften Bes Hofjenen Woce in den Markt kam, 
junge, mitteljährige nid alte Leute 
Getreide gereäit Qualitätverbeiferung, u. man hofft, 

Der Verſandt daß diefe Beilerung andauern wird, 


Conntagd bon 10 bis 2. 
Hafer nach dei | da die derzeitigen Witterungsverhält: | 


605 Süd State Strasse, 
Ede Gongreh Etrahe, Chicage, ZI. 


Beförberung des Getreides aus den! günftig gemeien find. Das eingetres= | 
Landbezirten im Weiten 
Zerminalpunften foll mit allen möa=' einen aefahrlofen Verſandt des mei- 
ilihen und zu befchaffenden Mitteln! chen Kornes. In 
gefördert werden. 
Dame gemalt. Ein Kunſtverſtändi— Zwecke iſt den weſtl. Eiſenbahnen Or— 
ger, ber im Atelier vorfprach ſah das der gegeben, alle geſchloffenen Fraht- 
Bild, betrachtete es ſehr genau und Wagen, einerlei, welcher Eiſenbahn- 


—— 


wer = 


iafon? 


| | 
: men arößerer Mengen relativ quten 


I nicht unerheblih im Breiie zurüdgez| 


bemerkte dann: „Es tit fehr bübfch gejellfchaft fie auch gehören mögen, hen werden, nachdem bisher ange⸗ h 


gemalt, aber warum haben Sie fih ZU bebulten und fortwährend zur | fichts ber Knappheit an ſolchem Mais 
ein ſo häßliches Modell gewählt?“ Getreidebeförderung nad) ben gen- 
„Es it meine Mutter,“ erwiderte tralmärkten zu gebrauchen; außer=! werben m ußten. - Die Tchlechteren; 
der Künftler. „U, ich Bitte tau- dem joll den meitlichen Eifenbaften | Grabe dürften den berzeitigen P 
fendmal um Entfhuldigung,“ tam eine erheblich größere Zahl geicd;lof- | dagegen minbeftens halten, da ange: | 
es aus dem Munde des Krititere, fener Eifenbahnmagen zu 
der ganz verlegen geworden war. Zmwede zur Verfüguna gejtellt wer: | Tigkeit eine jo große Nachfrage nad) 
„Das hätte ich aber auch fehen fün- den. Die Bundesnabrungsmittels | ihnen befteht; insbefonbere die Bren- 
nen, denn Sie haben ja mit ihrer be — behörde hofft zuverſicht- nereien, die Alkohol für 
Frau Mutter die größte Nehntichkeit.“ Th, auf Diefe Weiſe die fichtbaren | Zwecke jetzt herſtellen, entfalten 


eine 


In einem gleichen Falle fragte ein Vorräte, alſo die an den —— — Nachfrage nach geringgradigem 


witziger Freund, der ſich ein Bild be- marktungspunkten aufgeſtapelten Ge— | 


trachtete, den Maler: „Der alfo folf a erheblich vermehren zu 
Srig Lehmann fein? Ach, du Lieber ‚finnen. Das ift ein Ziel, defien | während der verflofienen . 
Gott! Wie fich Doch ein Menfch ver= baldigjte Erreihung ange fichts der | durchaus belanalos; die Preije ran- 


einer 
‚wenbigfeit heute geworden ift. 
'an der Notwendigkeit einer foforti= | 
mohl audh die alte Dame in ihre gen, fräftigen Verftärfung ber Ge: | 
orte legen, Die ihren Freundinnen treidezufubr an den Zentralmärkten 
erzählte: „Niemand verſtand beſſer des Landes u. zweifelt, der braucht | 
Schweinefleiſch zu beurteilen, als nur einmal die Öetreidezufuhrftatiftit | aren, ‚ I ! 
mein guter Mann. Gr wuhie, was der lebten Jahre miteinander zu ver | luft im allgemeinen nicht viel zu fpil= | 
aute S von feiner gleichen. In der Zeit vom Juli |; ren. Dezeinbermais zeigte 


fannte ic ihn als einen ‚frifchen, tes zu 
hübich ausfebenden Burichen.“ 


Eine andere Bedeutung molite 


andern fan! Noch vor vier Wochen pulfanischen Befchaffenbeit des Mark: | girten fiir den Verlauf ber Ga] ki 


wirtfchaftlichen Not: ! Woche nur um 2% bis Ze. E3 waren 
Mer | faft nur rein lofale Transaktionen zu, 
verzeichnen, und wenn auch Dezem:! 
bermais den höchiten Preisitand für! 


und bi8 auf 3c die feftgefehte Höchit- 


Schweine find, denn \ 
Kindheit an ift er unter ihnen auf: bis zum 8. Dez ember dieſes a 
gewachſen. ſielli⸗ ſich die Gefammt; ufuhr aus | von 2%c, während für bie entferteren 
Einige europätfhe Damen, die den Landbezirfen an den Zentral | Termine die Preiszunahme tmeniger, 
durch Stonftantinopel reiften, machten märften des Landes z. B. auf 122,- | als einen Gent ausmadte. Die Ge- 
‚bei einem hoben türfifchen Wiürben- 594,000 Zufhels Weizen, gegen. fammtmaiszufuht am den Zentralz, 
träger einen Bejuh. Der Wirt ließ 236,017,000 Bufhels im gleichen | Märkten des Landes war für "bie ver- 
Erfrifhungen bringen; darunter be> Zeitraume des Jahres 1916 und | Tlolfene Woche um rund eine Million 
fanden fich viele Süßigkeiten, und. 292,266,000 Bufhels 


m gleichen 
jorgfältig achtete der Türke darauf, : geitraume vor Zei — — gangenen, bleibt aber um dreMillio— 
daß ſtets eine der Damen das Dop- | !ommt, dab wir am 1. Juli praftifc) | Nen.immer noc) hinter der Zufuhr in; 
velte vorgefeht erhielt iwie die anbe- ohne Vorräte in das neue Erntejahr | der entfpredhenden Woche bes borigen | 
zen, Durch diefe ausgefprochene jeintraten; und ferner, dak nad) einer | Jahres zurüd. Barmats, nad) Probe; 
Aufmertſamkeit ſehr geſchmeichelt, Feſtſtellung. die der Bundesnab- | 
lteß die Dame durch den Doimetjcher :- ungsmittelverwalter Hoover 
fragen: „Warum werbe ich reich- Imasht haben Toll, bereits 60 bis 
ticher al3 die anderen Damen bewir- | Millionen Buſhels 
tet?“ — ‚Weil Sie einen größeren worden find. 





ge⸗ ſten Hälfte der verfloſſenen Woche, 

*0 bei ſteigenden Preiſen flotten Abſatz. 
Mei | Dezembermatä murde am Samstag 
iieigen expntlict | per verflofienen Woche bei Börfen:! 


Damit hat die Aus: 
Mund haben“, tautete die ehrliche uhr bereits größere Dimenſionen — — 


Pan 8 u 
Die Frau eines Stadtrates fuchte, | Ian und fir fi Haft —— der ode, notirt; Januarmais mit 
einem ſchweren Regenguffe über- | -ulaffen, auch dann nod, wenn di e Ze Dollars, um & Höher für den! 
Ausfuhr nah den vom Handels— Verlauf ber Woche; 
minijtertum mitgeteilten Zahlen in— 


bon 


machte bier verichietene Einfäufe. | 
\ & a .n a “4 | 

„Bei Ihnen iſt es heut ſehrt ſtill“, zwiſchen „nur“ 40 Millionen Buſhels 
ſagte ſie zu dem Herrn, der ſie auf— | bet toaen haben Sollte, 

merkſam bediente und der erit feit | Yus all dem Gefaaten ergibt Fich | 
a ""Conit geht 8 ja vie Ihe] tar, daß mit allen Mitteln jeden: 

„= ‘ » ja ar Falls auf eine Fräftioe 2 

ter bei Ihnen zu.“ — falls auf eine fräftiae Verftärfuna 
Gott!“ antwortete diefer. „Sehen 


| geitrigen Montag, zu Beginn 


zembermais mit 1.24 Dollars, Ja: 


der Jichtharen Getreidenorräte hinge⸗ 
Sie ſich doch blos das Wetter an! — en WEN Rn enter bei 
Welche anftändige Dame wagt fich a * ee —* Brotgetteiz | herum fehr_ lebhaft. Es fand 
|mohl an foldem Tage zur Tür ber-| — ſparſam — verſah großer Umſatz ſtatt, da als ſtarke 
aug ?“ ten Werden fan. Diele leptere Käufer forwohl folce, die fich in Hafer ! 
An ähnlich \Rotwendigteit hat in der berjlojfenen ein; sudeden hatten, als auch Leute, die 
— Die hen ng | Barhafer — ———— 
A Ü 13 $ . 
verbündeten Stanada, vor der Bäder: |‘ semberhafer mat _berhältnikmäßig 
verfammlung = Dominion in To— 
ronto wieder nachdrücklich hervorge— | der Woche den höchften 
‚hoben; er wies darauf hin, daß die | für die ganze Saifon. 
‚Vereinigten Staaten nicht einen ein ten Hälfte der 
zigen Bulbel Weizen fü 
jübrig hätten, wenn ber einheimifche | eine vollfiändige und radikale 
Weizenverbrauch 
ürde; 


| 


zweideutiger Weiſe 
Sprecher in folgen: 
Ein Arzt ſagte zur 
Frau eines Patientin: „Warum 
haben Sie mich denn erſt dann rufen 
laſſen, als er ſchon ſeinen Verſtand 
verloren hatte?“ — „Ach, Herr Dok— 
tor“, erwiderte die Frau, „ſo lange 
er noch bei Sinnen war, erlaubte er 
es nicht, daß ich Sie holen ließ.“ 
Ein anderer Arzt erzählte ſeiner 
Frau: „Du ſiehſt alſo, daß ich den werden m 
Patienten doc noch durchgebracht 
habe. Es war ein ſehr kritiſcher 
Fall, daß kannſt du mir glauben.“ 
— „Ja, Schatz, lautete die Ant wort. 
„Du mußt wirklich ſehr tüchtig ſein. 
Ach hätte ich dich nur fünf Jahre 


Umge: | | 


er betonte ferner, | verfandts nah dem Dften. Diefe‘ 
‚Millionen Bufhels für den Erport | ten, ſchleunigſt den ſoweit gemachten 
zur Zeit zur Verfügung babe, mwäh- | 

rend das MWeizenbedürfnih der Als | 
‚litten bi3 zum Sereinfommmen ber | preifes big zu Dec zuftande. Immerhin 
neuen Ernte auf mindeſtens 450 fonnte für den Verlauf der ganzen‘ 
Früher gefannt! Ich bin überzeugt, ‚Millionen YBufhels zu veranfchlagen | Woche Dezemberhafer noch um 
du hätteft meinen erften Mann, ‚fei. 
meinen guten Robert — am Geben ! ‚Nahrungsmittel: Verwaltungsbehörde ben. 
erhalten.“ jder Vereinigten Staaten burd) Ber 


Eines Sonntags gina ein Pfarrer | dewuß te Maßnahmen den norma len | ih ber vorheraegangenen Woche, 


| Dadurd) fam ein Fallen des Hafer=! 


Die Haferzufugr aus den! 


aber bie aufuße aus den — 
ken in der allernächſten Zeit wirklich 


erlaßlich ſein, die Weigenzufuhr aus 


Der Mais, der im Verlauf der ver= 'E 


der Verforgung ' zeigte im allgemeinen eine exbebtiche 1 


Hanbelätreifen 
Zu dem legieren. glaubt man, daß bei dem Hereintom: | 


| Maisfornes die beſſer en Maisgrade 


is * 
| enorme Preife für diefelben bezahlt J 
’E 


reis | 


dieſem ſichts ihrer verhältnißmäßigen Bil m 


indufirielle | $ 


und beſchädigtem Maiskorn. — 


Der Terminhandel in Mais war 
Woche 


die ganze Saiſon zu verzeichnen er 3 
grenze erreichte, war doch von Kauf-! ; & 


für ben! 
Verlauf der Woche eine Preiszunahme | R 


Bufhels größer als in der vorherge- | 5 
I 


geliefert, fand, namentlich in der er⸗ fi 


| . Maimais 1 
| mit 1,184 Dollar, um &c höher. Am| x 
ber'f 
| neuen Woche, Schlop in Chicago Se 
Inuarmaid mit 1.2034 Dollarg undjß 
| Maimais mit 1.19 Dollars. — 
„Ach du lieber Hatrei * | J 
Der Terminhandel in Hafer war! 
ſtarken Preisſchwankungen iwie- 
ein F 


noch kräftiger im Preiſe als Maiha- | 
fer, beide aber erreichten im Verlaufe '® 
Preisſtand 
In der zwei⸗ 
berfloffenen Woche Bi 
it den Erport erfuhr der Hafermarkt aber plößlich 


nicht eingefchräntt | ftaltung durch das Merbot des Hafer- ö 
daß aud) Kanada nicht mehr als 110 | Embargo veranlaßte viele Spetulan- | J 


Profit einzufaden und zu verfaufen. | — 


Tach 


Hanna fagte jodann, daß die! und Maihafer um Kc höher abſchlie B 


nachtömunn 


Im Miiwantee Anc.- 
Raben 

jeden Morgen von 
9—12 ligr. 

Im Nincoin Avente- 

Laden 

jeden Nachmittag von 

2-5 Uhr. 


Zwei Läden 


Milwaukee Avenue 
at —— Sir. 


Lincoln — Schoo! 
u.Ashland Ave. 


Sie Jhre 


M achen S 


Oſten iſt verboten worden, und die niſſe dem Mustrodnen des Moaiſfes 


nach den tene kalte Wetter ermöglicht außerbem | ; 


Grupon 


$1.50 Scal Srain 2: 
der Slippers für 
ner, neit Code Zoßle 
und -Asfügen, nur i 
Everett Faflon, baden 
ein Palent Colt Coth 
ing, gerade wie Abbil— 
dung, ein vom Vater, 
Bruder od. Sohn gern 
geſehenes Geſchent 
mit Koupon — 
Paar zu nur 


890 


Mä 


das 


Weihznacht s⸗ Einkäufe jetzt 


HoHe Knaben» oder Mädchenſcylitten, hübſch 


2.75 


57.00 zusonobil für Knaben und Rädchen | 42.75 Shooily Schaulelpferd — 
— Alter 2 dis 5 Sabre: bat innere Racbet | büsfh punkiirt, grau gepolfteter | 
Starter, Bumder und Guimmtirei- 85 29 Sitz und Spielzeug— 
fen, ſpeziell zu nur De. | alten, zu 
Das ſelbe u | 
dort — 
mr 
32.00 Speedy Gars für Araben 
und Mädchen, Alter 
2 bis 7 Jahre; eins 


54.50 Rohr Buppenwa- 
gen, bat veritellbare H00D, 
gepolfterten Sig u. Gum 
ınireiren !fommt in 
braun, Schellak ode 
arau, 
ſpegieil zu nur 
31.50 Eaſel Black Boards, 
ı bat Drop Front, ein Dost bi 
as | KSompariments und 
rünt- | eins an Jeden, 7 

Pferd und Wagen für di: 
| Pferd bat bewegliche Beine 


malt 
mit —* ed 


51.50 weiß emtalll. Dreifer, neit 
hat hübſche Blu— 


81.19 : 


50e Kanonen auf Rädern, rot. 
f d e fe ſchiff— 
an jeden Kunden — weis und blau oder — chiff 
feine Boft: od, Tel. j grau angeftrien, ein3 an Seden; 
| feine Poft- oder Tel. Bes 230 


— * 51 .09 ſtell., leine Ablieferungen, 
Taffende Weihnachts - Geichenfe 


Echte geſchliffene Glas Sher 
be taläfer, mis Zub — Ananas 
Entwurf — das Set von ſechs 
Gläſern ſpegiell zu 


81.45 


Khati Geldbörien, 
ſpes ziell für 


2 Ehubladen, 
men⸗Delorationen, eins 
an jeden; au 


$1.50 geticidete Karat: | 
Puppen, witzerbrech: 

It er stöpfe, bübiche 
rattergeſichter, gei 
ſelte Haarverücke 
bare Kleider u 
und Strümpfe, 
zu nur 


Hedi Tafhenfüche: zu Weißnnditen 


500 Tugend feine Lawn bejtidte 

Zafgentüher für Damen —- C Terlen » Ohrringe — bie! 

Ohrläppchen brauchen nicht | 

urchftohen zu Werden — 
Ac Gold » Kaflung 


za IEC 


Paar 
aid. 

Ahati Totlet At — mit bem 
„Carry MI”  veritelldaren ; 
Niemen gemadt, ausgeitatte 
mit Haarbürfte, Rafir-Binfel 
und Stid — Zabnpulver 
Etbptic Stiel, Hamnt, Zeiten: 
ſchachtel und Trench Spiegel, 
ſpegiell das Set 
— zu 
nu 


Stuͤck zu nur 
OO Dutzend weiſe geſüumte 
Taſchentücher für Männer 
das Stück zu nur 
Handiaſchen für Damen, 
und Top Strap Börſen— 
ren. 81.25 wert, zu 


Schenft ein Camera 


2E Por Gamera— 
tınmt ein Mld von 
‘4 bei 4%, bat Del- 
ı Bio Finder u. 
it perſal Focus 


290 
390 


Khari Geldgürtel, 
ſpegziell für 


Männer⸗Uh⸗ 
ren, 16 Größe 
Open Face 
weißes Metall⸗ 

fanch vergiert 
grauer Silber Finiſh, 
—— Werk, goldver 


ner lat - 92 95, 


5 1d Zeige 
| zu mir 


Kin 100 
uftblihfe, 


tallnup- 


Schn ſt 
nickelpl. 


ſchaft, zu 51. 69 


Eine ſortirte Mufterpartie Schlitt ⸗ 
ſchuhe ſür Männer, Damen und Knaben; 
nur im Milwaulee AbeLaden— -49 
fowett die Bartie reicht, Raar .... c 


Painting Ansftattung und 

FERNER Pe re "Carl transpa- 
Safflerfarben, ı 
Ble iſtifte F 


rente gehäuſe, 

Trayons, 

derhalter, Rule 

gummi — vollfiän® iges 
vet ſpegiell 


‚ss ’ 


Strümpfe, Unterzeug und Handſcuhe 


Schwarze Gafpmere nahiloieDa: | ein nerippte Wwollene Worited 
menftrünpfe, dopp. Ferfe | Union Snits für Damen — Dutch 
und »ebe, Raar au Hals, mit Ellbogen-Mlermein oder 

Schwere flad) fließgefütt. Union obne Aermel — Anlle-Länge 
Suits f. Knaben, können für nicht mutlere und Extra Größen 


weniger als 81.50 du: 1 00 fvestelt offerirt für 098 
Eee . i . 


pliairt wer“ nur 
Schwere woll. graue —* —— ne: 
Männerſtrümpfe, »5e 


in bübfcben fc 
ſpeziell zu nur 
Mantet Baderoben für 
fach reifen u. Karrirum 
Ion, Cord Girdle, zu 
Warnıe Swrater Gonts 
tter, Sbatolfr —* i 
miſchte nahtloſe zwei Tafchen, 
dopp. Ferſe und ehe, Baar zu. 
Schwarz gerippte ſchwere baumw, nahtt. 
Kinderſtrümpfe, dopp. Ferſen und 19 
Zehon, Gr. 6—9, Baar zu c 
Wollene doppelte Mittens für Kinder; 
in fehwars und farbig, Tortirte 
Gerögen, das Paar zu 
Fancy Golf. dand chuhe und wollene 
doppelte Mittens für Kinder — 5 
ſortirte Farhen, Paar zu * 
Schlaf⸗Kleidun gsſtkeke her Kinder — 
fließbgefüttert, Größen 2— 
ſpeziell zu nur 


esse 
Bettzeug, Yarditoffe etc. 


Nahtloje Beitlafen — | _ Watte - Batting für 
fehweres Sheeting, 72 | Step pdedenfüllung, 72 
bei 90 Zoll, leicht fehler: | bei 90, reinweik, 3 Prd. 


baft, wert bis 69e ſchwer, handgerollt 
$1.25, Muswahl die 81.65 $1 15 
. od 


Gebleihte türf. Yade- | Toric, Rolle 
Handtücher, aus fchmwe- Weißer Shakerflanell, 
rem Garn, ſehr abſorbi— 7 Zoll breit, feines wei 
rend, groß, wert 15 ches Nap, dolle Stüde; 
23c; jpeziell zu. C die Yaxd 

Plaid Blankets, große 
Auswahl v. fanch Plaids, 
feiner weicher Wollen- 
finiſh, gut 834 wert — 


große Auswahl von Mu— 
fpeziell, 82 88 ſtern, volle Stük— 15 
per ‘Paar... » | c 


fe, 220 Dl., I. 
Standard Stridgarn — nur in fhwarz oder rot — 
fehr gute Qualität, fo lange der Vorrat reicht, 
verlaufen wir den Strang 


t Orford, $1.50 Coat, 


seiten an ind ſanct 


gebügelte teife 
garant, ehtfarbig, Sr. 14 


olfene Gnden 
wahl bon Muſio 
den, wunderbare 
PBajamas 
rent Domet "lanell ge 
maßt, gute Werte, zu .. 


Faſſon 
r und 


Werte 


gro 


für 
Weih— 
nachten 
Rauch 


Jackets 

für 

Män— 

ner, aus 

Novelty 

wolten. 
2⸗farb. 
Stoffen 

in einfarb. Ox 

blauen Miſchungen, 

oder Plaid Kragen u. Manſchetten 

Kanten v. —— Taſchen und 


Kragen mi t ſeid mn 54. 75 


Semur el ingef. — 
en 


KOUPON 
Filz-Slippers 


Filz-Slippers für Mädchen und 
Kinder, in grau, Maroon oder blau 
mit Filztops, gute Filzſohlen, 
beſtickte beaded Zehen, es ſind 756 
in Feier— 
Schachteln — 
mit Koupon— 
das Paar zu 


ſchiedene Faſſons 
in far ch = 
Zorte, ip 


5, DC 


ale 


ne 
(st, 


2 


Rahzla ſlchen aller 
Spiegel und 
Hattı ing, für 
ö — markirt zu 
Kleiderpercale, I6gill., 


belle oder dunkle Muiter, 


braunen oder 
mit geſtreiften 


ford, 
Ihmadbaft, die 


bei 


tirten Flavors 
⸗goioad⸗ 
5c w 


Sorte 


taucht, 


KOUPON 
Kilz - Siippers 


Filz: Slippers für Damen, in 
grauen Filz-Oberteilen, gute Filz 
ſohlen, gut gemacht, beſtickte beaded 
Sehen - diefe Slippers find in 
Größen bi3 zu 8 zu haben —— Töc 
Wert — in Feiertags: Schachteln, 

mit Kouvon 
das Paar ver— 
fauft 


KOUPON 
Sturm:Rubbers 


Grite Onalitat Sturm Gmmint: 
ichuhe für Damen, alles neue fri- 
Ihe Waare, vafien zu mittelhohem 
Kbjas, reqgulärer 79 Wert 
mir diefem Noubon — das Paar zu 


W erte 
tag 


Landbezirken war etwas geringer als 
aber 


aus der Kirche nah Haus, als ihn Weizenverhrauch des Volkes von 500 gut im Vergleich zur jelben Woche im; 18 


'auf 400 Millionen Vufbels reduzirt 
Gabe und daß Kanada in die Fuß: 

ftapfen der benachbarten Union ein=| 
treten mülfe. Hier in den Mereinig: !v 
\und antwortete: „Liebe Frau, dag ten Staaten wird inzwifchen Gerz | 
freut zuich zu hören. Nur wenige ftenmehl, Noggenmehl und Hafer: | 
denten jo mie Xhr. Und warum mehl ausgiebig zur Vermifchung mit | 
‚freut e8 Euch, wenn ich prebige?“ Weizenmehl zmweds Weizenerfparniß | 
„Ad, Herr Pfarrer“, antwortete fie, verwendet. Wlles dies hat indeljen | 
„wenn Sie predigen, frieg ich immer |- — — 


einen fo guten Platz.“ First Trust and 


Ein recht verfehrted Kompliment 
wurde auch einer jungen Dame ge— * 

avings Bank 
Grundfloor Firft National Bant Bilde. 


| vorigen Jahre; 


‚eine alte Frau anſprach: „Ach, Herr 
insgeſammt 2,764,000 


ı Pfarrer, ich freue mich immer jo fehr, 
wenn Sie predigen.” Der Pfarrer 
wußte, daß er nicht fehr beliebt mar, borhergegangenen Woche. Dezembers 


hafer wurde am Samstag bei Bär- 


ftrigen Montag, zu Beginn der neuen 
— ſchloß in Chicago Dezember—⸗ 
hafer mit 
ı 7Olsc ab. 
— —— — — 

Vom Trinken. 
zollt, die zu ihrem Partner ſagte: 


„Menn © Sie mit Ihren Schmeiche:eien Durd Nieren, Haut und "Lungen 


'fenihluß in Chicago mit 714 und F 
Maihafer mit 69%c quotirt; am ges 8 


723%c und Yulihafer mit B 


Tie ftellte ji auf'f 
Bufhels, 3 
267,000 Bufhels mehr ala in ber’ 


Achtzehn Spezialitäten in 
Liköre | 
| 


Rugs u. Draperien 


6.0 bei 9.0 Grüne Profino Angd, for- 
tirte Meine Center Muiter, us 45 
paſf. Borten, extra Qual., zu 

36 bei 72 @r. Tort. feine Partie Saın- 
met Rugs, ansgeluchte neue Muſter, All— 
oder, Medallion Center und gebli 05 
Entwürfe, reihe jyarben 
84.00 Werte, zu 

Sort. Barıte weiße Nottingham Ru 
Gardinen, 3 Pard5 lang — 
das Paar zu nur $1.19 

Oriental geitr. m. Mufter Guud Govers, 


aroge Sorte, aemifihte bar. En 89 
“ 


ertra Dual., ven. $2.75, au .. 


Inder, feinker grau 
irter, beſchr * 80 
Quantität, 

Telmo = reine 

| Apfelöutter - 


yeinite Gigin Gream» 
friſch ge die F 


ery B 
Mait Whisten, renul. | ı en * 


| buttert 
Slafse. au... D1.19 


Pfund 
Did Kentudn Yonrbon | ier, beite Gold 
Bottle in Bond - 


& ae, „candled”, 

volles Quart $1 75 Dugend au 

für nur. . | Walhburm Gold Me- 
Ertra feiner Hünmel | dal Mehl — % Fab- 

oder Jamaica Rum — Iinome Marte 


die Flaſche $1 25 Beleg $1. 49 | Cling Pfirſiche, 
. ' 


nur z 
für nur Ausgewählte acrän- ı die Büchfe au “ 22C 
Royal Crown Port od. sous böhmiiche Art 


Mn | cherte —— ioſe ßBuns, 
Sherry Wein — das Pfund zu Roggenmehl, 
volles Quart zu 48c | 1% BL. '$1. 45° 


Stor- 

—* Büchſe 

Ariſto Marte jüne 
Garten-Erbſen; 

die Büchſe 

gelbe Frucht 


nur 


led Datı 
Pfund au 


finiſoe 
baben folide 
zu 1lur . 
St. 00 B 
DJ 


forseit Ddiefelben reihen 


Swenter Zu für ——— 
Hochfeine ————— 
m kanietten 


Fonr-inhand Dänner- Ties, 


Kurzwaaren 


— runde Garters, ver 


und Farbe en 


Paar.. 


Viele andere ſo niedr. 
Handſan ıhe 


vollit 


“25e 

| E He 

—— — 

In, für Halt. OB mer Chr Smith, GT 5 
Delie ivſe Candies 


Fanen Eream Milan ng. in fortirten Flavors 


Ehokolade Pearlines 
in die 
Nr 


A⸗B Liquid Dienwicie : 
lafche zu 


Buranham und Morrilt 
Borf und Bohnen 
für 
Purttan 


ſpeziell Jar 


Frijch ———— 


d, aus ans emacht, 


gelfumten Haribolz ge 
tablläufer | 


ür Nuaden, —— breite 
Ztahlgeit veritell- 


in 53.69 
53.69 


- gemacht, 


Roll-Karte 


Kleinen, das 


cp'elanzüge für Veihnachten 


Knaben 
— te für! 


Spiel 
Seib 


Indie 


Baderoben für 7 
Knaben au 
Hlanfets aemach 
fanch Muiter 
I fordirten 
u Girdle 
von 
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nicht fofort aufhören, werde ich mir 
die Ohren zubalten müffen.“ 
„Mein verebrtes Fräulein“, antivor- 
tete der Offizier, „dazu find hre 
hübfchen, niedlichen Händchen viel zu 
Hein.” 
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ſoll, iſt ſelbſtverſtändlich. Dazu be⸗ 
darf es aber keineswegs allein der 
Flüſſigkeiten; unſere ſogenannten 


dürfen. Das geſchieht nicht immer daß Fettanſatz und Zunahme an und bei wem unter ſonſt normalen 
ohne Nachteil für die Geſundheit, Körpergewicht keineswegs gleichbe— organiſchen Verhöltniſſen bereits bei 
ſelbſt wenn nur Waſſer und Limona⸗ deutend ſind mit Zunahme an Kraft einer geringfügigen Hautverletzung 
feſten Nahrungsmittel ſind reich an den zum Stillen des vermeintlichen und Geſundheit. Darum ſollen ſich eine reichliche Blutung eintritt deſſen 
Waſſer, und ſo hat das Brot, um ein Durſtes benutt werden. Denn iede ſchwächliche Individuen im Trinken Körper iſt über die phyſiologiſch zu— 
| Deifpiel anzuführen, im Durchſchnitt zweckloſe ‚lülfigfeits aufuhr bedeutet ‚Mugen Mafhaltens befleisigen, nicht läffige Grenze mit Flüffigkeit über- 
40 vd, 9. davon, während ber Waller: jeine zmedlofe Velaftung des Hörpers nad) Belieben alasweife Wafler und | laden. 
'gehalt der Kartoffei 75 v. 9, der, und wenn eleichzeitig viel Mehl und felbft Milch. hinuntergichen, da auch 

ben Odft und Gemüfen 80 bis über | Quder genoffen wird, fo refultirt aus; biefe über 90 v. H. Waffer enthält, — Gejhhäftsreifender: ch Ditt, 'mer 
90 v. H. beträgt. Iſt ja dech ber |diefer unverftänbigen Nahrung ein'vor allem aber niemals vor ’ober mis, Mr. Levn, daß Se Inge anhalten 
Menfch nur eine Mandernde Waſſer- Feitanſatz, der befonders blutarmen während der Mahlzeiten trirfen, um ı nit Olacebembichuß, =. Leo Zeiten 
faule, da er über 70 v. 9. Waffer in) Frauen und Mädchen oft ein rundes, nicht den Appetit dureh Anfüllen des Sim Se mejehugge! Sn 
' feinem Körper enthält, unb mit Un- geſundes Ausſehen gibt und die we- Magens mit Flüſſigkeit mechaniſch Batiend. —- Aefteite Nunafrau: 
recht ift ihm ber Name Vbam, verinig Eritiffähige Umgebung oft über| herabzufegen un. die Aufnahme wert: Meine Terlobimgsangeige muk ich jekt 
‚ Erdinann gegeben. Bei dem großen ben beſtehenden Schwächezuftand | vollerer Nahrungsmittel ‚zu erjchne- |} he 


doch —— machen. Wie ſchreibe ich 
—— SEN unſerer * ‚MR täufcht, Des Urztes Auge erfennt ren. Gelbft fräftige Patonhaeen Berhäne! WENN -ORR OR 


baß fie ebenfo alt ift wie ihr Dann, | eine vielummorbene Schönbeit auf 
nicpt befannt werben zu laffen, ber einem Val zu einem Herrn, der um 
merkte zu einem -Befucher: „Mein einen Xanz bat. „ch bin fchon 
Mann iſt vierzig, zwiſchen uns ſind engagirt. Hoffentlich fühlen Sie fich 
nur fünf Jahre Unterſchied.“ — „Iſt deswegen nicht ſehr enttäuſcht.“ 
es möglich?“ war die unvor ſichtige ganz im Gegenteil, mem gnädi— 
Antwort des Gaſtes. „Ich berfichere | nes "Fräulein. u 
ei ie auf mein Wort, Sie jeben noh Zum Schluffe noch eine Kleine Kin- 
benfo jung aus wie er. dergefchichte: Beim Hochzesmahl 
Heberrafchend mag aud die Anis Fagte der Bräutigam zur jüngjten 
“ort des Mannes getklungen haben, fünfjährigen Schweſter der Braut: 
deifen Frau zu ihm fagte: „Du haft „Du weißt bo Elschen daß du jetzt 
mich noch nie nad) dem Friedhof ge: einen neuen Bruder haft?” — „Sa“, 
Em. Rein, Schaf”, m. et, | antwortete die Kleine, „Mamma hat gie Aktien dieier Bank find im Befig 
„bes Bergrügen Hecht mir nod bevor.” | gefant, e3 fei Cotlens leßte Chance, ber Aktionäre ber Firft National 
in Maler Hatte das Bild einet | und bie müßte fie wahrnehmen,“ - ı Bant ot Güicnen. 
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